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Das neue Nei ^ sknbinett .
VT« . Weimar . 21. Juni . Der Reichspräsident hat de«

^ » igen Reichsarbeitsminister Laser mit der K a b i -
' Ut . bilduag beauftragt. Dieser ist dabei , ein Kabinett

Sozialisten « ch Angehörigen des Zentrums Msammen-
»Iktze«.

WTB. Weimar . Lt. Zum. t .R Uhr mittags , « eber
1 Zusammensetzung des Kabinetts kann im Augenblick noch

J^ s Bestimmtes gesagt werden . Es sind jedoch von den bis-
*% * Ministern die Minister Roske . Schmidt . Eies -

"Ms , Bell . Wissel ! . David «nd Erzberger

gefordert morden, in das neue Kabinett einzutreten . (S*

Aussicht, dah diese Herren de« Aufforderung nachkam -

«erden.
. ®s ist zu erwarten, daß das neu gebildete Ministerium
^ der Nationalversammlung morgen , Sonntag , vorstellen

Es wird sich um «in Kabinett handeln zur Annahme

. Friedensvertragesmit der Beschränkung, daß die Unter -
> s t n i ch t deckt die Punkte, die mit der nationalen

unvereinbar sind .

Die Krise in der Reichsregierung.
An der Neubildung des Kabinetts,

y, Berlin , 21. Zum . lieber die Schwierigkeiten
Kabinettsbildung heißt es im „Vorwärts " :

David , der vom Reichspräsidenten ersucht worden war .
k * Kabiliettsdildung vorzunehmen, habe eine solche
h

? jetzt nicht zustande gebracht. Die Parteiver -

^ tnjsse sind noch immer so unübersichtlich und

jl Mehrheit non Stunde zu Stunde wechselnd , daß die

^ sich nur sehr langsam klärt . Die Schwierigkeiten be-
i.^ n darin , daß die Mehrheitsparteien in sich ge -
» ^ ten sind , wie denn auch in der Nacht zum Freitag das
I ,

k ' Nett nicht nach Parteien , sondern nach persön -
Meinungen auseinander gefallen ist.

Neuer Aufschub erwartet?
Amsterdam . 20 .

ty
"8t wird .

Nach einem Telegramm des
s rechnet man mit der

er Seite eine noch -
g von 4 8 S tu n d e n

ta Weimar . 21 . Juni . Die Nachricht von der Abseildung
^ R o t e an die Entente entspricht n i ch t den Tat '<tet

Hm .

Abkommen Wer das besetzte Kebiet.
Paris , 19 . Juni . (Havas .) Ein - amtliche Mitteilung vor -

den Text des Abkommens, das zwischen den Vereinigter'.
Frankreich. England und Belgien einerseits und Deutschland

» j . ^ ieitz getroffen wird hinsichtlich der Besetzung der rhei -
Gebiete .

dld,. Artikel stellt fest, daß die Streitkräfte der Alliierten die
»ie rCtion des deutschen Gebietes tn der Weise aufrechterhalten werden^

im Waffenstillstandsvertrag vom lt . November 191S und im
kwtidft vom 16 . Januar 1910 bestimmt wurde. Ts werden keine

Alchen Truppen in diesem Gebiet zugelassen , auch nicht
& ^ chtnarjch, wohl aber dürfen Polizeitruppen . deren Stärke die

bestimmen , zur Sicherung und Ausrechterhaltung der Ord-
verbleiben.

^ ln Rücktritt Geh. Rat vr . Bassermanns .
!«, ^ Karlsruhe , 21 . Juni . Der gestern angekündigte, mit Schluß die -
»o» T^ fait erfolgende Rücktritt Geh . Rats Dr . August Basfermann
^ int ' ^ e ' *un9 des Badischen Landeztheaters ' endet die lünstleri .che

^ eines Manne «, die über ein Menschenalter lang den führen-
8«̂ Hurtsruhe ,

3 et war . Ale Rassermann am 1 . September 1886 als Helden-

tstj ,
2
.: für das Mannheimer Hof- und Na îonaltheater verpflichtet

iü,>,
m cr als fertiger Schauspieler aus der Sckiule Heinrich Lau-
nach erfolgreichem Wirken in Dresden . Wen . Neuyork und

an die Bühne seincr Batersiadt . 'k? icht leimt war !s de n̂
lilten Alannheimer Patrizierfamilie , — die nachher der

^Biihne in Albert Baffer,,:ann einen tftrer ' tTrößtcn Schaufpie-
' ' lollte — geworden, die väterliche Zustimmung für den heih-

• : ; e'* Tbeaterberuf zu erlangen . Erst mußte er . nachdem er
^iz r ; a I " !I 1 .S70/71 als Freiwilliger mitgemacht , sein juristi-

? ^ lich ^ kamen hinter sich haben, ehe hm gestattet. war , stch durch
^ tcdr! tJänber in Berlin und später durch Alexander Strakofch,
5>»r e.

x
j
* tn Mittel für die Bühne ,>u erwerben. Jetzt , in Mannheim ,
" seiner eleganten Erscheinung und dem gepflegten Pathos

et " lamation bald ein Liebling des Publikums , bi? ihn .sein Ee-
eir f , cm damaligen Mannheimer Intendanten Prasch veranlagte ,

v>kze Zeit der Vaterstadt Valet zu sagen und als Znszenator
^ Qbte Jpmtn Eustao -Adolf-Festspiels in einer Rcihe deutscher

betätigen . Dann holte ihn 1895 Mannheim als Inten -
Hcitb Hof- und Nationaltheaterz zurück und wie stark und tief -

yzjx
Eindruck seiner dortigen lö jährigen Jntendantentätigleit

'
n>

l0 |WlT
Ct

-
b ' n Spielplan zu bereichern , das Theater selbst auf einen

nnh<i im
!>C'Unöen Voden zu stellen wnfzte. davon ist heute noch in

^
wer Theaterkreisen ein herzliches Gedenken vorhanden .

iä?1** ^ " sikerisch stärkste und reifste Zeit des in seinen besten
^ '• n^tn Bühnenleiters und es ist deshalb verständlich, dag

Artikel L besagt , daß ein Zivilorgan genannt Interalliierte
Oberkommission der Rheingebiete die höchste Regierungsgewalt
in den besetzten Gebieten darstellen wird . Die Kommission umfaßt vier
Mitglieder , die Belgien , Frankreich, England und die Vereinigten
Staaten stellen .

Artikel 3 setzt fest, daß die interalliierte Korporation die Befugnis
hat , die erforderlichen Verfügungen zu erlassen , um -̂Unter -
halt und Sicherheit der alliierten Streitkräfte zu
gewährleisten. Diese Verfügungen werde,r Gesetzeskraft haben. Die
Mitglieder der Oberkommi '

ston genießen die Privilegien der
Diplomaten und Immunität . Die deutschen Gerichte
üben die zivile und die Strafrechtspflege uns mit folgenden Ausnah¬
men ' Die bewaffneten Kräfte der Alliierten und die von ihnen
beauftragten Personen stehen ausschließlich unter der Militärgerichts -
barkeit dieser Truppen , d) Die Personen und Güter der Alliierten
stehen unter der Militärgerichtsbarkeit dieser Truppen .

Artikel k> besagt , daß die Z i v i l v e r w a l t n n g der besetzten Ge -
biete inderHandderdeutschenBehörden unter der Hoheit
der deutschen Zentralverwaltun -i verbleibt , unter dem
Vorbehalt , daß die deutschen Behörden bei Strafe der Absetzung sich
allen Verfügungen der Oberkommiffion fügen

Artikel 6 besagt , daß die alliierten Armeen das Recht der
Requisition in natura und in Form von Geldleistungen ausüben
können ^ Die deutsche Regierung wird weiterhin die Kosten des Unter-
halte? der alliierten Besatzungstruppen tragen . Sie wird ebenfalls die
aus der Gefck'äftsführung entstehenden und die Wohnungskosten der
Oberkommission tragen .

Artikel 7 und 8 bestimmen , daß die alliierten Truppen
weiterhin ungehindert die gegenwärtig gebrauchten Räum -
lichkeiten innehaben , für deren guten Unterhalt die deutsche Regie¬
rung sich verpflichtet. Wenn diefe Räumlichkeiten für ungenügend be -
funden werden, können die alliierten Truppen andere requirieren .

Artikel 9 besagt, daß die alliierten Truppen und diei Oberkommis -
Ron keine deutschen Steuern bezahlen und alle Lebens-
mittel wie auch Ausrüftungsgegenstände zollfrei einführen können .

Artikel 10 schreibt vor , daß das Personal von Eisenbahnen,
Straßenbahnen , Fluh - und anderer Schiffahrt und des Straßenunter -
Halts den Befehlen des Oberkommandos der alliierten Truppen zu mi-
litänjchen Zwecken zu gehorchen habe: ..

Artikel 11 und 12 setzen fest , daß das Post- , Telegraphen^ und
Telephonpersvnal unter der Kontrolle der Oberkommiifion steht , die
bei allen Telephon- und Telegraphenlinien den Vorrang hat .

Der letzte (13 .) Artikel besagt, daß dl- Oberkommission berechtigt
ist . wenn sie es für nötig hält , den Belagerungszustand für
einen Teil oder für das ganze Gebiet zu erklären. Im Falle der Dring -
lichke ! ^ wenn die öffentliche Ordnung in einem Bezirk gestört oder be-
dreht ist . kennen die Militärbehörden die nötigen Maßnahmen treffen.
In diesem Falle werden die Militärbehörden der Obersten Kommission
Rechenschaft ablegen.

T .U . Frankfurt a . M .. 21. Juni . (Privattel .) Der „Frkf . Ztg .
"

wird geschrieben : Von mehreren Seiten wird uns mitgeteilt , daß
die Franzosen im besetzten Gebiet unter ibven Truppen
die Nachricht verbreiten , östlick Frankftirt seien große deutsche
Truppenmassen angesammelt , die einem etwaigen Einmarsch
der Entente Wider st and leisten sollen . Daran ist kein wahres
Wort ; auch wenn die Regierung und Nationalversamwlnny da? Frie »
denSangebot nicht unterzeichnen sollten , denkt dock Niemand daran ,
hier im Westen irgendwo den 5wmpf wieder aufzunehnren. ^

Zum versawer Zwischenfall .
Vdz . Versailles , 20 . Juni . Wohl oder übel muß man sich noch

einmal
'
mit der Demonstration oom Montag awnd beschäftigen ,

da die nationalistische französische Presse zum T ?il den Versuch
macht , die Verantwortung dafür auf ewige Mitglieder des
Personals der deutschen Delegatioa abMvälzen und be-
haupten . Damen hätten dem anges immclten Publikum eine Rase ge -
dreht und die Zunge herausgestreckt. Tatjache aber ist . daß lange v o r
der Abreise der ersten Automobile vom Hotel des Reservoirs die

Menge johlte , schrie und jeden Deutschen , der sich auf der
Straße sehen ließ, in skandalöser Wüise insultierte .

Gegenüber diesem Versuche , die Verantwortung von der Sicher-
heitsbebörde von Versailles abzuwälzen, genügt es . festzustellen , daß
„P o p u l a i r e" erklärte , daß die Manifestationen von
Paris aus organisiert wurdem und daß jedenfalls Camelots
du Roi , alte Royaliften , das beißt französische Hyperncitionalisten ,
dafür verantwortlich sind . Auch Sembat stellt fest, daß es sich
um e t y a s Planmäßiges gehandelt habe, demgegenüber die
Sicherheitsorgane vollständig untätig blieben.

Des ferneren muß hervorgehoben werden, daß der Kinnimsfar
Oudaille nicht einmal den Versuch gemacht hat , die M <i n u
feftationen zu unterdrücken Er erklärte , er führe sie da -
rauf zurück, daß ob zu Recht oder Unrecht, das Publikum glaube,
die deutsche Delegation wolle den Vertrag nicht unterzeichnen, daß
cr schließlich die Manifestanten mit der Erklärung entschuldigte , daß.
wenn die Fran .zosen unter den gleichen Verhältnissen in Deutsch -
land wären sich etmas ganz anderes ereignen würde . Es muß aufs
entschiedenste gegen de ;i Versuch protestiert werden , die Verantwor -
tung für die beispiellosen Szenen den Btttgliedern der deutschen Dele -
gotion zuzuschreiben. Die Bewegung zeigte sich schon gegen 7 Uhr ,
wuchs gegen VAO Uhr an und erhob sich zum wütendsten Tumult
gegen 11 Ahr.

r . Paris , 20 . Juni . (Durcfi Funkspruch) . TaS ..Petit Journal '
schi'eibt heute über die Vorfälle bei der Abreise der beut »
sÄen Delegierten ; daß sich die Staatsanwaltschaft in Ber .
sailles bisher noch nicht offiziell mit der Angelegenheit be.
faßt bat . Eine Untersuchung soll auch nicht geplant
sein . Der Staatsanwalt vernahm trotzdem einige Zeugen , sowie
den Polizeikommtssär. Aus den Zeugenaussagen wird mitgeteilt ,
daß bei der Ausfahrt der ersten Fahrzeuge niit untergeordneten
Mitgliedern der deutschen Delegation einige Insassen die Zunge
gegen das Verfailler Publikrrin berauSgestreckt oder auch lange
Nasen und ähnliche fchlimmere Zeichen gewacht hätten . ( ?).

Der Versailler Zwischenfall als Farce .
WTB . Versailles , 21 . Juni . Nach Blättermeldnngen hat

der Staatsanwalt Roux , der die Voruntersuchung über die
Verfailler Zwischenfälle, die sich bei der Abreise der
deutsche » Delegation abgespielt haben , führt . nach
Linsicht in die eingelaufenen Berichte und nah Vernehmung
einiger Zeugen beschlossen, vsn einer gerichtlichen U n -
t e r j « ch u n g A b st ad zu nehmen.

Zur Haltung der Alliierten.
Die militärischen Maßnahmen der Alliierte«.

AZTV . London . 20 . Juni . Das britische Luftschiff
„R. 3 4" ist heute morgen um 2 Uhr von seiner Fahrt noch
Deutschland znriickgekehrt .

Der Ver ehr mit dem besetzten Gebiet « aufgehoben .
AZTV. Berlin , ZI . Juni . Wie die deutsche Wafsenst »llstand^>

Imnmission berichtet, ist nach Mitteilung der französifchrn Besatzung»'
bebörden der Verkehr mit dem befetzten Gebiete vorliwfig?!
aufgehoben worden.

. Der Text des Friedensvertrags.
^ Paris , 20. Juni . ( Hoves .) Von den Friedensb edt « -

gungen der Entente vom 1K . Juni hat die französisch «
Presse jetzt einige Abzüge erhalten , die auf 417 Quart -
feiten in englischer uns sranzöstscher Sprache 15 Abschnitte ent«
halten . Nicht einbedriffen sind die Bestimmungen über
die Besetzung des linken Rheinufers .

Der Krieg mit vertauschten Rollen.
— Rotterdam , 20 . Juni . Dem ..Nieuwe Rotterdams !hen Eon-

rant " zufolge schreibt „Daily Herald "
: Die Haltung der k a p i t a «

l ist i sch cn Presse gegenüber einem neuen Krieg mit
Deutschland , wenn dieseZ sich weigern sollte , den Frieden
der Alliierten zu unterzeichnen , ist fast unglaublich in
ihrem wüsten Vorhaben, die deutschen Frauen und Kinder noch
mehr zu martern und auszuhungern . Nach der Mrhrzabl
der Blätter und nach den laut verkündeten Vorbereitungen in der
Luft zu schließen , ist der größte Teil de? englischen Volkes bereit,
offene Städte z» bombardieren , deutsche Bürger £u
töten , deutsche Kinder zn ermorden . Wenn die Deutschen in
der Lage wären , Widerstand zn leisten und eS wirklich gelte, dann

^ dem Rücktritt Dr . Biirklias von der Leitung des Karlsruher

Hoftheaterz die Aufmerksamkeit Eroßherzog Friedrichs I . auf ihn als
Nachfolger Bürklin ? » gelenkt wurde.

Nicht ganz ohp Reibungen vollzog sich der Bcg?nn seiner hiesigen
Tätigkeit und auch in der Folge sollten sie nicht ausbleiben , da die von
den Karlsruhern eifersüchtig bewachte Tradition ihres Hoftheaters sich
mit derjenigen von Mannheim durchaus n ' cht immer deckte . Ein ganz
ouderer, auch durch Rücksichten auf den Hof bedingter . Geik« >"« ! •;- >«
hier als in der lebhafteren pfälzischen Theaterktadt. Aber Geh . Rat
Bassermanns energischer Handhabung der Bühnenleitung und seiner
eigenen künstlerischen Wirksamkeit als Regisseur verdankte das hiesige
Hoitheater dann doch eine Reihe wertvoller Abende rnd unvergeßli¬
cher Erinnerungen an Ausführungen, die sich zu dem Besten zählen
dursten, was die deutsche Bühne bot. Namentlich die Pflege der Klassi¬
ker ließ Bassermann sich angelegen sein, wie er w' nn auch mit ein>>r von
ihn? selbst inszenierten Wiedergabe von ?^bak ?lv -' ares ..Julius
seine hiesige Jntendantenzeit eröffnete. Gleich hier erwies er sich als
ein treuer Schüler Laubes und als begeisterter Anhänger des Meinin -
ger Stili Mochte auch der Zeitgeschmack hier nicht immer mehr mit
ihm gehen , der starke Eindruck der glänzend ausgestatteten , in pompösen
Massenaufgeboten wirkenden Klassikeraufmhrunoeu auf die breitesten
Schickten des Publikums ließ 'ich nicht verhehlen Auch das Konverfa-
tionsfiütf fand in ihm einen zuverlässigen und geschickten Leiter . Wenn
er auch an die Auswahl moderner Stücke , wohl im Hinblick auf den
Hof, nur vorsichtig heranging , und sie gern erst auherbakb ihre Wir -

. i y >. ließ , in ?eiat doch ein Rückblick auf den Eefamtfpielplan
feiner Zeit , wie er durchaus nicht achtlos an Neuerscheinungenvorüber-
<?ing und auch mnnck '^r Dicht? » s " '' iünvr «'" Generntion ihm iiir die
würdige Uraufführungen seiner Werke zu Dank verpflichtet ist.

Die Karlsruher Oper nach Mottes Abgang auf der vielbeneideten
Höhe ? » erhalt " ' *" tir Wn nWw r" r W ->ch?el der er>ten Ka-
pellmeister — Bölling , Köhler. Reich .nein , Cortolezis — mit den von
Kapellmeister Alfred Lorenß ausgesüllten^ Zwischenzeiten , machte die
Ausgabe noch schwieriger. Aber auch hier gab es. zuletzt unter Reich -
wein und jetzt unter Eortolezis , Ausführungen, namentlich der Werke

Mozarts und Wagners , und dann , von den lebenden Komponisten.
Psitzners , Waltershausens usw ., die den Glanz » alter Tage zu erneuern
schienen

Der Kneo griff auch in diese Entwicklung vorübergehend und nicht
ohne künstlerische Störung ein . Geh . Rat Dr . Bassermann, der am 4.

^Dezember 1917 fein 70. Lebensjahr vollendete nnd schon vielfach unter
gesundheitlichen Beschwerden zu leiden hatte , hielt es trotzdem für feine
Pflicht , in dieser Zeit auszuharren und die Leitung der Bühne in der
?>and zu behalten , bis das Kriegsende ihm ermöglichen würde , die
Führung der Karlsruher Buhne in einem ruhigeren Stadium einem
Rackifclger zu überlassen . Als der Umschwung der politischen und so-
zialen Verhältnisse in Deutschland auch dem ?um Badifchen Landesthe-
ater werdenden Karlsruher Hoftheater feinen Stempel ausdrückte , sa-
hen wir Basiermann , während sonst in Deutschland die Intendanten
vielfach deck Druck der Kü-istlerrate weichend, ihr Amt abgeben mußten,
in Mitarbeit mit dem Künstlerrat , auch fetzt noch die Geschäfte
weiterführen . Mochte auch die Kritik der Tageszeitungen in künstle -
tischen und Organifationsfragen ihm oft dabei das Leben schwer ma -
chen , so ließ er sich doch nicht in seinen Aufchauungen beirren . Jetzt,
wo das Kriegsende da ist. und nunmehr das Badifche Landestheatev
durch ein Abkommen zwischen dem badischen Staat und der Stadt
Karlsruhe auf «ine völlig neue Grundlage gestellt werden soll , sieh«
August Vassermaun e evene künstlerische Lebensaufgabe erfüllt .

15 Jahre leitete Dr . Bassermann die h'esiae Bühne ^ 46 Jahre ins¬
gesamt gehörte der nun im 72 . Lebensjahr Stehende dem Theater an .
Wenn er nun scheidet, um seinen Lebensabend nach kampfvollem , ziel-
bewußtem Streben in friedsamer Ruhe zu verbringen , so wird fein
Bueuretiro ang - süllt sein mit vielen schönen und stolzen Erinnerun -
gen . mit der Freude an all den künstlerischen Erfolgen , die ihm beschie «
den waren . Und die Weisheit des Alters wird auch in dem , was ihm
nicht gelang , ihn lächelnd den Antrieb zu manchem umso schönerem Ge»
ligen erkennen lassen . Daher dar ? er feinem Schicksal dankbar iein .
wie wir . denen seine Erfolge wgut kimen über dem . was wir kritisch
ern^uu enden hatten , die Drnfftivf " ' ' r n ? •>;• Gute nicht vergessen

wollen. Albert Herzog



Seite & Navifche Mress - 7 Abendblatt . Samstag , den 21. Inn ? 1919. Ux . ?SZ-
würbe der europäische Ärteg mit vertauschten Rollen
.' rneueri werden : die Deutschen würden dann für die Demokratie ,
wie sie in den 14 Punkten niedergelegt sind , kämpfen , die Alliierten
für d-ic militärische, Autokratie in Deutschland, e&enifo wie sie dies
in Ruhland tun ' .

Amerikanische Ratifikation gesichert.
= Newqork , 18. Juni . Trotz der langen Debatte im Send darf

man die Ratifikation des Friedensvertrags und
de ? Bölkerbundstatuts als sicher betrachten; indessen
wünscht der Senat , dem Völkerbimdstatut noch eine besondere amerika-
nische Auslegung hinzuzufügen.

Die Presse betrachtet im allgemeinen den abgeänderten Friedens -
vertrag als das äußerste Grenzmaß des Entgegenkam -
mens . Die . World" sagt, jede mögliche Konzession sei darin schon
gemacht . Die „Tribun " droht, die Besetzung n>erde hart sein , falls
die Deutschen durch Ablehnen der Unterschrift die Entente zum Ein¬
marsch zwingen. (Frtf . Ztg.)

Di« amerikanischc Psftzcnsnr aufgehoben .
WTB . Amsterdam, 21 . Juni . ..Telegraaf " meldet aus Netvyork ,

daß die Postzensur in den Pereinigten Staaten vom
20. Juni aufgehoben worden ist.

Zur italienischen Urifis .
Italien und der Viererrat .

WTB . Versailles , 21 . Juni . Wie der „Temps " meldet ,
konnte der Viererrat mfolcüZ einer leichtem Erkran -
tvngvonLloyd George gestern vormittag kein« Sitzung
abhalten . Bisher ist der Friedenskonferenz keine Abcinde -
rung in der Zusammensetzung der italienischen
Delegation notifiziert worden . Sonnino w>? i >t noch
in P a r i s , wo er in Stellvertretung Orlandos die Amtsge¬
schäfte für die italienische Delegation führt .

Die Pariser Presse zu Orlandos Stur, ^
WTB . Versailles , 21. Juni , Einige Abendblätter greifen Or¬

landos und Senninos gestürztes Kabinett an . ,Li -
berts " erklärt , Orlandos Kabinett fa &e zweifellos einem starken
inneren Druck nachgebend geglaubt , mit Europa eine Politik treiben
zu körnten , welche mit den Boschliissen mit der Pariser Kon¬
ferenz in Widerspruch steht . Es hat eine Strömung für eine
Angliederung an Deutschland ermutigt ,

„Debats " mehrt , daß Orlando und Sonnino an ihrer Gewalt -
volitik Ende April starben," (

"Die plötzlich ? AbrM der italienischen
Delegation ) . Sie waren unfähig , den Sturm z» beschwichtigen , den
sie entfesselt hatten . „Wir müssen "

, sagt das Blatt , dafür sorgen , daßdie Krise nicht zu unserem Nachteile ausfällt . Zu diesem Zwecke
müssen wir zu allererst in Deutschland mit äußerster Ener -
C i « handeln ,

Hrieöe und „Weltrevolution" .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin . 20 . Juni . Die Parteileitung der Unabhängigen
Sozialdemo ' - ' ? ' Deutschlands hat am 18. Juni die Annahme des
gegnerische : ' densultimatums . unter Hinweis auf die furchtbaren
folgen «ir. -.' i Ablehnuna empfohlen. Am Schluß der Erklärung
heißt es . daß die Unabhängigen auf den siegreichen Vormarsch der
Arbeiterklasse hoffen und daß das letzte Friedenswort nur der in -
ter nationale Sozialismus sprechen wird .

In diese immerhin vorsichtigere Form ist also gebracht, wasunter dem
_ Namen „Weltrevolution " die Hoffnung der Radikalen

war . Es ist kein Grund , über diese Hoffnung zu spotten . Sie wird
nur dann , dann allerdings gründlich enttäuscht, wenn man bei demWort Weltrevolution an einen plötzlichen , allgemeinen Umsturzdenkt , etwa gar an einen Aufstand des Weltproletariats gegen den
Ententefrieden . Die ,,Weltrevolution " wird dann nicht kommen ,weil sie schon ist. Eine ungeheure, über Menschenalter greifende
Wandlung , die „Völkerwanderung von unten"

, wie Rathenau sienannte , wirft , wie alles , so auch den frieden umbilden , des jälenilufstandes in den Verbandsländern wird aber , wer auf ihn hofft,vergeblich Harren. Das erkennt man gerade in diesem Augenblicksehr deutlich an der Haltung der französischen Sozialistenbkatter ,die auch den neuen Vertragsentwurf tadeln . aber , nicht anders alsdie deutschen Unabhängigen , seine Verbesserung von der heilendeniriung der Zeit , nicht von Paragraphenänderungen . erwarten .

Znifchrn UtoffenfHÜ jTand «nd Frieden .
Dir katholische Kirche in Holland für die deutschen Niissionare.- Amsterdam , M . Juni , Die „Tijd " meldet , daß am 15 , Junifolgendes Telegram m ^n den Borsiftenden der Pariser Friedens »

konferenz. Elemenceau , gesandt wurde : die Erzbischöfeuird di« Bischöfe von Holland , die auf ihr« : sä'brlich. n Der-
sammlung in Halem vereinigt sind , bedauern aufs tiefste , daß der
Friedensvertrag Bestimmungen enthält , die einer großen An-
zahl deutscher Missionare die Missionsarbei

'
t u n m ö g-

l i ch machen und fordern für die katholische Kirche das Recht , über -all ungehindert den Klauben zu verkünden.
Die Einsprüche Deutsch-Oesterreichs.

WTB . Paris , 20 , Juni . Die Oesterreichs ? haben die vierteNote übersnndt , Sie erheben Einspruch dagegen , daß Deutsch -
Oesterreich alle Verantwortlichkeit des österreichisch -unga¬rischen Reiches übernahmen soll.

Die Frage von Klagensurt .
MTB , Bcrlaüles , 21 . Juni . „Temps" zufolge ist im Verlaufe

der gestrigen Verhandlungen des Viererrates die ursprüngliche
Lösung der Frage betr . das Gebiet von Klagenfurt wonach das

Gebiet von den Südslawen als auch von den Oesterreichern geräumtwerden sollte , dahin abgeändert worden , daß in diesem Gebiete zweiZonen geschaffen werden sollen , deren eine von den Südslawen
besetzt wird , während die andere den Oesterreichern zur Besetzunggegeben wird .

Eine türkische Protestnote .
MTB . Versailles , 21 . Juni . „ Libert «-" erfährt , dag die

türkische Delegation der Friedenskonferenz eine Pro -
t est not « gegeil die Besetzung Smyrnas durch die
Griechen zugesandt und mitgeteilt habe , daß sie außerdem
am nächsten Montag ein-? ausführliche Denkschrift üb « bic Ge¬
samtheit der osmanischen Probleme einreichen werde.

Zur Heimreise Wilsons .
WTB . Zürich, ZI . Jniri . Aus Paris wird gemeldet : Nach

den neuesten Meldungen verläßt Präsident Wilson
Paris am 24 . oder 25 . Juni . Nach seiner Ankunft in Was-
hington wird er im Kongreß eine Botschaft verlesen
und dann, nachdem er die der Erledigung harrenden Geschäfte
abgeschlossen hat , eine Rundreise antreten , um Stimmung
für den Völkerbund zu machen.

Zur amerikanischen Aushilfe fiir Europa .
WTB . Genf , 21 . Juni . Man erwartet noch vor Monats -

schluß in Paris und London den Besuch hervorragender
amerikanischer Finanzgruppen zur Erörterung
des Programms des sogenannten llniversalinsti -
tuts , dessen Bestiinmung sein soll , nach neuen Methoden ame-
rikanische Keldkräste in den Dienst der wirtschaftlichen Auf -
Hilfe aller europäischer Staaten zu stellen.

Zur Lage im Osten .
Von der Ostgrem.e.

— Tilsit , 20. Juni . Die „Tilsiter Zeitung " meldet : Am Donners -
tag vormittag wurde Dr . G a i g a l a t . der bekannte litauische Hetz -
apostei , als er von einer Reise aus Kowna zurückkehrte, in Eydkuhnen
verhaftet und der Staatsanwaltschaft in Jnsterburg zugeführt.

— Königsberg , 20. Juni . Wie die „Ostpreußische Zetlmtg" aus
Allenstein meldet, ist der Redakteur oer polnischen „Gazetta
Olsztynska"

, Nowalowski , auf Veranlassung der Regierung
wegen dringenden Verdachts des Hochverrats , und in Ortelsburgder Redakteur Jaroszyk des dortigen polnischen „Mazur " fest »
genommen worden.

Protest des Netzedistrikts.
— Bromberg , 20. Juni . Heute nachmittag fand eine von der

Arbeitsgemeinschaft zur D e ut scherh alt u n g des Netze -
d i st r i k t s veranstaltete M a s s e n k u n d g e b u ng unter freiem
Himmel statt . Daran beteiligten sich -10 000 Personen . Zehn Redner
aller Parteien erhoben in ihren Ansprachen allerschärssten Protest
gegen die Vergewaltigung des deutschen Volkes, insbesondere gegendie Loslösung des reichsdeutschen Netzedistrikts. Hierauf zog ein
Demonstr-itionszug durch die Stadt .

Polnische Angriffe auf Bromberg.
— Berlin , 20 Juni In der Nacht vom 18. zum 19. Juni ariffen

starke polnische Kräfte , etwa (i0<: Mann , mit Panzerkra f t-
wagen die in vorderster Linie liegende 2 . Kompagnie des ausE i s c n b a i<ner n li ' itcbi'rpcti Bataillons Bromberg bei Netz -
walde an , Der Angriff wurde durch die wachsame Verteidigung nu¬
tet en Verlusten der Polen an Toten und Verwundeten restlos
abgeschlagen . Beute und Gefangene fielen in unsere Hand. Die
Verluste der tapferen Eisenbahner, die die deutsche Stadt Bromberg
zum zweiten Male vor dem polnischen Angriff bewahrt haben, betra -
gen Z Tote , 0 Verwundete .

Nene Uebcrgrisse der Polen .
WTB . Birnbaum , 20 . Juni . Die Polen haben gestern

im Kreise Birnbauu bis auf 20 fem östlich der Demarka¬
tionslinie alle deutschen Männer über 17 Jahre in -
t e r n i e r t und weggeführt .

Wilson nnd die Pvgrome in Polen .
WT? , Poris , 21 . Juni . Reuter erfährt , daß Präsident Wil¬

son auf Trsncbcn der polnischen und litauischen Regierungen be-
schlössen hat , eine .Kommission zu ernennen und eine Unter -
s u ch u n g über die aNÄ Polen gemeldeten Pogrom « ein«
zuleiten .

Dl« Kämpfe im Baltikum .
— Libau , 20 . Juni , Die in der Gegend Kretzburg erfolgten

Angriffe der bolschewistischen Truppen bedeuten vorläufigkeine Gefahr , doch sollen aus der Ukraine zwei bolschewistische,
hauptsächlich aus Chinesen bestehende Divisionen nach Dü -
n a b u r g ini Anrollen fein .

Ein russischer Kreuzer oersenkt.
WTB . London , 20 . Juni . Ein Funkspruch der Bolsche-

wisten meldet , daß am 18. Jun i ein britisches U B o o t
den Kreuzer „ O l e g" versenkt habe.

WTB . London, 21. Juni . Das Reutersche Büro erfährt , die Mel-
dung. daß das russische Kriegsschiff „Oleg " von einem britischen

U - Boot versenkt wurde , sei nicht richtig . Der „Oleg
wahrscheinlich auf eine Mine gelaufen .

Bela Kun , Rede ! und der ukrainische Sowjet .
Verlin , 20 . Juni . In einer Berliner Morgenzeitnng Pn

^ (
sich die Mitteilung , daß der russische V olksk om m i sI ° '

Aeußern durch Funkspruch den ungarischen Volksko mim 111
( |

Bela Kun ersucht habe , den in Berlin verhasteten Karl *
wissen zu lassen , daß er von der ukrainischen Sowjet reg ^
rung zu ihrem Vertreter in Berlin ernannt word«

(
und daß als Repressalien für seine Verhaftung deo > ^
Geiseln , darunter der d e u t s ch e K o n s u l in O d e s s a , in, .

^ ^
genommen würden . Von amtlicher Seite erfahren wir hinzu, dflli

^
9 . und 12. vorigen Monats Rakowski . der sich als Vorsitzende ^
Sowjets der Volkskommissare der Ukraine bezeichnete .
Kiew Funksprüche entsprechenden Inhalts an die deutsche ,•

gerichtet hat . Diese protestierte beim Volkskommissar ^»
Moskau gegen die Festnahme des Konsuls , forderte feine ' 0Tr

c „
Freilassung und erklärte , daß amtliche Beziehung ^
Mischen Deutschland und einer ukrainischen sozi "

^
schen Sowjetregierung nicht bestünden, sodaß diese
nach auch nicht bei ihr vertreten werden könne. Da das ^ (
verfahren gegen Karl Radek unter Ausschaltung aller
Erwägungen nach den Grundsätzen des deutschen 6 i r tt f P 1 °A ;n
rechts und unixirteiisch durchgeführt werde und ein E i n g r ' N ^
ein sckiwebendes Gerichtsverfahren unzulässig sei ,
erwartet werden , daß Rakowski die sofortige Freilassung ^
festgehaltenen Deutschen veranlaßte . Dies« Erwartung bl>ed

^erfüllt . Wenn Bela Kun nunmehr drahtlos gebeten
Karl Radek zu v e r st ä n d i g e n , so kann dies nur in der «

^ ,
sonderbar anmutenden Voraussetzung geschehen sein , daß B e l # . f (
über Verbindungen verfügt , die bis in das Ver . l
Untersuchungsgefängnis reichen . ^

Die Geschehnisse im Reich.
Zur Auflösung der A .« und B .-Niite in Württemberg .

WTA . Berlin , 21 . Juni . Der Zent ; alrat der deU * l
sozialistischen Republik teilt mit : Auf Beschluß
württe in belgischen Landesversammlung nach
württembergischen A - und B .-R äte ran: noch bis IS. ? 5 Ltf '
gesetzliche Grundlage haben sollen , hat der Zentralrat an
tcmbergische Re>gicrun,i ein Schreiben gerichtet, in dem er ?^ ,t.
den Beschluß Stellung nimmt und vor seiner Ausführung, ^
Der Zentralrat hat der württemberaischen Regierung mitgeteî , ^
nach seiner Auffassung eine Auflösung der A.- und B . -Ra ' ,^
ihrer jetzigen Form fetzt unmöglich sei , bevor nicht die p^" «
und wirtschaftlich: Endwickelung in Bahnen gelenkt ist , die ^
rechten Forderungen der Arbeiterichaft entsprechen . Da die ^
litische Bedeutung der Angelegonheit unverkennbar ist , hat der. ^ ,
tralrat der württembergischen Regierung vorgeschlagen , « w «
liche VerHandlungen über die Sache einzutreten .

Aus Aunst und Wissenschaft .
— Ein neues Walzerlied . Von dem Badener Dichter und

poniften H . S . Beutten - Seiler — der mW
imter einer Namensverkleidung , mit gern gelesenen Sammeu^ n
und eigenen Schöpfungen, vor die OeffentlickMt trat — ist
Tagen ein melodiöses TanMed erschienen , dessen Anmut uiS
schnieichelnde , sprudelnde Frische es bald zu einem Schlager
Tanzmusik werden lassen dürften . Das Stück betitelt ,M a ^walze r "

, Singstimme mit Klavierbegleitung (Verlag ^ gjt>Eyfl«? « , Eo . Berlin Preis IM . In diesem
'
Frülilings - «n»

,.«i-»beslied hat H . S . Beutten -Seiler , von dem Wort ^ und Mufit M ^sind, so viel Frühlings - und Liebeswonne eingefansen , fo *** */#bensftöhlichkeit und heitere Tanzlust . daß sich dem Reiz seines^ «
genden Rhythmus niemand entziöhsn kann, der die zärtliches »
erklingen hört . So wird es auch in unserer euaste« Zeitein willkommener Freudenbringer sein .

# Badische ? Knnstvrrein . Sien zugegangen Werke boa : il.
^ard . Karlsruhe ; O. Hieber, Freibnrg ; A . Lrmtz, Karlsarhe ; v-
Teicher, München,

Mermifchtes .
Zum Wiener Komnninisten-Pntsch. f ,

WTB , Wien . 21. Junt . Gestern Nachmittag fand die Let «^ ,
feier für die Opfer der blutigen Ereignisse am
nach dem zwischen allen sozialistischen und kommunistischen Orglw' ^ ,
neu vereinbarten Prograimn statt. Trotz größter Beteiligung ^
die Ordnung musterhast aufrechterhalten.

Der Achtstundentag de? französischen Bergarbeiter . p
WTB . Versailles, 21 Juni . Wie . Liberte " meldet. ttf

Kammer heute Vormittag die Vorlagt über die Einführio>v . ( t
Achtstundentages für die Arbeiter in der urfprünS ^ ^ H'
Fassung , die von der Arbeiterschaft als Zufriedenstelle««
net worden war , einstimmig angenommen .

Zur englisch« , Arbeiterbewegung . ^
WTB . London , 21 Juni . Reuter. Die langwierige« ^

Handlungen zwischen den Arbeitgeben» und Arbeitnehmer« , . t>
Baumwolllndustrie von Lancashire sind endgültig ! ^ ft >
schlagen . Die von den Angestellte« für die Riederlegnng
beit gestellten Termine laufen morgen ab. Eine halb « W x
Arbeiter wird davon betroffen .

Jacques Wenbach .
Von Professor Dr . Adolf Weigmann . .

( Zu seinem hundertsten Geburtswge am 21 . Juki 1913.)
Wer es dem Sohn des jüdischen Kantors Eber ich t in Köln spätereinmal hätte prophezeien sollen , daß er unter dem Namen Osfendach ein

Stück jener großen Unsterblichkeiterhalten würde , die in der Musik nochweniger als den andern Künsten existiert, den hätte or wohl ungläu .
big angelächelt. Trotz seiner
großen Eitelkeit . Denn er
schrieb für den Tag in den
Nöten des Tages . Kaum war
die Tinte auf einem Blatt
trocken geworden , so verwan -
delte sie sich in eine Operetten »
Herrlichkeit . Ein Theaterdi -
rektor hatte für Stoff zu sor¬
gen und ein Geschäftsmann fiir
ieine Kasse Daß bei alledem
der Wih ihn nicht im Stiche
ließ , daß er wuchs und wuchs ,ja für dieses Stück Unsterblich-
keit reif wurde , das eben ist
das große Wunder . Denn es
kam der Tag , wo er seine
eigene Schnell- und Fabrikar -
heit satt hatte. Da setzte er
ftch hin und füllte die Seiten
recht sorgsam mit Noten , die
ihm ans tiefstem Grunde flos-
sen . In den Räten des Tagel
entstand aus den Nöten der Seele jenes Werk, das er, der rnrinerFertige , vor lauter Sorgsamkeit nicht beenden sollte . „HoffmannsErzählungen . Es erschien , setzte ein ganzes Theater , und zwar dasRingtheater in Wien , in Brand , und bewirkte jene Umwandlungim Urteil über den Jagues Offenboch , den man als den witzigsten ,
doch frivolsten Begründer einer sehr anstoßenden Musiquette außer¬

Jacques Olfenbach .

halb der guten musikalischen Gesellschaft verwiesen hatte . Hier lagdas Testament eines Menschen vor , der sich nach Höherem sehnteund darüber starb.
Nun ist der einst Verachtete klassisch geworden. Das Pathos

Wagners schien ihn in den Winkel verjagt zu haben . Wo der große
Pathetiker herrschte , konnte der Verächter und Verspotter der großen
Geste nicht gedeihen. Kaum aber war der Fanatismus entthront ,wurde Ofst.'nbach ein neuer Thron errichtet . Wo war der Mann , der
uns ein befreiendes Lachen lehrte ? Indes war Offenbachs Operette

, !mch Wien gewandert , hatte die Musikanten dort entzündet , in Jo¬
hann Strauß , SuppS Millöcker eine von der Höhe langsam abgleitende
Nachfolge erhalten , und konnte nun erleben , wie das Genre sich vcr-
wässerte. Noch war man nicht beim tiefsten Absturz in die Tanz -
und Geschäftsoverette von heutzutage , da hatte Offenbach seine Re-
naissance. Auch er hatte ja Geschäfte machen sollen . Nur el>en aus
so anderen Geiste. Nur eben aus einer unerschöpflichenMusikerlaune .Und nun ist er mit Johann Strauß berufen , die große Lücke zwischen
Pathos und Niedrigkeit auszufüllen , da die deutsche tomische Operseit dem spießbürgerlich-derb -witzigen Lortzlng sich nur kümmerlich
fortpflanzte .

i
_ Schaut man nun auf die merkwürdige Laufbahn dieser. Mannes

zurück, der als Cellist im Orchester der Opera oomigue sich eigene
musikalische Gedanken machte , dann als Kapellmeister des Theatre
francaise schon Zwischenakte mit seiner Musik belebte , dann 1855 jene
Bouffers Parisiens übernahm , die der Volksmund Bonbonniere
taufte , schließlich die Welt bereiste, noch einmal Theaterd-trektor ander „Gaite " wurde und bei alledem 102 Operetten schrieb , so mußman sein Wesen und seinen Wert in einer gan? eigentümlichen
Mischung nationaler und persönlicher Eigenschaften feststellen . Und
man findet : die bürgerliche komische Oper fiel auf fruchtbaren Bo¬
den bei einem Menschen , der selbst einen schönen Fonds Bürgerlichkeit
hatte . Aber er war Jude , mit einem scharfen Sinn für das Aktuelle
begabt . Und er war Musiker, der mit rascher Kombinationsgabe und
fluifer Hand die Verschmelzung deutscher Kenntnis und Seelemit französischer <yorm erreichte. Als Jude besaß er die Kühnheit ^sich, iiver das Pathos zu erheben, alle Lächerlichkeiten zu fassen , die
Fa >)tateii , dem französischen Rhythmus dt« besondere Pointe zu ge-
ben , die ihn über alles Landläufige hinwegftihrte und die Niedlich.

ketten eines Planquette , ja selbst die schmstaniigen Ginfalle ^
Leeocq überflügeln lieh. Und als deutscher Musiker l^ tt* . &"
Trieb , trotz allen Nöten des Tages den eigenen unerhört untzigr
danken auf feste Beine zu stellen .

Di« Sehnsucht aber , die zu ihm zurückführt, läßt uns vl*
Barriere halten . So wahr es ist, daß feine Musik noch
geniale Laune mitteilt , so sidx*r ihr eigner Ryythmus aller .
mischen Eintönigkeit der nachgeborenen Operettenmacher s??^ .̂ -^ '
Parodie , die ihr Leben aus dein Dasein des zweiten Kap -
sog. hat ihre textliche Frksche eingebüßt . Es ist nicht meyr $
die Götter zu persiflieren , es erschein» überflüssig, das f >"
zutun . Und endlich will das . was damals als ein Usberini
Kühnheit , als eine Uebertreibung der Frivolität erschreckte * f
lustigte, heute alizu hnrinlvs dünken. Harmlos hatte esJ a
jener Bonbonniere in Paris begonnen, wo Offenbach sich
Personen auf der Bühne beHelsen mußte , war dann aber pl e ^
erhörten Kühnheit geworden, die sich genau mit don P ^

" cri^
Musik deckte . Damit ist er-, tÄe gesagt, endgültig vorbei.
bachschcn Einakter , die so redend sind, ja der größte Teil
aktigen Operetten , die von hüdsclien Chansons , von Wlar
Duetten , Terzetten , Finales übersprudeln , hängen in der .^ u
„Orpheus ", die „schöne Helena"

, die man inimar wieder iJ*
Ö;t

scheinen ohne Direktoren und Regisseure nicht auszuki?n'.men^ihnen hernnidoktern und sie zeitgemäß aufpuycn , JMmer ¥ •
hol.

bleibt eben die Musik , die etwa » , Sprichwörtliches bekow , ^ r
weil sie eben den ewigen Rhythmus in gaiq persönlicher
körpert. Da sie es a,lxr nun einmal ist, iveckt sie die ^ el>M {ji.
jener anderen , die scheinbar unrettbar in den Partitur «« ver
bis sie ein Bearbeiter sammelt und auf neue Texte setzt

Dann aber behält jener Osfenbach recht , der f
*"5' gjStück der großen Unsterbliä)Ieit retten wollte . Dann tritt &

der „Contes d 'Hoffnmiin" auf , die den Weg vo« der
Oper so glücklich vollenden, die trotz allen graziösen. .

00« » v>,
eingegebriKn Nummern doch als „Hoffnianns
deutsche Seele aussprechen. Der richtige Meister der
der immer im Vorzimmer stand hat soiae« Platz u»t« v« >
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Sm tage w Mönche « . |
(San mrferr» Mitarbeiter.)

d , äXunto , Ä «Zk ich inzwischen schon t-Zear^ hierte. st?»
»« 60 St « dtr «lt » sihe » « tf die llvabhSngigeu lfi, <mf
dl» Bayerische Vol ! spar Lei IS, auf die Mehrheitssoz » »-

liifte » 10 and 7 anf die Demokraten gefallen - Die Bürger -
» eisterwahl , dt« immer «och nicht endgültig erledigt if^ ergab jetzt
ti»e M^ rheit für den früheren Etaatsminister von Änilli ng , wah¬
rend de? onabbiwgige Kandidat Scheid hart mit sein« Etimmenzah !
a> Kvtllmg heranreicht . Dieses Zahlenbild ist der wahre und richtige
Spiegel der Verhältnisse zur Zeit in München , da» , wenn fie durch
i«lch« Wahlen in maßgebende KörperschaftA verewigt werden , da»
<od« urt «U über Bayerns einN glänzendste Stadt spricht .

Ich war gestern mittag mit Geheimrat Sai « Brentano zusam »
«-» . de, die ganze Entwicklung der letzte Zeit mit größter Sorge ver-
?vlg :e und al» alter Natiorralokonom vergeblich die matzgebsiU )cn S ^ -
len gewarnt hat, mit einer Politik fortzusetzen, bei der tatsachAch die
»echte Hand nicht weih, wa? die linke tut. d . h .. eine Stadt , die soviel
schönes für kaum nennenswertes Geld bietet, wie München , muh sich
keverkriiftige, wohlhabende Bürger « halten , um der Allgemeinheit
weiterhin Kulturgüter in dem bekannten Uebermatz gewahren zu kon-
«^n. Dos Entsetzen üb« die Roten Garden war groß, noch großer ab«
Ä die Bestürzung üb« da» Verhalt?» d« Regierungstruppen. die in
öanz unverantwortlicher Weife nur dem Augenblick leben und nicht fe-
>ien . wie fie die Bevölkerung verbittern uns in die Arme der extrem-
ften politischen Parteien führen . Brentano war vou den Roten ver-
kostet al» alter sächsisch« Geheimer Rat. als llniversität-prosessor und

runder der neuen Frei-Handelsschul«. Vor allem ab« hatte man
'hn festgesetzt , well tt , um von seinem prachtvollen Hans nicht allzu
" lele Zimmer genommen zu bekommen, unter anderen Studenten auch
<*» jungen Rationalökonomen » . Puttkamer aufgenommen hatte , der

kommende Sekretär der demokratischen Partei Badenz : st . Pütt»
k- mer war nn i» kluger Vorficht bei Beginn d« Rätewirren geflohen
u°d dm hatte die Verhaftung seines Wohnungsgebe » zur Folge,
«remano lobt üb« alles die HLflichttit der RZtetrupzen . die bn aller
Plumpheit in ihm den alten verdienten Gelehrten achteten. Anders

Reaierungctruppen. Alles arbeitet fetzt hi« nach Denunzionsfy-
mm. Ein anonymer Brief genügt , um Haussuchungen mit fabelhafte -
Gründlichkeit h« beizuführen und man geht dabei mit ein« Rigorosität
^»r sich , die die Erregung hier bis znr Siedehitze gesteigert hat; dazu
•pntnrt auch das geradezu provocatorifche Verhalten d« preuxischenOl -
Niier« die da» Bild von August 1914 bi -ten. mit glänzenden Achselft -u-
«n . in Friedensuniform d« feudalen Earderegiment « , das Monokel
**cht zu vergessen.

Kenn« von Rang und Rame» find der Auffassung , daß wir wieder
^ >er großen Krisis entgegengehen und daß ein Abklingen der Et« »
>u^g ohne eine äußerliche Explosion ^gar nicht zu denken -ist . Dazu
ôvnnt noch das unklugerweise an Lenins vollzogene Todesurteil, bei

dem vergessen wurde , daß das vornehmste Recht der Krone! das Begna-

^gvngx.recht war und daß vieles, wie der Geiselmord , in der Nahe ge-
^hn,,

"
fich als etwas ganz anderes qualifiziert, als wie es in der Ent-

lernung schien . Wir wußten nicht außerhalb Münchens , daß hier re-
Mrechter Krieg war und daß dieser Krieg sich in den Formen der Nr -
»ölker abspielte , so erbittert und ohne Menschlichkeit wurde er.
*nb , M betonen ist, von beiden Seiten, geführt . Keine Nacht vorgeht ,
ft o nicht alarmiert wird und noch zu jeder Stunde tn der Dämmerung
^llen in allen Stadtteilen Schüsse , ein Beweis , daß es unter der Zische
^ mer noch glimmt und all die Erbitterung findet nun ihren Spiegel
m dem Wahlergebnis , das die « regte Stimmung des Augenblicks für
°i« nächsten 5 Jahre festlegen wird . Ein Beweis , wie unklug es ist ,
* einem von inneren Stürmen durchfegteti Land überhaupt irgend -
welche Wahlen abhalten zu lassen, denn kein Mensch, selbst der über-
fugtest? Unabhängige nicht, wird glauben , daß bot ruhigen Gefühlen
°»ie solche Parteizusammensetzung in München besteht, als fie das
sentige Wahlbild zeigt .

'
^

Dr. E . Fr. <5 .

Die „Flucht au« .München - .
. Pr . München. 21 . Juni . (Privatt .1 Die . Flucht au« Müu-
?en " wird inimer ärger . Bei einem einzigen Spediteur in München
'egen über 1600 Wegzugsaufträg «. Sie mehren sich täglich bei
gtoillichnt hiesigen Speditionsfirmen . Nicht mn: die unheimlichen
Fjtftöir&c in dem von Spartakisten durchbrodelten München ver-
p^ -ben die Leute, sondern auch die AuSsick »ten auf unerhörte

Die städtischen Umlagen sind durch 6 Millionen Ke»
j? l^ = :tnb Lohnzulagen, die soeben an die städtisch ?« Angestellten und

sur Abwendung ihrer angedrohten ArbeitsverweigeWng
werden mußten . von 360 auf L80 % erhöbt. Die Steigerung

dn, Eigentlich 40 % betragen , sie wurde nur du.rck Sercmziebung
Reserven um die Hälfte ermäßigt. Die jetzigen städtischen

, !̂ uersätze basieren aber noch auf dein glänzenden Steuerzoll von
Di« Schäden der Räterepublik betvagen allein für'" ĉhen 200 Millrorren Mark. Die Steuerkapitalien aber

M sesunkon, die KrieoSauflogen, die Schröpf«Mgen feit der Revo.
der Niedergang des Erwerbslebens , die Verschwendungen

i^ ^ e' ckitfinnS und der Verzweiflung rmb der Weg-zag vou Steuer -
■Kd* f1"0 fo, daß München froh fein kann, wenn im nächsten Jahr
jL ;

'
IJÜpb* als 600 % städtischer Steuern umgelegt werde» müssen .

£ ;
n W -mder. daß viele nicht unbedingt Seßhafte jetzt München fNe-

j - um die'e Schuld nicht nritbexahlen z?i müssen .. Di« politi -
3 ustände sind keineswegs konfoliert, fonidern durch fort-

Uni> ^ fpartakiftifche Hebereien imd Wühlereien sehr verschlechtert
ul ®LC Regierungstruppen durch den Aufenthalt in diesem München
^ oroen . Der durch bürgerliche Lässigkeit verschuldete unerhörte

Wahlsieg der Vnabbängigen bei den Geme !nt« vahlen am vorig ««
Sonntag hat dt« . Fwcht au« München' begreiflicherweise noch
gesteigert . i

^Turnen, Spiel und Sport "
mit chr« für die Dolksgesnndw'^ « ich-

tig« Bestrebungen finden oerstSndnisvolle
Vllrdkgung durch bewährte Mitarbeit«

auf diesen Gebiete».
Die Badisch« Presse berichtet in besonder«

Rubrik über alle Veranstaltungen .
* ♦

Die Bestellung der Badlschen Presse auf
1 . Iuli kann scht schon bei unseren
Zeitungsboten , Agenturen und bei allen

Postämtern erfolgen.

Dadifche C !) ronik .

A Karlsruhe , 20 . Juni . In letzt« Seit wird anschei -
nenfc vielfach tzunkengerät cntS Heere? - und Diarinebeständ<m
angekauft, um es für die Errichtung unzulässiger privater Funken-

anlagen zu verwenden . Einem derartigen Vorgehen , welches die

Sicherheit des Telegraphengeheimnisses empfindlich gefährdet, muß
mit Nachdruck entgegengewirkt werden . Die Bürgermeisterämter , die
Gendarmerie und die Staatspolizeimannschaft find angewiesen, etwa
noch vorhandene Private Anlagen für drahtlose Telegraphie festzustel¬
len und die weit« ? Benützung derartiger Anlagen zu verhindern .

cor . Pforzheim , 21 . Juni . Mit rund 3500 Erkrankung^ und 810
Todesfällen kam, jetzt die Typhusepidemi « als erloschen
angesehen werden . Sa sich die meisten Erkrankten jetzt ans dem Wege
der Besseruno berinden. Es war die größte Epidemie die je Baden
heimgesucht bat und in ihren Folgen auch die verhänANisvollste. gibt
«s doch ucreiiwlte Fälle , wo ganze Familien ausgestorben sind .

dt . Mannheim , AI. Juni . Nachdem die Bordarbeiter im Atann -

heim« Hasengebiet die Arbeit auch wied« ausgenoimnen haben , ist
d« ganze Streik dort beendet . — Aber ^in Streik löst den andern
ad . Nun find die Fuhrleute in de» Güt« bcstättereien und Fuhr -
betrieben in den Ausstand getreten , da ihnen die geforderte Teue¬
rungszulage von 7 Mark pro Tag rückwirkend vom 1. Juni abgelehnt
worden ist, weil ihnen « st vor 2 Monaten eine Teuerungszulage von
3.50 Mk. zugestanden worden war . .

8 . Friedrichsfeld , 20. Jrmi . Mm Mttwoch stick vier hfostßc
männliche , ferner zwei werbliche und ein männlicher Beaoohiler von
Neckarhausen festgenommen worden , die cm der Erbsenfeld-
plibnderung und an der Schießerei awf oas P^rsowal des Gutspäch -.
ters Rcichle beteiligt vcxnxn.

f . Oos-Bade« , 21. Juni . Am vergangenen Dienstag vormittag
9 Ilhr veranstaltete der Arbeiterrat eine Lebensmitteldenron »
st r a t i o n , an d« ewe große Anzahl Angestellter. Arbeiter und Ar¬
beiterinnen der hiesigen Fabriken, im ganzen etwa NZ0 —800 Personen ,
teilnahmen . Sie bildeten einen Zog, der sich nach dem Rathause be-
wegte, woselbst sich der Arbeiterrat zum Bürgermeister begab und die
Wünsche der Demonstränten vortrug . Dieselben bewegten sich in der
Hauptsache um die Regelung der Lebensmittelversorgung durch bessere
Verteilung und bessere Kontrolle , forderten aber auch eine Vergütung
an den Arbeit« rat . Die Schiebungen im Fleisch - und Lebensmittel-
Hendel wurden scharf verurteilt und schwere Bestrafung gesord« t.
D« Bürgermeister sagte möglichstes Entgegen?om>nen bei d« Prüfung
und Regelung d« Fragen zu . Am Nachmittag wurde dann eine Sitzung
des Eemeinderatc einberufen , an der auch der Arbeit« rat stch betsi-
ligte und in welch« geeignete Maßnahmen durchbefprochen wurden ,

. um den Wünschen der Arbeiterschaft gerecht zu werden. Die ganze
' Demonstration v« lief m ruhigen und gemäßigten Bahnen .

-s?. Bom Oberland . 21. Juni . Die Bodenschätze des
Schwarzwaldes

'
finden jetzt « höhte Beachtunx. Eine Anzahl

ehemaLger Gruben soll wieder in Betrieb genommen werden . Im
Tal d« oberstem Mose oberhabb Brandenberg ist eine Flußspatgrube
bereits im Abbau begriffen und mit vorläufig 10 Mann belegt . Im
Med bei Lahr wird niach Braunkohlen geschürft , auch im Diersburg -
Hagenbach-BerAhäupter Kohlenrevier stnd Vorarbeiten im (Range ,
Äettso im Kinzig - und Wolfachtale. Das Kinzi^ tal Mischen Schiltach
und Viberach gehört mit 119 aufgelassenen Stollen überhaupt zu den
erzreichsten TeÄen Badens .

■# Staad . ( 21 . Konstanz) , 21. Juni . Am Mittwoch abend um ?£7
Uhr schlug der B l i tz in das Anwesen des Fischers und Landwirts
Rudolf Sckerer und zündete. Bald darauf stand das ' ganze An -
wesen in Flammen und trotz der aufopfernden Tätigkeit der All-

mannvdorfer und Staatder Feuerwehren und von Zivilcinwohnern
brannte das Anwesen bis auf die Grundmauern nieder . Den Bewoh-
nern , die ihr Anweseu nur sehr niedrig verkichert hatten , entsteht da-
durch ein Schaden von mindestens 35 000 bis 40 000 Mark .

Selbsthilfe d - r Mannheimer Konsnmsnten .
bd . Mannheim . 21 . Juni . (Pridatt .) Zur Selbsthilfe

schritt heute auf !x^m Mannheimer Wochenmarkt das
Publicum . Dir Kleinhändler blieben auf Veichluß zur Unter»
stützirng der Käufer den Erzeugern yogentibr?, di« inrmer höhere
Preise für ihr Gemüse und Obst verlangten , dem Markt fern . AlZ
die Erzeug« und Großhändler mit ihren Waren erschienen , um sie
an die Kleinhändler abzusetzen , wurden diese sofort von den? Publi -
kum mit Beschlag belegt und ihnen Preise >estgesetzt ,
zu denen str verkaufen mußten . Zuerst war ein Durcheinander
und es wurde auch ein Wagen ohne Bezahlung geleert . Aber bald
herrschte Ordnung . Kirschen wurden zu 1 Mark, Erbsen zu SO Pfen .
nrg das Pfund , Karotten das Bündel su 25 Pfennig , Kopffalat zu 10
bis IS Pfennig das Stück verkauft, also zu Preisen , wie man sie
schon lange nicht mehr gehabt hat . Einige Großhändl « und Erzen»
ger, die von den Vorgängen auf dem Markt Kenntnis erhalten haben,
kehrten um und versiaiiten ihre Waren in Wirtschaften. Aber das
Publikum holte sie heran ? urib verkaufte . diese Waren ebenfalls. Der
Markt war noch nie so schnell ausverkauft , wie heute. Die städtische
SBevölkerung ist fest entschlossen, wenn dieses Vorgehen keine Wjx,
luna auf die Großhändler und Erzenger haben sollte , auch auf das
Land zu fahren und dort zur Selbsthilfe zu schreiten . In Karls -
ruhe kosteten die 5ttrsclien gestern nöch 2,80 Mark da? Pfund gegen -
üb« - dem amtlich frf^ esetzten Höchstpreis von 7?> Pfennig . Man
sagt sich da unloillkürlich: Zu welch« ' ! Zweck »wurden eigentlich die
Höchstpreise festgesetzt ? Huben die aüitlichen Stellen wirklich nicht
die Macht, für Ginhaliung derselben zu sorgen I Wie bei dem Obst ,
so ist es cnkch bei den meisten Gemüsen. Kann man sich da wundern,
wenn die Konsiinientsn renitent werden »nfc zur Selbsthilfe greifen,
die an sich nntürlich »u verwerfen ist ?

Turnen , Spiel nnd Sport .
t# D »S Treffen des Beiertl; eimer FnhballvereinS mit F . C.

PHSnix Äiannhcim endigte, wie ma '. nnS schreibt , mit einer nnver»
dienten Zlieberlave Beiertheims mit 8 : 2 Toren . Die 2 . und 3 . Mann¬
schaft Beiertheims siegte über F . V . wruchsal 1 . und 2. Mannschaft
mit 5 : 0, bezw. 4 : 1 . — Am morgigen sonn dag spielt Beiertheim
auf seinem Platze aepen F . C. Frankonia .

Der Ttädteausschuß Karlsruhe silr Körperpfleg» und Jvgende, ,
ziehung hatte vergangenen Moutaz im »LSwenrachen" eine Ver
s a m m l u n g , zu der zahlreiche Turn - , Sport - und Spielvereine von
Karlsruhe ihre Vertreter entsandt hatten . Zweck derselben war «ine
Vorbesprechung zu der vom ,Lande ?tag" am 28 . and 29 . Juni einzube-
rufenden Landestagung . Der 1 . Vorsitzende des Städteausschusses.
H« r Zimmermann , gab zunächst ein Bild üb« die bisherig« Ar-
beit. In der Frage des Zusammenschlusses waren sich alle interessieren-
den Vereine einig, mit Ausnahme der freien Turnerschast, die sich noch
nicht angeschlossen. Mit diesen Arbeiten ist jedoch das Schaffensgebiet
des „Landestags " «och nicht erschöpft. In d« Schule muß der körperli-
chen Ausbildung viel mehr Zeit und Arbeit gewidmet weiden, als dies
bisher d« Fall war . Hier kommen vor allem die Einführung der
Spielnachmittage und die Ausbildung von Lehrkräften in Betracht.
Die Spiclplatzftage ist mit Ausnahme von Erünwinkel bereits gere»
gelt. — lieb « Richtlinien und Sitzungen des Landestages
sprach Herr Dr . Friedberg . Eine längere Diskussion ruft die
Aenderung des Untertitels „Für Körperpflege und Jugenderziehung "

hervor . Es wird vorgeschlagen „für Jugendpflege und Leibesübungen".
Ebensc führt das tn dm Satzungen enthaltene Wort ^ nutz" eine ein-
gehende Debatte herbei. Herr Rechtsanwalt Steine ! und Herr
Merk find für einen gewissen Zwang ' letzter « möchte diesen nament -
lich gegen Eltern und Behörden aufgefaßt wissen. Herr Dr . Nagel
bittet , bei der Zwangsanwendung auf die Altersstufe?, Rücksicht zu neh-
men . Auch üb« die Errichtung ein«s Landesamtes stnd die Meinun -
gen geteilt. Die V« sammlung spricht sich gegen die Festlegung durch
Gesetz aus . Vertret « sind vielmehr der Ansicht , daß d« Turn - uud
Sportgedanke durch systematische Agitation und Aufklärung ins Volk
getragen werden soll . Die Frage , ob sich der Landesausschuß auf der
Tätigkeit der Verbandsvorstände oder der Ortsgruppen aufbauen soll ,
ist noch nicht geklärt. — Schließlich wird iioch zn der Lustbarkeit ?-
st euer Stellung genommen. Nach den Ausführungen des Herrn
Steine ! ist die Verordnung nicht durchdacht , da ein Nnternehmen
wi? die Achterbahn, das kürzlich hi« gastierte, 10 Mk. Steuer zahlt,
während bei einem Fußballwettspiel 300 Mk. abzuliefern sind . Ein
Vertreter verlangt Pauschalierung d« Steu « . Eine diesbezügliche Re-
solution wird angenommen. Eine in derselben Angelegenheit vom Ra -
scnsportverein vorgelegte Resolution wird dem Landestag weit« g-gr->
ben . Zum Landestag werden als Delegierte entsandt : die Herren Zivi»
mermann , Dr . Nagel , Dr . Rüde . Merk, und Frau Egel .

© Schwio. ,« sportliche Vorführung «» im Karlsruher Mheinhafen.
Zu den am Sonntag , den 29. Jirni , in Karlsruhe anläßlich der Ta-
gung de? ..Badischen Lan>desi»,ges für Körperpflege und Jugend »
orzichuny" stattfindenden sportliche » Bernustaltungen wird auch d«
Schwimmsport am Vormittag durch BoiMhurrmen auf dem
Mitteldecken des Karlsruher Rheinhafen zn seinem Rechte kommen .
D« Karlsruher Schwiamwerein E. V . (der durch Zusammenschluß
der beiden Vereine Neptun und Poseidon entstanden ist) , wird mit
seinen Herren- und Damenabteilungen »um ersten Vkale a» die Oef-
fentlichkeit treten und die verschiedenen Arten des SchwimnienS wie
Reigenfchwimmen, Stafetten , Nettun«Zschwimmen , Wasserballspiel
usw . zeigen. Die Vorführungen werden wnrvahmt sein von Weit-
kämpfen der Karlsruher RuÄervereine und einer Auffahrt sämtlich «
Sportbvote der Ruderer .

Natvrwisienschaftliches Aüerlei .
Zusv-m-menyestellt von Walter Schulte vom Brühl .

Neckarsteinach . Juni ISIS ,
allgemeine Amuchme , daß nur di« Säugetiere Milch ab-

sik. w lI 0,? (' ,.tr'lRC- So würqen z. B . die Tanbon zur Hegezeit
>ej^ ^ "„ KropizellIchlchten ein« Milch aus . welck>e dieselben BestanÄ -

bis der Säugetiermilchdrüson . Mit dieser , mit dem
^ ropfinhalt vermischten Flüsiigkeit atzen sie in der erstenihre ZunMn .

leih . ^ ® ? 1 der Schidnge ist lmwirksani gegen das Tier
' eii irt „ Schlangen derselben Art ; auch gegen verwandt « Ar-
ßisti-' ^ unwirksam, tötet aber andere Giftschlangen und un-

re« wirf
* ' -ü - ^ ut if .® von einer Gifchhlavge gebissenen

3V «rstig auf andere Tiere .
^5 " -t 0 1 ? € der Verkohl ,ing und Verstcm« nrng

> °rf folgende, von d« jüngsten zur ältesten Epoche:
^ "fol^ ^ kohle , Steinkohle , Anthracit , Graphit . Nack dieser Stu -
° Da. % die geldlich- Wertbemessung dieser Stoffe .

Blattgrün , ist in Wirklichkeit eine
>̂ viik^ n Farlijkoffe, die bei den meist durch Kälte
^ ltrtj«,»»

-uften iLmiibfall auseinandergehen und die verschieb
^ bed -ingen Uobrigens macheu nicht alle Bäum«

* « SÄ *® mtt ; manche . sterben" in ihrer Farbe .
' ^ d v -«le gänzlich augenlos . so z.

3v , ^ ^ Ichaler oder Muscheln.
^ -. . Mienenspiel beimm Menschen ist größer , als bei

Ben diesen verdecken die Haut -
o * • " * v i in

a
.
nd ern Saugetier

^ Co u?ehr als dies beim Menschen der
^

Fall
^ Der * Tr H "" / leichter zu einem Mimiker -oeröen .
2 .

T
s ' mnrl , t

4
ClUo« ,b trl Deutschland nur noch in eini-

Nl « te t>o r \m geschont werden , und zwar im An-Haltischen Mb-
»-.

"ltier eiM
M 'e ^ mtet der breitschwänzige. vierbeinige Bau -

^ ^ Ä ®ßr . d«jwn legen über 300 deutsche Ortsnamen Zeugms
. 9iam- bes * leTes wiederkehrt.
.h 0s

. üt der %?, Ix " C " 2cbcr ^ ist außerordentlich entwickelt.
' ^ winnru ,

t>e>onders auch der Hinterleib unserer
Der D ii 3 ' 061 Kreuzjpmue . so unheimlich dick erscheint . -

Diamant , das härteste aller Minerale , besteht im Wesent-

lichen aus reinem Koihlenfwff . Er kommt in allen Farben vor . Am
wertvollsten ist er ganz farblos (vom reinsten Wasser) , rvsemrot oder
b-laßblau .

Zum Wsongen durchtropfenden Revenwassers stellt« ich einmal
ein leeres Einmachglas auf den Oberboden unter «in« schadhafte
Stelle des Daches . Ms ich das vergessene Glas nach Monaten wie-
d« entdeckte , wimmelte es in dem halb vndunsteten Mass« von
winzigen Krebstierchen verschiedener Art , ein Beweis daß sie,
im Tröikenzuftand auf das Dach geweht und durch den Regen in
das Was geschwemmt , wieder lebendig geworden waren «. stch wacker
oermehrt hatten .

Die Larven der Eintagsfliege leben oft zwei oder drei
Jahre im Wasser , während das fertige Insekt meist schon am Tage
seines Werdens nach dem Paartmgsg>- schäft stirbt . Da ihm für diese
kurze Lebenszeit keine Nahrung notwendig, hat es bei dem meisten
Arten keine brauchbaren Mundwert̂ euge unÄ sei« Darm dieut ihm
nur als LnftbshLlt « zum leichteren Fliegen. Vermehrung, Arterhal-
hing ist der ganz« Zweck der Uebung.

In ihren Silbergruben fanden sächstsch« Bergleute öfter « im schö-
nes Erz von roter Farbe , aus dem sie jedoch nergeblich Kupf« he-
rauszuschnielzen suchten . So warfen sie es beiseite und muinten es
verächtlich Kupfer -Nickel . Als spät« das Metall zu hohem An-
seihen kain, zu allem möglichen Geschirr und gar zur Münzprägung
benutzt wurde , wandelte sich sein alter Schimpfname Nicköl gewisser -
maßen zu einem Ehrennamen .

Da wir beim Aufenthalt in unfern Ziiumern die Lust durch Ein -
atmen von Sauerstoff und Ausatmen von Kohtensäure verschlechtern ,
ist es gut , wenn wir Zimmerpflanzen unterhalten , welche
die Kohlensäure für sich verbrauchen und dafür Sauerstoff abgeben.
Es ist das friedlichste und « sprießlichste Kompagniegefchäst, das sich
denken läßt .

Die größten Ohrmuscheln hat d« Elefant , die ver -
hältnismäßig größten ab« einü-ze Fledermäuse . Bei den Affen
ist das Ohr oft etwas spitzig und ohne Ohrläppchen. Bei einigen
Menschen kommt noch eine ähnliche Ohrbilduna als „Atavismus ",
als ein Zurückfalleii in ftühere Form gelegentlich vor , Schlappohren
finden sich nur bei Haustieren .

In ünsercn Gewässern leibt ein den Regenwürmern verwandtes
Tier, das sich hin und wted« das Vergnügen macht, auseinander-

erbrechen. In dem Falle setzt d« hintere Teil alsbald ein neues
Vorderteil und der Vorderteil ein Hinterteil an . So find dann
zwei Würmer aus einem entstanden.

Bei den Wirbeltieren liegt der Ha u.pti ? er » enstrang , das
Rückenmark auf d>r Rückenseite , das Herz aber in der Bauchseite.
Bei den Gliederfüßlern ist es umeekehrt.

Fast alle im Mineralreich vorkommenden Farben , insbesondere
aber die roten und gelben, lassen sich auf E is e n b ? i m i sch u n g e n
zurückführen , ein Beweis , wie allgemein verbreitet das Eisen in d«
Natur ist.

Weshalb roendem sich im Vorfrühling meine Tonmtensämlinge
cnn Fenster , wie überhaupt die meisten Ztmmerpffeiyen, so stark dem
Lichte zu . daß sie schief wachsen und oft herumgedreht werden müssen ?
Einfach deshalb , weil die beschattete Seit « schneller
w ä chst all« di« belichtete.

Bei den Nagetieren ist das K « h i r n noch ganz glatt Furcht,i
in der Gehirnrinde , aber iwch symetrisch, zeigen sich erst bei den
Affen und mrr unter den höchsten ihrer Sippe , den Menschenaffen,
w« den die Gehirnwindungen unregelmäßig und die höhere In -
telligons" setzt damit ein .

Nicht die weirig entwickelte - Zunge , sondern der Gaumen ist bei
den Fische « da» wesentlichste GeschmacksorMn . Seine Pupille «
zeigen sich noch ein« Stunde nach dem Tode des Tieres tätig .

Man kennt ziemlich allgemein die Erscheinung, daß fest zusam -
memicpreßtes Gras und nicht vollkommen trockenes He « sich selbst
erhitzen , ja , daß die Märii '.eentwiäiung unter Amständen zur S e l b st-
entZündung führen tarn Der Vorgang wird durch schnelles
Wachstum mikroskopischer Pilze erzeugt, so unglaublich das auch dem
Laien erscheinen mag.

Strenge gencmimen sind die Flügel der Schm « " tep >
linge uiit Hautausstülpungen , hingegen sind die Flügel
der Vögel die umgewandelten , vorderen Gliedmaßen .

Nach Eouvier hat der Mensch allein eine geschlossene
Zahnreihe . Er teilt diesen Vorzug nur mit einem ansgestor»
denen Tier , dem Aeoplotherium .

Vögel atmen und verdauen schneller , als andere Wirbeltiere .
Ihr Blut ist wärmr und läuft rascher durch die Adern ; all« ihr« Le«
benstätigkeitei « scheinen erhöht. Ohne das würden fie auch kaum so
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Ans der KandeshauptstaM .
Karlsruhe , den 21 . Juni .

ö Sonnen«sende. Rm 22 . Zuui abends 12 Uhr 54 tritt die Sonne
in das Zeichen des Krebses . Damit beginnt astronomisch der Sommer,
während er in der Wirklichkeit längst seinen Einzug gehalten Kai.
Der 2L>. Juni ist der längst« Tag. Er nmsa&t 16 Stunden 31 Minuten.
Bald nimmt die Tageslänge wieder ab , soixifj etwa eine Woche später
die Tage nur noch IC Stunden 28 Minuten lang find, also bereits
S Minuten abgenommen haben. Der 22 . Juni ist also der Taq der

. Sommersonnenwende . An ihm hat die Sonne ihren höchste« Stand
auf der Jahresbahn erreicht und in den folgenden Wochen und Mo-
«aten geht ihr Lauf abwärts. An der Sommersonnenwende ftiertea
die alten Germanen ein hohes Fest, das Fest der Sonnenwende. An
ihm erglühten auf den Berggipfeln zu Ehren des jugendschönen Licht-
und Sonnengottes Baldm Freudenfeuer , die sich dann alo Johannis -
feuer in die christliche Zeit unseres Volks herübergerettet und in den
letzten Jahrzehnten an Beliebtheit zugenommen haben . Aufter den
Sonnenwendfeueru find in manchen Gegenden Deutschlands noch au-
de» Höhenfeuer bekannt, die Fastnachtsfeuer am Funkensonntag und
die Oster- und MichaelisPeuer .

-vi . Aue der Beamtenschaft . Di* Neubearbeitung der Dvrffchvif -
tett Wer die Dienst- und Ruhezeiten der Beamten, die im Benehmen
mit den Beamtenorganifationen erfolgt, ist dem Vernehmen nach dem
Abschluß neche . Die Veröffentlichung bozw. Neuausgaibe der Vor-
Schriften dürste bis Anfang Juli erfolgen.

«er . Von der Eisenbahn. Wenig bekannt , aber flir das reisende
Publikum von Wert, ist . der Nmlstand . dah auf vielen Hauptstrecken
des Landes in den Kursbüchern und Fahrplane« nicht verzeichnete ,
flogen. Personalfahrten verkehren., die für Reiseirde auch benützbar sind.
So verkehrt z. V. abends wach 11 llh>r von Bruchsal nach Bretten eine
derartige Fahrt , ebenso verschiedene auf der Strecke Karlsruhe-
Michlacker u. a. Da es sich hier Mvisierrnaßen um Loikaltzüge ha»--
delt, sollten Wseckinäfjigerweisc deren Fahrx-eiten mellÄck)t in besou-
deren: Auezuige efe Lokwlzugfahrplan veröffentlicht werden .

Recseerlarlkm- ^cheine mich Bayern. Während maa in Preu-
hen die Wsiigen Neiiseerlaubnisfchetne abschaffte, hat Flyern neuer -
Äiings dte emschWaligen Bestimmungen verschärft. Bei der Auostell -
lung durch die Polizeibehörden wird man einem voWcwkigen Verhör
unterworfen und erhalt nur bei triftigen Reisegvüyden den erwünsch-
te-n Schern. Es empfiehlt stch, bei kurzen Reifen mich Bayern schon in
Baden Rückkehriarten zu losen , die 4 Tage gelten und erlaubnisfrei
erhältlich find.

A Verband deutscher Handlungsgehilfen Leipzia. In Leipzig
tagte mn Id .—16. Juni (©omitas und Montan ) die HcMplversanii" .
lung de? V« chai»des Deutscher .Handlungsgehilfen zu Seipsig. Ein-
Stimmig wurden die vom Bvrstcmd und AufsichtSrat schon längst be¬
schlossene Umwandlung in die Dmitsche Angestellten -Gewerkfchaft
Mirebmigt . Zur Aufnahme sind setzt neben kaufmännischen Beamten,
alle Angestellten rn Handel , Industrie, wie Jnyemieure , Techniker,
Chennker und Werkmeister .angelassen . ebenso werden auch weibliche
Angestellte aufgenommen . Auch bei dieser neuen Gewerkschaft, der
sich in Kürze verschiedene andere größere Verbände cmschlieizen wer .
de , ist jede Parteipolitik ausgeschlossen, und werden die Interessen
der Angestellten nur tri sozialen , wirtschaftlichen fragen vertreteir.
Mit dieser Aendernng des großen Leipzig ?,- Verbandes wir!» die
GinheitSbeftrebung aller Handels - und Judnstrieangestellteli Wesen t-
lich gefördert , und ein rascher Anschluß aller Unorganisierten und
Gleichgesinnten erwartet . Bon feiten Karlsruhes toar der Vertraid-
«znSmann der Ortsgruppe Karlsruhe des Verbände ? deutscher Hand .
l>ung?gebilfen, Herr E . <£ . Laßmann als Delegierter in Leipzig an-
wesend . Der Seivziger Verband gcht auch eine neue , nach Bedarf
erscheinende Zeitung: »Der Anpestelltert-ÄWschutz " heraus.

) ( Das HeimstLjtsngesetz. Am Mittwoch fand im Zulthanssaal
eise öffentliche Versammlung statt , in der Regierungsrat tDr .
Kampffmeyer seinen Entwurf des Heimftättengesetzes . über den
wir schon eingehend berichtet haben, erläuterte. Nach lebhafter Aua-
spreche wurde folgende Entschließung mit allen gegen 3 Stim¬
men eingenommen : . .Die am Mittwoch , den 18. Juni im großen Rat-
Haussaal tagende Versammlung gibt nach Anhörung des Ertrags von
Regierungsrat Dr . Hans Kampkfmeysr nnd nach einer ergiebigen Ans-
spräche der Meinung Ausdruck, daß die furchtbare Wohnungsnot, unter
der breite Volksschichten leiden , nur dadurch beseitigt werden kann, daß
das ganze Mahnung?- und Siedlungswesen auf eine neue tragfähige
YZrundlage gestellt wird. <5te fordert daher, das; das HeimsKittengesctz
nach dem Entwurf vom 15 . Mai alsbald erlassen wird .

"
A AnS der Schloßkirchengemetudr wird uns geschrieSen: Der

Hofktrchenchor, welcher seit Jahrzehnten durch inusitergLltigr Wieden»
gab,' geistlichen ChorgesangS die Gottesdienst « in im SchtobKrche
verschSnte und bisher auf Kosten des yroßberMH ? bestand, hat seit
Pfingsten^feiiv? Tätigkeit vorläufig eingestellt . DicS ist nicht nvat
für die Schloßkirchenseuceinde sehr bedauerlich , sondern e? bedeutet
<ruch für zahlreiche Freunde kirchlicher Musik ein schmerzliches » Ber»
nrissen ; denn läufig hv-l^n auch AnderSgltiubigL >rn t -m herrlichen
'Darbietungen des Hofkirchc .nchvrZ ihoe religiöse Eichel ny und En-

^txrming gefticht und gefnnden . Daß auch die icchige ' ./tegterrrnv die»
fem erstklassigen Kuinftinstitut sernerhi « llnterstüt-unl ! gewährt , wie
solche de.:« Dmuenchor in Berlin vonseiten der preußischen Regierung
liefet zuteil wird, wird wohl ein frommer Wunsch bleiben. Darum
würde es freudig begrüßt werden , wenn für dir Gchlvßklychengv-
meinde in dem für sie nichedingt nötige » lNolteshcmse auch der
Kiocherglhar i« irgend einer Form weiter bestehen würbe . Am näch¬
sten Sanning wird nun die gottesdienftliche Feier iu der Schloß-

• l '.rche wieder ein« BereicheruM , erfahren , indein der sttgendliche Cello,
kirnstler JcrgalW da? Ave Maria d . Bach mtd eine Sarabande v .
Händel zum Vortrag bringen wird.

regsam sein und s-ch, zumal bei ocm oft lang ausgedehnten Fliegen,
fco l.llNermmÄich tummeln lömnen .

Nicht alle wurzelnden Pflanzen sind gänMh an thrsn Wurzel-
ort «vebimbw. . So kriecht unter Umständen die auf Brennesseln .
Hanf und ander !'. Pflanzen schmarotzende „Seide " ihrem Opfer
entgegen , indem der Keimling so lassige vorn»' wcit .'r wachst und
hinten wieder abstirbt , bis es ssi» Ziel erreicht bat Ein F >nt -
rriechen ähnlicher Ar«, aber unterirdisch, findet man noch bei einigen
aiderz » Pflanzen , so Bdlersarn und beim Sa ».omo >'iez?I .

D '. e S ? » ickeldrüsen der Insekten nenirt man . .Sprnn»
cssfäße^

. So K die Seide , die wir tvageii . auch eigentlich nichts
anderes , als an der Luft verhärtete Speiclielfäde« von Spinner-
raupen .

Das deutsche R o s e u ö l ist das feinste der Weit , wesentlich
besser, als türkische M« u geavinnt aus 5—6000 lAlogvamin ,
a?o aus S—l> Tonnen Roseublüten nnr etwa 1 Kilogramni Rosenöl .

Sittlicher Tugenden sind die höheren Sängetiere nicht
Midlich ledig. Man hat sogiar Iiikfsbereites Mitleid bei ihnen eilt-
deckt, was d>lch. außer oinem vollen Verstäu/biiis für bvc Lage , vor¬
handen sein mnß, wenn ei» jüngerer Gaul seinem atfti-®, stumpf-
zühnigen Stallgeuofsen das Futter vorkaut , was als einuxtiidsfrei
erwiesen gelte» kann.

Am fürstlich?!'. Parke zu Putbus steht ei » seltsamer Rot -
dorubonm . Ei!n Gärtnergehilfe brächte mir dort nach längerem
Sucl >en einige Zweigk' in ays der Ärone heraib . die abwechselnd ein
Rotdorn- und ein Weißbruhenblatt , also Blätter unverwandter
Pfla »« enarl«u. zeigten . Volltommen befriedigend hat mir bis jetzt
ne-ch lein Fach-bötaniker dies Wunder zu erklär«» ' venn^cht.

Ein groissier HrledenstMgrch .
El Wie es heute auf einem Friedenskongreß zugeht , das wissen

wir zur Genüge ans den Zeitungen. Versailles ist für die deutsche »
W^esandten eine besseres Gefängnis . Die Sieger lassen es sich nicht
nehmen , uns toglich zu eemütigen. Von irgend einer Verhandlung
ist bis jetzt nicht die Red « gewesen .

Unwillkürlich gedenkt man des ^ rie»zes , den wir »och vor wenig
Jahren als don größten aller Zeiten zu betrachten pflegten , den
dreitziajährigeu Kiizg . Wie beging man damals de » Femden »-
rongr«i>? Auf die Tage von Münster und Osnabrück Äolgton 1G4Ö die
bot Nürnberg , wo sich die ?ftricrlid>cn und schwedischen Bevollmäch -

Ev. Südstadtgeulkmde . Am Sonntag, den 22. Juni , abends 8 Uhr,
findet in der ZohamtesNrche ein EedächtnizgotteÄiienst für unsere Ge-
fallenen statt . Mitwirkende sind Herr Seminarhauptlehrer Müller
mld dez Ev. Kirchenchor der Südstadt .

# > Platzkonzert. Die Volkswehrkapelle gibt morgen Sanntag
Mkbag von IS—1 Uhr ein Platzkonzert am Durlacher Tor.

MttteZlmsW aus der Karlsruher StkdtnltsNmg
vom 18 . Juni .

verkauf von ausländischem Mehl. Der Stcchtrvt hat rn Uek>er-
einstrnrmrmg mit einem Anlr«g der hiesigen Bäckerinming das Dtirri-
ftevium deL Innern ersucht , von feineni Verbot, den Vertrieb des
AnSlandSmehleS den Bäckereien zu übertragen , abzusehen da kew
genügender Grund borliegt , die Bäckereien als die für den Verkauf
und die fachnrännische Behandlung des Mehles in erster Linie be-
yirfenen Geschäfbe von diesem Verkaufe auszuschließen und der Ver-
kauf bei diesen Geschaf !«« ebensogut über!nacht Iverben kann, wie
bei anderen Stellen . Der Stadtrat hat cnich die Zuständigkeit des
Ministeriums für eine derartige in die Selbstverwaltung der Stadt
eingreifende Maßnahme bestritten . Das Minifteriuim bahnt aber
daß Verlangen des Stadt ratZ ad unter Berufung auf die Bestimnnm-
gen der Reichsgetreide-Ordnung vom. 29. Mai 1918 , wonach die Lan --
deszeniralbehörden die Art der Regelung des Verbrauchs der Borräte ,
insbesondere die Verteilung de? Mehles, vorschreiben oder die erfor-
derlichen Anordmmgen selbst für sämtliche oder einzelne Kornmunal?
verbände erlassen können , und auf die Verfügung der Reichsgetreide-
stelle vom 16. Mai 1939 , wonach das Mehl keinesfalls durch Bäcker,
sondern nur entweder durch Kleinhändler oder durch besondere Aus-
gabestellen verkauft tverden darf . Ter Stadtrat beschließt , durch
Vermittlung des deutschen Städtetags in Berlin gegen eine derartige
in die Selbstverwaltung der Städte eingreifende Vorschrift der Reichs *
getveibestelle Protest m erheben und 3u verlangen . Laß den Städten
die Verteilung der ihnen zugewiesenen Lebensmittel unter eigener
Verantwortung überlassen wird , die am besten selbst ermessen können ,
in welcher Weise sie am zweckmäßigsten voryenomanen wird . —

Bad. Siedclnngö - nnd Landbank, G . m . b . H. Der Stadtrat hat
die Beteiligung der Stadt jinrlsruhe an der von der Badischen Re-
gierung zu grürvdenben Badischen SiedelungL- und Landbank, G . m .
b. H . mit einoni Anteil von 20 000 Mark beschlossen. Die l îriin -
drmgSversaminlung fand am 12. dS . MtS. statt , wobei der Oberbürger -
meiste ? die Stadt Karlsruhe rrnd andere Städte der Städte -Ordnung ,
soweit sie ihre Beteiligung gleichfalls zugesagt haben, vertreten hat . —

Bau der Straßenbahn . Zur Befchäftigurrg von Arbeitslosen war
beabsichtigt , beim Durlacher Bahnhof ein Abstellgleis für die Straßen -
bahn ansnlegen . Da sich diesem Plan nachträglich verschiedene Wider-
stände van Seiten der technischen AufsichtSl»ehörde und der Stadt Dur --
lach entgegengestellt haben, muß die AuZführiuig des Plaues vorerst
zurückgestellt werden. —

Erstellung eines Beamtrn -Wohnhauke» in Spöck. Die Woh-
rrungsriot in Spöck macht ei? erforderlich, srrr den daselbst angestellten
Beamten der Karlsruher Lokalbahnen, dem seine jetzige Wohnung
gekündigt ist nnd der eine andere Wohnung nicht stndet, eine neue
Wohngelegenheit im schaffen . Es wird daher beim Bürgerausschuß
die Zuftimurung üur Erstellung eines Wohnhauses für 2 Beamte auf
dem Bcchnhofgelände ni Spöck mit einem Aufwand von 63 000 Mark
beantragt . —

Geschenk. Zwei hiesige Bürger , deren Nonren nicht genannt
meiden, sollen , haben in freigebiger Weise bereit erklärt , üur Ver¬
schönerung des Stadtgartens ein Kunstwerk, bestehend in einer Awei
Meter boben V<rfe aus Mirschelkalk samt Sockel , die beim Eingang
a-ufgestellt ôerden soll, zu stiften . Der Stadtrat nimmt die Nif «
trrnv mit herzliche i>.-. Donk an . —

X' erfanf von Nsteinliafengelände. An ein am Rheinhafen an-
säßiyes Unternehmisn werden 16G8Ö im . Gelände , das es zmn Teil
schon gemietet hatte , m den üblichen Bedingungen verkmcft .

StSdt. Schwimm - nnd Sonnenbad. Da ? Gelände in der nn*
raiiteTtareu Nmgebung des städtischen Schwimm- nnd Sonnenbades
beim städtischen Elektrizitätswerk «rm Rheinhafen soll aufgefüllt
u»ch ' bevMrichtot . der ZugangSweg zur Badamtalt verbessert und die
Zahl der AuSkleidezellen vermehrt werden. Seit 13. dS. MtS. wird
die Badanfialt van 7% Uhr morgens bis V/z Uhr abends offen
gehalten.

Spiel - «ni» Spvrtplätie . Der Stadtrat erklärt stch mit der vom
städtischen Gartenrimt beantragten Herrstelluilg des kleinen Exerzier-
platze» cnc der Moltke-Straße lunrichtiy Engvinder - PIafe genannt, )
als Spiel » und Sportplatz für Scholen und Turnvereine grundsätz¬
lich einverstanden.

Errichtnng von Professorenstellea <tn den städtischen böheren Lehr-
anstalten . DaK zahlenmäßige BerbältmS zwischen « tatmäßigen und
nicht oatmaßigen wissenschaftlich gebildeten Lehrern Heck sich auch an
den städtischen höheren Lehranstalten wi^ renÄ des Krieges eicheblich
verschoben. Das Ministerirun des Kultus und Unterrichts beabsichtigt
daher? für die Göthe -Sch»-le 8,^ die Hrmiboldt-Schul? 2, die Oberreal-
schule nnid die Realschule je 4 weitere VrcfessorewsteHeit und für die
Lessing -Schiule 1 weitere solche Stelle teils im Nachtrag smn StaatS -
Vavanfchilag IN8/19 , teil? im StaatSvormischlag für das Fahr 1920
anzufordern. Der Stadtrat erklärt sich mit d?e Errichtung der wei¬
teren etatVnräßigen Stellen einverstanden ttnd beantragt beim Bür-
gervik?sch«ß die Bereitstellung der hierfür erforderlichen Mittel.

Gedankt wird dem Freiherrn Schilling von Cannstatt , GntSbe -
fider in Hohenwettersbach , für eine dem StcrdtMirten zugewendete
rrrmänZsche Ziege.

GerichtszeittMK .
§§ Karlsruhe, 21 . Juni . Die Sitzungen des Schtuntgenchtcs des

8. Vierteyahres beginnen am 7. Juli . sind folgende Ge-
schiworenen aniMlvst worden : Eisele Rudolf, Landwirt und Rat-
schreibet, Bürbach ; Berckmüller Karl, Ziun-tubensabrîant , Dur-

lach : Wagner Ludwig, Erundbuchhilfsbeamter, Berghausen; Er
Hermann , Bijouteriehändler, PforA>eim : Daler . Karl . Schumi

« *
weister . hier : Koch Wilhelm, Goldardeiter, Kömgsbach : Mern «

OJvt Ufl', jyvvvw.'yvi 'H , -.v V » v ar f
OrtÄrankenkassenverwalter , Pforzheim; Bull Hermann , Archute >
Durlach : Bender Jakob. lSemeinderechner und Landwirt, wtcv
sttlgcn : Bader Hermann. Kaufmann, Rastatt ; LaubAuguir .
Buchhalter , hier; Herdle Wilhelm, Seifensiedermeister , Weinga»
ten : Pfeiffer Johann, Buchdruckereibescher. Baden-Baden :
ler Georg Friednch, Fabrikant und Gemeinder ., Grötzingen : ENZ/
ler Augusi . Merkführer , Bermersbach ; Fettig Tnctbert, Lanö-
wirk . Steinmauern : Krischbach .siubert, Schneidergehrlfe , Bruchs- '
Leonhard Christian , Maurermeister. Bretten ; Hub er EU.» *
Glasermeffter , Niesern; Keck Eugen. Zeitungsverleger und Stadtral,
hier; Sommerlatt Theodor , Kleinhändler, Blankenloch ; Eom »
men Heinrich , Zimmermoistsr , Pforzheim; Hafner Rodert, M
haber einer Scheideanftalt, Psorzheim; Zorn Wilhelm Friedriche
Schlossermeister , Eutingen; Häffner Oskar , Fabrikobermeister ^
Spessart ; Willy I Johann , WaMermeister, Obergrombach .

Die Schadenersatzklage des Spartatisteuführerö .
Fraickfvrt a. M . , A) . Juni . Die am LI. Februar in Stuttgart

erfolgte A u s w e i s u n g des aus Horb (Württemberg ) gebürtiges
Spartakistenführers . Rechtsanwalt Dr. Paul Levi , bildet jetzt t- ,?'

genstand eines umfangreichen Schadenerscchpro,Lesses , der von ihm vor
dem Landgericht Frankfurt aichängig gemacht worden ist. Die Klage
richtet sich gegen den württembergischen Ministerpräsidenten Bloo '

Stuttgart , den ehemaligen badischen Minister des Innern , Staatsrat
Dr. Ludw 'ig Haas - Karlsruhe, den Kreisamtmann Rauman « '

Pforzheim , den hessischen Minister des Innern Dr . Fulda - Darm-

stirbt und den Kreisdirektor in Heppenheim .
In der Versammlung auf dem Stuttgarter Marktplatz soll Dr . Lcv >

zum Sturz der Regierung und zum Generalstreik aufgefordert haben-
Man vermutete , er spreche auch in Heilbrona und Ludwigsburg — f1
selbst will aber die Absicht gehabt haben, am 22. Februar nach Peru«
zurückzureisen— und deshalb wurde er nachts im Hotel verhaftet , aus-
gewiesen und per Auto nach Pforzheim abgeschoben. Haft - und Aus-
wewbefehl waren vom Ministerpräsidenten persönlich unterzeichnet, der
eine mündliche Verhandlung mit dem Kläger ablehnte . Die Answe>-
sung ei folgte wegen spartatrstischen Umtrieben . Der Pforzheim « Kres°
amtmann holte sich telephonisch Rat bei der Regierung i« Karlsruhe
die die Ausweisung verfügte . Der Verhaftete, der nach Württemberg
zurückaebricht zu werden wünschte, hielt auch diese Ausweisung nicht n»f
materiell gerechtfertigt und bat , die von ihm angeführten rechtliche
Gesichtspunkte der badischen Regierung mitzuteilen, was der Amtinaw «
ablehnte . In der Nacht zum ti . Februar wurde er nach Heppenheim
ivciterbefördert und dort in eine Arrestzelle «ingesperrt . Am 24. wurde
Dr . Seni dann per Auto nach Frankfurt gebracht und dem P »lizeiprap °
dn»n übergeben , wo er alsbald die Freiheit wiedererlangte. . ^

Gegen den Ministerpräsidenten Blas und die badischen mtd
^

fCT.
fchen Regier « iigsvertreter stellte Dr. Levi Strafantrag wegen F * * *
heitsbe raubung . Das Verfahren gegen Blas ist inzwischen
gestellt worden , weil die Freiheitsentziehung keine vorsätzliche und w»
derrechtliche gewesen sei. In dem Zivilprozeß fordert der Vertreter
des Klägers Verurteilung der Beklagten als Gesamtschuldner M
Mark unter Vorbehalt der Geltendmachung weiterer Ansprüche skr alw
dem Kläger ans den Ausweisungen zugefügten und eirtstand» ^
S ^ den .

(
^

Handel trnb Uerkehr .
c . Maitichcim , 30 . Juni . Der dieswöchige Ferkel - Mcrrk^

lvies im allgemeinen nur schwachen Besuch von Kaufliebhabern auj<
die sich in der Eind ?ckung nur zögernd betätigten . Der Zutrieb w#
.ferkeln war im allgemeinen regelmäßig. Die Preise neigten
weiter nach unten, für die besseren Sorten gingen sie sogar über
bisherige PreiSarense hinaus. Bei verhältnismäßig !<nig-fam« n

" " — Der GesmntMw«»sah
bezi^ crt^
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tigten und vieler Reichsfiirsten und Stände Gesandte auf dem so -
gewarnten Exekutiv -Kouvent versammelten . Kurzweil und Mum-

' mensckzanz deherrschten seine Tage. Eine der Haupwllmmern von
! Nürnberg war der schwedische (Zeneral-FeldmarschaN Wrangel, der es

I
nicht rsur bei Eastereieu größten Stils beweivden lieg, sondern sich
festliche An ^üae erlaubte, wie sie die alte Stadt lange nicht «esichen
hatte. Rr„g war darnals der Trost fahrender Frauen, die fleitzig da-
tmi bedacht waren, den Gesandte« das Geld ans der Tasche zu ziehen .Ein neckische Einfall Airan -gels vollführte eines Tages M^enides:
Mau letzte Füchse mit Hunden ; nicht genug mit der Dierquäl«-rei .Ijette man Reute und Meute mitten in das Weiberlcrzer - und glaiulit«
sich zu Tode lachen ? u müssen, als Zigeunermädcheu . LadenmciHldc .Kurtisanen enticfeten Schreies auseinaiüierstoben, durcheinander pur -
tieften. Als ständig» Gäste in den bunten Tagen kamen auch ein
^ arr. der Oberst Mshr . sowie der alte Predvger Herr van Räcknitz« .das grofee Tohuwabohu iuiS> erzählten noch nach Jahren von d ?m

schändlichen SckMlieruack , den man ihnen angetan hatte.
Berüchtigt geblieben ist fentei die gifojje Schlittenfahrt, die dij

Schweben am 4. Jaiwar 3650 veraiistalteten. Die Generäle fuhrenw der Verkleidung von Ungarn, römischen Rittern . TL-Äeu. Kroaten ,OäHentvouver einher. Der ffirof von Nassau kam als MetzgerMÄ- « eiber Schürze wte man ausführlich in Mgels ..GeWchte
'
dc^Grote ^ -Kom^cheû l^ n kann. Ein halbes Hundert Wwdlicht -er

^ lecteteu den nuchütche« Zu« und verliehen ifo» etwas Gespenster.E^ aimten Blicke» stand das gtmze WzÄxrvolk auf denStraxon. l>tetzl -ch schwirren Las>os durch die Lceft , reitz«?i die Neu-um . Jerten die Schreienden durch den Schnee State* stch der
Ge,oihlte — wer denkt noch an Krieg' ^ '

^ 'ngstwonat des Jahres 1650 zehn Tage lang . u »m 1 (5. bi? N . Juli?
. PvwKipal- Kammissar Octavid Pi cIctlCTitni gab »4* feierliches Bankett. Em Feuerwerk wie es die Ll̂ elt

Schlosses iimt j Türmen, dazwischen drei WQvr, Friede Neid und
T Man"« h- he darstellend . Neid und Zln^ de wurden

Ew
'

(ieLto
1 d"eb wr . F . ûer unversehrt .xo oetftwitete imter der Ctadtzugend das Gerücht

kaiserliche Gei .-rndte habe sich entschlossen, jedem Knaben , bc : am jot
'
-

aenden Sonntag ciuf einem Steckenpferde vor sein Quartier
komme, einen Friedmspfennig zu verehren . Schreiend wiehe^
kam in der Tat am Soirntag eine Mnze Knaben -Klwalkade «nr«'
sprengt . Der Herzog war recht erfioi -nt über diese Ovation, da ^keine Ahirurtg davon hatte , was er herausrücken solle. Da er «r
ein Marnc von Humor war , destellte er die Prozeision noch '
auf eine Woche später. Am nächsten Sonntag «rhäeckt in der
jeder Nürniberger Bube eine kleine viereckige Asünste iim Werte
drei «iiten Groschen. Slws der einen Seite des Geldstückes M ' '
„Brvat Ferdinanvics M Romanorum Imperator" auf der ?nde >
ein Knade auf Steckenpferd mit der Beischrift : Friedensgedächlu

-
tn Nürnbes , 3 (>50 . Diese Stecke« reiterpfenniye find h« ?te bei
Münzensammlern äußerst begehrt .. . .Das war eiirarsi . In welch kvasiem Gegensatz zu beai 3tu ' ,
beiger PHngstmondTagen von 1k>R stehen heirte die von Derscrtu ».^
Wieder einmal ist ein jahrelanges Wlkerbluten beendet , oin w .„
größeres , als e? das schlimmste Mittelalter erleben muhte . S*11

,j 9bei angebliche ^riedenskongresi der Gerechtigkeit nichts ciuderes f.«tn strenges G ' richt über «in BoK, das dem Ansturm dsr gamKen u.
w^ eritand . um « idbich besiegt zusammenzubrechen »« d wu« den -
» ichtungswtiken der 5i#get zu suhlen .

vom Allgem . Deutschen VurschenbuKd .
^

4t- Leipzig , 18. Juni. Der Bundestag der im „A llg e me '
Deutschen Burschenbund " (A . D . B .) vereinigten
schafteir und Mtherrenbünde ( in Karlsruhe vertreten dnrch
schenschaft „GhibeNinia "

) , bei; vom 1 bis 10 . Juni zu Leipzig
sandte ui - die fleichstegieiiTOg nachstehende Entschließung
!> . Die zu Leipzig zum 36. Bundestag versammelten ^ P e '' y S
und Äitherrenbünde des ^Allgemeinen Deutschen Bukschenbun̂ »

^ ^
D. !£ .) " richte» an die Reichsregierung die Bitte , uaverzügnS ^
für eine allgemeine Hebung der Volksbildung zu tun. Dazu m* „
Unterstützung der Volks hochschulbestrsdungen und em im ausK
den, sozialer? «Anne erfolgender Ausbau des staatlichen Biteu v
sens notwendig. Bei aller Entschiedenheit dieser Fordenraq
die zu dieser Tagung versammelten Burschenschafter tedock
klar , daß die rein wissenschaftliche und fteiheitliche Grundlage de .
scheii Hochschulen gewahrt bleibe » muß. um die Höhe der .

1
21; ifleiistf,arten im besonderen zu erhalten , die eine nmfanen»-
du .■ ;iY;i.'Uji .' j,ir das ganze Volk ubsrhauot erst eriNÖglich -
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fei mil tkS ? M vlÄe .
TflgHch ® Uhr abend »

Geschwister r ^r
das brillante Tanzduett B26089

and das übrige ßlanzprograniw ».

Künstlerorchester Alfons Zag &l*

-1 Uhr :Jeden Sonntag von Sl -

öroß . Frwhfchoppenkonaörl .

. 1. 22. d . M . , n»ch«. »»» » Nr -h -W -iStMWÄV
findet im

^
, H«« teRb - -,d 8Nbr :

^aisergarten , Kmj . -AöttZZ
ein

Amtliche BewnnimachWF .
Dl« Besltiriwlun « de« AusentbaltSr - SttS betr .

Nachstevende Verordnung wild zur Cllcntl'.cljiti
Jtenntnii - (tcbracöt: *- ■■" ■ u '

" « tlöiiiSt . den 16 . Cfuui t919.
a?c,tr ! Samt . — PoMe -Yirekt!» » .

Aui Clrilnd deS « Ä de« Dott,eMrafaef «bbu» eS
wird mit Jolovttviex Wirkung verordnet , was folgt .

S : . NichtanfSfstge Personen könnenauS der
Gemeinde , w öle fte , uge,oa -n Nnd . oul « nttafl

der Gemeinde oder van amt ^weaen dura « da»
Ministerium de» Knnern au ' gcwiescn werden
Bei nichtbadis« en gtoalSnnne &Sjtflen kann Sic
Ausweisung auf fco« sanjc Land ausgedebni
>0" V l

.̂ uwiderbaiidwnaeil gegen Mcfe 9tn*'
h>citunn « t>crfümirmen werden mit oatt bis vi
6 Wochen oder mit Geldstrasc bis an 150 fflott
veftrntt. ^ 10189

gg ' niRtritim » r « I nnern .

Barten - Konzert
k , ««»»-fahrt von einer
>,^ kiluna der Grenadier <- Kav ? lle

Mntritt frei !
^ »ahlreichen Besuch bittet 10152

Fritz Schcmpl .

•' s Post- Ccnservatoriun
^ befindet Bich vom 26 . Juni ab 10124

jjs3! © s*sirass ® 33
^ «chen Lidellplatz und Krlegstrasse .

^ Einladung .
aRt#- tn 6tr <*ft!'oRe,3,iÄ

>» Tan ; ansflua
iö>ft freunde und Gißnaet 6 «t Tanzstunde: - !». Daniel GptF . Tanzlehrer .

Vtrsamnilililj
im Vereintlokal .

Zahlreiches Erscheinen
erwartet

T« r fctoyttottb .
Dberjefundanei lReal -

flijmnofiun ! ) ,
gibt NllWlfeWlk ».
Angeb . unt . Nr . Z190S9

an die , Bad . Presse " .
Z «schneid<»Unterricht

wird erteilt . Svrechzett
abends 6 - K: Schillerstr.
Nr 6 . 4 . Stock . .̂ 19008

2 schone , seoaratc

VSkKNlttMKchNNF »
Nür den Monat ^ uli und das S . Vierteljahr lön -

uen schon vom Mittwoch , den 25 . d . Mt « . an die
Versorcmngsgehalte und vom 26 . d . Mts . an die
Rubeacbalte . soweit sie nicht im IteverweisungS-
vcrkebr bcicblt werden , bei den »ultiindigen Kas-
sen in Empfang genommen werden . 101 ??

Karlörul 'e . de» 2ii. ^ uni 1919 .
SlantSlchuldenvei-w !?l!uni» fvr dir frühere » sf>

»eamtenwitweiilafle . — LandeShauvtkaNc.

Freiwillige

GrMWs - KMiMng .
Dinners,an . den S6. Inn , d . ^ S . . nachm . 8 Uhr .

Wird zu Dnrlach , Blumcnltr . 4 — ehemalige Ret -
tungSanltatt — das folgende Sirundstück ösfentlich
versteinert:

Lgb.-Nr . <>901/5 : 28 .ZK ar im Gewann Zeitvoae !
— Turntbcra Slidnhhenn beim SchSttenbauS —
Annevllanu mit Zahlreichen ObstbSnmen in Hoch».
L>alb < «nd Äwer»stämmcn. Johannis - und Sia -
chelbeeren . Kinaefriebiat mit einem stabilen Droht -
zaun . bat iwet Einnankstliren . Garten - nnd Gc
riitehcniS und 2 ?lnsabr :sweac .

Näheres durch A . Laier . Dnrlaa . Werder ,
»raste 14. 5613 .1

^ biii ß-iätarfger Assistenten -Tätigkeit an
|4hrii ®n jmd Krr.nkenhiiuaern — davon 2'h-
c?5)ii?.r Tätitrkpit am Bu 'lon- Baricner Kran -

~ bnhe ich mich jetzt in Baden -
Sophlenstrasse 18, II Treppen als

^ Praktische Aerztin

tf6cWti?ndec : täglich 9- 10 und 3- 4 Uhr
Sonntags : 'h9—"»10 Uhr .
med . Erna Greiszen .

JeineZieqelnotiiiebr !
mr Herstellung

T° n Sehnellbnnsteliien
. anf dem Bnnplatz .

e,terbcständig — tragbar —
nagelbar.

40°
lo billiger als

^ egelmauerwerk

mit Klavier -Benlltzrrno
auf einige Tage , u ver -
«eben . 10150
Ktinü , Elim Appolo

Marienttraiie 10 .
(ftutet

Privat » L»osttisch
wrn Herrn «es«ckt .

Angebote unter N !?g87S
an di e . Bad . Presse " erb .

Höchst erquickend vei
dem heitzen Wetter ist
eiTe Limonade mit
HiNdttl - öWCitciM «'

LimsMe -CiLÄW
mit Dulcin gefüht :

ersterer auch f . Puddinat
geeignet , oder mit f itnft-

lichem Zitronensaft ,
in SUSM . m

Siii Wewb - rabesttzer
emvfeüle »um Spritzen
der Reben ee$e « die
Perenoivora anitatt der
teueren Kivferkalkbriihe
mm PerociS . be »

» er kK SM. 1JH).
in gröberen Mepaen
1017» btlliaer . SJ
VottHet * EUinSer ,

Westend -Drogerie .
tkarlSrvde . KaticrallceftS

Acher AreihsO ' Tttksiis .
Freiwillige Versteigerung

Montag , den W. und Dienstag , den 24 . Atmi
1919 . ieweil« 2 Ubr nachmlttaaö . werdi» ich in Ba -
dcn- Lichtenla<. Ho »el tttem . Trammbahubalteftellc
evanaeliiche Kirche Lichtental , im Auftrage folgende
Geaeilfttinde <rus freier Sand gegen Barzahlung
ösfentlich verlausen «nd versteigern :

4 fomvlette « -liiafjimmcr Stnrichtungen mit ie 2
SZetten . 2 Nachttische . «Svienclfchrnrtf, Handtuch
ftnnder . WaMisommode mit Marmor und ? vie>
nemusfat,. tn he» Nusbaum poliert x Dell cicüou

Sdinünfe . arttc * . To, «» . aMifelcnntic .S » leget. Snnfoln . Tische . Stühle , darunter 4 « ie
vermehr , l TafeMavier . levwiific, Bettvorlagen

HS: ®chret* <if(ft. VuöAietrtitO ). Bilder .2 Gasherde . ftatfrenntWirt . Teller . fBISfct , Wetn
Naschen V. . % Liter . « U6cr»eftc(f . rnmvl Wasch ,
(«rrnltttrtn . Toflettecimer , rieft . Steh - u. Hrtnnc .lamven , große Partie Tis-fi. n . Betlwüschr, WoN-
ltZndc und fonft verschiedene Gegen-

Die Gezenstünde stnd alle wie nett. ZSSKa
Siebhaber ladet ein

Karl JSrger , AMWM mö % m \u
Baden -Bade « , ytdjterttholcifttnfec 59 . ,

PreissesissHung .
Der ? r «iS für das ??kichste Woche »ur Ber -

tcilune koitttiiende Feit is» fcitac 'eet .
für Tafelbutter M £. 5 .80

„ Vaubhutter . B.SO
, Margarine . i .20 ver Pfund .

Karlsruhe , de» :?l . Juni 191V . . . r '
SI :iöimHaontt <i; Iet : :: i de ? Stadt

Pserdefteift !' -Vsrksu ?.
Ei « !»w « a der Mar »- iL.

« e«i« t» ? ^ iensta » . »«« i4 . Znni (» ftlenUtit
p . Sofienstr . : Monta « . 23 . ,Tlnat l (ti9 )

f eifgKfSHtae A . di « »e « arten .
vormittag nachmittaoS

TttiiSion : . Nr . t —1100 Nt . 110 - 4SJW
Mittwoch : 3! r . 2201—HSOO ? r . S301- 4400
Donnerstag : Nr . 4401 - 5S00 Nr . BB01—«WW0

Verka « fs « elle B . grüne Karte » .
vormittags nachmittag ? ^

DienSta, ' - >ir . >— 1250 ?ir . 1251 —3500
Mittwoch : -Jir . 9501- »750 Nr . »751—4902

Verkaufsstelle U . gelbe Karten
rorntittoot nachiniUagK

Dienstag : Nr . l- 100' » Nr . 1001- ÄW
Mittivoci . : Nr . S001—S00!> Nr .
®OJincTStflfl : ?if . 4fl0t - 5000 5001 —ß(»0()
"vreitna : Nr . 600,- 700" Nr . 7001 - 8000
SamÄtag : Nr . 8001 —9000 Nr . 9001 —̂10J87

Berr «« ssftelle D . liegelrote Karten
vormittags . nachmittags

Montag : Nr . 1— 140" Nr . 1401— :M00
^ ienStag ' Nt . 2801 — 4 -200 Jir . 4201 —fiflO"
Mittwoch : Sit . BMI — 7000 Nr . 700 ( —H40J1 •
Donnerstag : Nr . 84fn - 0800 Nr . 0» ll—11J00
Freitag : » t .,1301 - -12800 SJt.lSMU - 14000
SamStag : 31 t .l40ül - 15800 Nr .15601 —18745

Nerka » f««elle F . «ra « e Karte « .
vormittags nachmittags

iensiag : Nr . 1- 1100 Nr . 1101- 2200
littwoch - Nr . 3S01—»»00 Nr . SJtOl —4400

DonnerSta » : Nr . 4401 - 5500 Nr . 5501 —6«» )
Es wird ew » ! o<ite » , d« S A« S««b « t ? m >
« ende KefrierfleUci , « « seicht » der keti, ««

lag « alsbald , « v »r, » ?« dsn .
Kovfmenge : 125 Gramm g-leifch oder Wurft .
KrrlSrnbe . den 20 . Juni 1919 . 10310

Stiidt . AleZfSiamt .

Am ßonistaÄ . ttc -n 23 . Juni ,
ds 8 Übr findet in unserer
JoBanneckliehe ein» her . ds

ßelAfnis ^ gttssiienSt
tir anim SÄsiime »
statt . Der cv . Ktrchenclior der Johaiines -
lilrcl >e und Herr Senjinarhauptlehrer
Müller haben ihre Mitwirkung zugesaet .

l 'nsp-re Gemeindeglieder , besonders dio
Angehörigen der Gefallenen , werden zu die¬
ser Feier herzlichst eingeladen . 10lb3

Oiß evanggl . P5arr2 <nler der Süöstaöt >
Hindenianii . - HeMelbaeber .

Di «
Mi

7500 Mark
auf II . Svvothel au !»»,
netnnen aciucht. Anaev .
unt . Nr . Z18048 an die
Bad . Pre ss?.

MV0 Mark
gegen gute Sicherheit u.
Serzinsuna nebst Ge«
winnantetl atttüunebmen
nrsuait Anaevote »nter
5336930 an dte .Bad .
Vrosse " eioetrn .

äfeflfitfl
dr ? ..Badi, «» . « rette -

LßOes !jzsk!er m MrlsMe .
be » 22. Äuni iL

SonntagSmrete Nr . S .ex* S ^ » « *aa »«rtcie w x. v .

Mersinger m Mmberg
^

men 00 ,
U6u

isnaerüÄüä zu Ksrisrude .®°« «taa . sen 22 .
'
Sunt 191».

HiiWlerblnk .
N « »Erspiel u . 2 Aktii : von Leo « lel » >« »^>udau . Ätusik von Edmuird Eosier . an

7 Uvr . '

Herr, in sicherer Stcl -
inna . sticht ein Darlelien
^

150 Murr
von Sclbstgcber lür lurzc
>icit aus .ninchmcn . Geil .
Angebote u Nr . 936574
an die . Bad . Presse'
Hn einem chemtfch-tet»

ntscheu Betrieb m. La.-
boratorium m einem
Uichtiaou . aebtld .
mann . 26. ..Z0 ? i.. Ge»
legenb . «cbot. . sicb durch
Me,lz'

W«g evtl.
Einheirst

selbständig , -» machen
vinaebotc . nröglichst mit
Bit !, unt . Nr . .S19009 an
die Bad , presse .

itsniw. Mwossn
eventl .

M öir^ iöaSI
in Württembera ob . Va
de» v . zahlungsfähigen
Käufer »n übernehmen

Ulli . >110929 erbet . I
Stutt » !

Renausgllbe wn WrWWgckn .
Mit der Einlösung der PferdeNeifchmarken

Nr . 12 «fiehe Anzeiget «?so ! >, ! . «leichzeitie die
A« «aabe n « Zier Vfrr ^ etteifÄkarten .

Tie Ausgabe geichieb! in folgender Weife :
Z!eim Einkauf des PierdelleiicheS ou ! .» . arfe

?! r . 12 werden au jeden Haushalt io viel neue
Pferdekleifchkarte « auSgegeb «!n . als Marken Nr . 12
»ur (5-inlölung gebracht n>erden . ^ .

Wir bemerken ausdrücklich , dafi die NeuauS -
gäbe der Pfcrdcileifchkgrten nur in deu Pferde -
« eisch-VerkaufSfteNen bei Einlöfung der Marken
Nr . 12 erfolgt .

Wer also die Marke Nr . 12 nicht zur lrinlösuna
bringt , kann auch keine neue Pierdestetichkarte
ervalten . .

In der Kartemstelle werde « n e » e Pferde »
« eifch » arte « nicht a « sa »««de » .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1919 . 10209
N» brnn « ii« ittelamt der Stadt a «»U»ga»fta.

Bekanntmachung
Sir Preuh . -Mdt «jscht Klassenlotterit betr .

Tie Ziehung der 1 . Klasse der 14 . Pren .

«isch - Süddentschen (240 . Preußischen ^ Älas -

senlolterie wird nach planmäßiger Bestim -

mnng am 15 . nnd 16 . Juli 1919 statt -

finden .
Lt . Versüguiig des FinanzminlsterinmS

beträgt der amtlich festgesetzte LospreiS von
der 14 . >240 .) Lotterie ab

zuziig . ich 5 °/0 Teuerang,z « schlas
für _V, •!, ' /, ' /, Los
Mk . f-,25 10.50 21. 42.— pro Klafi« .

Mithin Ml . 20,25 52,50 105 . - 210 — für alle
5 Klasien.

Die Lose dieser Lotterie werden von den

zuständigen Badischen Lotterieeinnekimern

ausgegeben . vnm
Karlsruhe , deu 20 . Juni 1919 .

Bad . lZanSeshimplkajse

lilv L>>!i« rdk üt die ilcatlidif Slafffulattfrie .

Die Nachrichten - AbteilRW
Wtrmiilßhff her Freiisil-

lizev ÄteiliiW Sssß
hat noch Stellen frei für

1 Fsrnsprech - , 1 Funker - ,
1 Blinker - Offizier .

Es -vollen sich erfahrene Off»»icre . die ihr
WiKen und Können im Dienste des Baterlandes
^

m^ Sohle der Allgemeinheit verwenden « ollen .

Nachrichten- Abteilung der Frei¬
willigen Abteilung Hass ,

Cannstatt bei Stuttgart
unier Einreichung von Lebenslauf »nd Kriegs ^
ranvlistenauSiuo melden .

Abt «tl «nat !ommandeur
A114K Oberleutnant Wermi » »hofs

Cikbrvch- mb AebeHcher
wirt jede Tür durch Tchlobsicherung Sesam .

Lieser « « . « ubri »ge » fslange Berrat .
K!a« xrechtstr . 3ZFel . 4UZ .

eusciinupken
Vw - «» Haaselmnpfenleidet, verlanfre per Post¬
karte ilo Kostf-nl. -j .:nd. uns. Broschüre über
Prof. Bs». Keiicfe's HraJlctcrsslbj .
Erprobtes , vom Hcnflnberdniid, Anristeo » . -"-!>!
roieifon ilealicbetkraaken eaipfiiiiltacs Vor-

(ihr . Pfeiffer , Statt « | beagnugs- und lJudorussuiDittel . A776
t. Schulftr . 17. 66»4olZontrat -Apot )ieka v . Dr. Maucä » Göppingen ( WürtU

I

500 M Belohn » « «
an der Nacht vom 18 . Nim 19 . Juni vor 1 Ubr

morgens , sind ans einem Militiirstall in der Trat »
Interne Tut lad) 2 Reitpferde mit Sattelzeug ge-
Noblen worden . Di - Tiitcr flnb vermutlich wo
geritten .

">00 Mark SSrlotwuiwi erhüli derjenige ,
der Angaben »lachen kann, die zur Wieder-
erlang » » » der Vierde führen .

Befchreibuna der Pferde :
1 . Ktichsftiite. iOiSbrig. hinten link « weikor ?keff -l .

an linker Backe kable Stelle . Brand : K . F .A . 55 .
2 . Schwarzbraune Stute . lOiCltifl , hinten recht «

weificr Gessel , fchmale . weifie Äbzeicvcn auf
Stirn und Nase, hinten linlS am Schienbein
innen ein Ucbervem . abgeschorene MSHne .

zweckdienliche Mitteilungen an Äteneralkom
mando . KorvSHauvlguartier . Turlach . 560.3a

Wirtschaft zu usrf£8ineif .
. .IM Zentrum eine ? SDrteB vvn 40119 Ein wohnen ,

Karlsruhe ist eine dekau « ,«. ietr gute Wirt -
fchaft zn verkaufen . Sideiine . Stalliing . Karten
sind vorbanden . Die Wirtschaft wird von Karls -
ruoe aus ftar ! belucht . Nm !«» wird nach -
gewiesen . Anzahl . Mk. 20 000 .— . Durch
Konrascaiiidi , Lii . a ? nsch . ' Büro ,

KarlSrnbe . Kotfetfitcafee 5«. 10197

Zu verkaufen :
1. Seeheim

Nebenräume . schöner Obstgarten . M !. 45 (>W .
? ikmkinsl̂ vrit v Zimmer , Kleiniie »- , ^ lflslliyi ? Lul!vk,t!ii? stall , ca . 2000 gm karten

mit 40- 50 OliftbLum .. NM . « chern . ixtJttim .9 >>n herrlicher X' tioe I ei cnstadt . « >o m" » Iioch . nächst dem Walde , mi ! 1 Morgen Wiese .
u

'
« I? iuo

°
eWch " KWsWilzeiihMS i^ U

?Äe ?e
'

Bttdezimm .. 2 Maniard elektr . Vicht . Walser -
tcitunZ vollständia möbliert »7 gute »ietten »,» ik. intr .l

4 iv .üfi hi^r !.» autcr ? a » e mit a>: t eingeführt .' ■ .•. »!»"
) 'jkit 0)cmitic - Ulli ' Obitoeschäft ttürUo -

loniali -.'areir sehr ,'lassend !. Mit - Mi WH).
, firitte im Zentrum Mer , mit altem , bekanntem

>41!«? Drogerte - und Koloniaiiuaren - Äeschäst.
b " - Ä ?.

" - Ä . « on >land ,
In bestem

und gedeckten

Handwagen ,
ca . 8—88tt . Tra 'ikrast , lur Mi >iern !wc '>er -Ha ?>d .
lungen oder idx betriebe -sehr passend,
haben vteifwett i *

Bekanntmachung .
Die Preub .-5üdd «ut ! che Klassenlotterie betr .

Die Ziehung dek l - Klasse der 14 . Preußisch -
Süddeutschen ' 240 . Preuß .) Klasienlotterie wird
uach plcininüßiger Bestimmung am 18. U. >8 . I « >i
ISIS stattfinde :?.

Die Lose dieser Lotterie werden von den nach-
stehenden Bad . Latteriecinnehmern ausgegeben :

« aden -Daden Börger August ikaitfinann ,
Freidurq i . Br . Nodet Hugo

Rsse Ma ;
Heidelberg Buthmaun Harrptmann a . D.

Falilbusch ? ranz Kaufmann .
Karlsruhe Götz Ludwig Bankier ,

PDSler Hosuhrmacher und
Banlvorstand .

Kansiavz Henschel Ernst Fabrikant .
WInltlet Heinrich Kaufmann ,

Lahr Ainimermonn Th .
Lörrach vinder Hermann .
Mannheim Möhler Eduard

Stürmer Zöses
Herzberger M .

Mo »dach Schirmet Las. Bankvorstand .
Offenburg Hund August Bankier ,
Pser ^heim ^ auy Ernst Buchhändler ,

Meier A . Kaufmann ,
Winter Ed .
Tiioma Karl
Suchet Karl
Schlehmann

vlllingei :
Weinheim
Wertheim

Bankier ,
Kaufmann .

Karlsruhe , den 20 . Jnni 1919 . 101^8

Lad . Landssdcupidasse .

Zustande . , auf 4 Näher gebauten

ß Fraass & Co■3 Krabe 8J.

A115«

Sine leben »lii » alickie

Eisenbahn *

Stfi " aOenSBal &n -

« erN «der » n » kolket nur
mM .- jiit 1 10000 .- AMemaSsllllime
für Tod und Invalidität , einschlieiilich TageSeiit »
chadiguna zilti -1 i«s der gnrzen Si .elt . —

Tie Hrtimie ist « nr einmal Nt» die « aiwe
" edene «» it r.u entrichten und kann auch in 4

VterteliahrSraten gezahlt werde ».

LkisegepSlk - Verstchernng * t0 A
un >>

Policen werde » sofort au5gelt « llt .
Werkt » «» : ' ^ morg . bis 5 Uhr nachm.
Soutttaao : L I llhr oormittaaö

Setjidier «Hf! von äfieflSanltilp gegen
Sursnerlusl nni Ainmlliemg .

E » BwliSer , HiRlÄffEBpJiro
Karlsruhe . Katiergllee 43 . Telefon S ! 6Z .
Dtucklacheu azaüM . Bei »» ohne gkrtoWAt *

s,
K

«

|
in
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Statt jeder besonderen Anzeige,
Nach langer Ungewißheit erhielten wir dieser Tage

die schmerzliche Nachricht , daß mein lieber Sohn . Bruder
und Schwager

Friedrich Wilhelm Lepper
Lentn . der R. Im 1. Bad . Leib -Grenadier -Regt Nr . 109,zuletzt Führer einer FUegerstation in der Ukraine
Ritter des E . K. I. und II . Kl . nnd Inhaber des Flug -

zeuglttbrerabzelcSiens
auf der Heimreise von Odessa nach Saloniki an Typhus
erkrankt und dortselbst Anfang April gestorben ist

In tiefer Trauer : ,
Frau Eü Lepper Wwe . and Kinder.

Karlsruhe , den 21. Juni 1919. 10207

ein neuer , eleganter
Ponywage, »

lPhaeton ). ein gebrauch »
ter . auch passend für
Efelgespann , und ein ele¬
ganter . leichter
Viktoria « Mylord
bei Fürs «. Wagenbauer ,
Tel . 098 . Baden - Bad »n .
Bertholdstrahe 8. 5475a

Krimer
M Sil

bietet an

M

Nack schwerem Leiden entschlief an
seinerVerwundung gesterninHeidelberg
unser lieber treubesorgter Bruder

Karl Hasser
Loutnan ! der Res . im Infant, kiezt. 170
Inhaber des Eis. Kranzes I. und I!. KU

sowie der Bad . Verdienstmedaille.

In tiefer Trauer:

Mathilde und Max
Familie Ph . Lauen »

Karlsruhe , den 21 . Juni 1919.
Werderstraße 71a . 836382

Die Beerdigung findet nach Ueber-
führung am Montag vormittag ' /»12 Uhr
auf dem hiesigen Friedhof statt

Wir setzen hiermit
unsere Mitglieder von
dem Abiehen unseres

» passiven Mitgliedes
Herrn

ergebest in Kenntnis .
Die Beerdigung findet am Sonntag ," t13 Uhr , von der Leichenhalle aus

statt . Um zahlreiche Beteiligung der
Mitglieder bittet
1022-1 Wer Vorstand .

Hrn . - » . Damenrad m .
o. obne Gummi nt tauf ,
ficfntfil : Jrl »n . Stelnns *
ftrafse 20 . {»36830

uche auterballenen
CchrM - VstZW

zu kaufen: Kuliis . Rtnt -
heimerltrake 2 . 3 . Stock
retfttg . S33G704

guBößlfftmlß !
fflt Schubgröfie 41—42 .gebraucht. aber aut er-
valten . zu kaufen gesucht .Angebote in . Preisana .an ■£>. Diehm . Ubland -
ftTrtfte 21 . S836824

500 SmmS ,
gebraucht ober neu sol .
z. kaufe » gcsuckt . B '«"
H8ler , Kniellntfen .

Zu kaufen gesucht ein
guter Rattenfänger .

Angebote unt . Nr . 10178
an die . Bad . Presse ".

GutgebendesCafe
mit Hotel aarui , i . süd
Großstadt los . z« oerl .

Erforderlich KV Mille .
Au » für Dame ohne
Fachkenntnis paffend .
Angebote unt . Nr .
an die Bad . Presse .

Gutgehende
Bäckerei

unter flfinft . Bedingungen
Sit verkamen . Angebote
unt . Ar B38770 an die
..Badische Vrclle " .

Karlstrabe , nächst dem
Ludwigsplag . 4 Wohn-
nngen und !I Werkstätten ,verkaufen . Anfraa ,unt . Nr . B36920 an die
..Bad . Presse " .

VZSlKl
! i . (Htüttäcit . schöne Lage
1billig zu verkauf . BS6804

Zähringerstrasie37 . J.

Danksagung .
Fiir die überaus zahlreichen Beweise

herzlichster Teilnahme , sowie die vielen
Kranz - und Bluraenspenden die uns von
allen Seiten , anlässlich des Hinscheiriens
unseres lieben , unvergesslichen Kindes
zu teil wurden , sprechen wir allen , die
uns in diesen schweren Stunden Trost
spendeten , unseren herzlichst . Dank aus .

Familie Alwin Heller .
Beiertheim , den IS. Juni 1919 . ZI#K®

Oeffentl . Versteigerung
aegcit Barzahlung : Fund¬
sachen vom 1 . Liertellabr
»r-i0 nnd unbestellbare
Frachtgüter , darunter 78
Mtlchianncn . 1 Skunks-
muss . 1 Pistole . Ẑ ahrrä -
der . 1 Strickmaschine. Her-
roit - und Damenubren .
Siinftt . am Sirnslag , den
24 . ^ »ni l . IS . , vormil -
ings ?! itiir u . nachmit¬
tags 2 Uli ? beginnend , in
dem Versteiacrunasrauin
!?arlSrube . Sauvivabnbos
- Ving . Maranbahu ^ os >.
'.'' ie besonders genannein
«jiegeiislSnde werden von
1(( UI>r vorM' ttaas an
anjgeboten . 10209'tarlsr - ilie . 17. VI . 1910 .
lKeßmiinattbQto der Wcnc
rotliiiLftton der Badisch.

SmotSEiftlthit filtert.

llrsnia - Ge - nUschaft
tf.> G .m .b -S .. Nürnberg

rt-urn ?crftr . Tt.u . Vi" "

üfioScsuc

it
gebraucht aber gut erbat -
-en, tu ioitftn gek«St .
Angebote unt . Nr . 101S2
au die „ Bad . Presse " .

WMijW - Hklzs
mit ö —7 Zimmern , der
Neu», entsprechend aus -
gestattet , womöglich mit
Barten , sofort m lausen
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
318974 an die . Badische
Presse'' erbeten.

Sin » oder Zwei-
samilien-Kans

mit Garten in Karlsruheoder Umgeb . z» kau' , ges .Angeb . unter Nr . B3K798
an die . Bad . Presse ".

Bfächerkäsie ,
ca . 5)) X 80X50 cm , lichte
Nfcme . ja kavken gefacht.Angeb . mit . Nr . « 36982
an Me . Bad . Presse " .

H « usverka ; kf
in bester Laae Karlsruhe
lNäde <5bristus : irche > in
gut Zustand . 3—6 Zim »
merwoltnunacn ni . allem
reichlich . Zubebör . . Par -
terrewobnuna . sofort be-
IpeBnbnr . NausvreiS M
90 000 . Näheres Güter -
abiei '.uva d . Bad . Land-
mirtschnktskaminer Karls -
ruhe , nernwr . 631 .
SaMtor 1 % P . S .

1 Werktisch . 1 Registrier¬
kasse . 1 Trieb Rad . U -j m
Trctun , 4 Eiketz -Sürden ,diu Schäfte, Piiltaufsati .
1 Bk-rotlsch . 3 Stühle . Ol.
steine (Arkansas ) zv ver-
kaufen: (? . Holft. Karls¬
ruhe . LesNngftras'.e 45 . 4.
Stock . © .16766

Zu verkaufen
500 .— Ko HambRrse «
G « nd . 135 mm .

Anaeb . unt . ^326693 an
die „ Bad . Presse " .

ZgWWs -

u \m
40 PS . Deuder Original
Ötto - Moto r .Braunkohl .-
Feuerung , ist . gut erhal -
ten,vreisi !?ertabzugehen .

Angebote unt . Nr . 5k>löa
an die „ Bad . Preise ".

2 g« t erli . Hobelbänke ,mit o >er ohne Werkzeug
au kaufen geiuchr. ai »fß0
schreineret Ranch . Äu-
gartenftraste 81.

:\ u •jv' ricisf ^n
50 qm gebrauchtes

Banho ! z .
» bfer . Zucke rwarenfabr .

Knielingen . B367gS

RWM - VNMÄ ,
10X15 , tu . Dspvelauaftig -
mat . , u kauten ges . 10106

Äaiserstr . 5 , Kafse .
I « kanseu gesucht.l — 2 miilt .-gr ^ ue . kleine

ZeUbohnen &
Kr -eaSstr . V«. M . Brand .

Lamck-ZlindtiZH?
sAlpaka ) Silber , zu laus ,
gesucht. Angeb . m . Größennd Breis erbitt . t
Schubert , Durl . Allee 15.

25 Kilo , Frieden ?mare ,
M verkaufe « . tf.HMits
Kahn . Waldstrane 22 . II .
M ZeÄMMer
sQualitätS -Zigarreu ) üit
verkaufen .

Äugeb . unt . Nr . ? ?SS72
an die „ Bad . Preise " .
Ein Mpre - Wsßkg.
fa?t nelt , zu verkaufen
bei ft * « «? ,» Süjtsnc -s

in Tinnen , $326671
St . Wilferdingen .

Teles . Äir. l tlönigsbach .

Zerrissene Strümpfe uud Socken'M aller Art werden bei sparsamster Verwendung des mitgebrachten !
L-J Materials >vte neu he.rgericMet . î ür gut passenden Silz , nicht störende !
! > doppelte ^. ükte und la^ mäntnsche Verarbeitung wird garantiert . Z»»» jLteserzeit bittnett 2 Xamm . = === =
„i L. öimwtelsSboch , » arlztrwh «. Rndolfttrafte 5t, part .

WaW - Berkliiis .
1 gebr . P »its <b «« Wa -

fiett mit Gedern . Bock u.
Sperr , Tragkraft 5» Ztr .
1 gebr . Vritsiizen « «-««»»
mit Federn , Tragkraft
60 Zentner . 1 neuer vier¬
rädriger Handwagen ,
3 neue zweirädr . H « » d »
wa «e». 10108

KarlSr « lie . Karlstr 31 .
4 r«d.

kleiner fni | u; i »i»ii9n >i
geeign . s. Pony n . z. Hand -
»ieben (Tragkr . 10 Ztr ^,

KgWÄ
sSvanIel >zn verkauf . Au -
zu i . v . 11^- 1 u .v M,5 US; t ab .
Ettlingen , Zwinaerstr .35
2 . St .. Ballefter . B30878

Z « verkaufen
ein klein . . 4rödrig . . stark .
Prltschenwaaen . 1 Sense.
3 Blumengitter iSol ?) . 1
neue Konaert ^ither . 2 Pe -
trcleumbknaelamven u .
1 Kindersattel f . ein Rad
lWachstnch) : Marienstr .
Nr . 88 . 2. Stock b . Dis-
fert . Z19010
ZcitrrwaaeK , M

« l.

komplett , billig abz ' taeb
Lujscnstr . 16. Hths . B '°"

ZlAMK ,

i « « tr
« . Mche , bestehend ans
2 neue polrt. Bettstellen,
2 Röste, 2 Mairatzen, 2
Polster , 1 Nacht-Tisch, 1
Waschkommode m Mar -
morp! .» I yolt . Schrank.
lHaudtuchstSnd. Wohn -
Zimmer : l Berimo , 1
vicr - Äig . Tisch, 4 Slllhle ,
l Piüfqdiwan . I Kiichen -
bilstil , 1 Tisch, 2 Hocker ,
f . L75V M !i z» vollaufen .
M . ICalirB ,

MSbelSans . 319007
Waldstraft « 22.

Schlaf, -Si » ri «k) i«c-iK
ckit einem od . ',w " i Bot-
tut . mit « . ohne ?5cöer »
betten . a»e aut erhalten .
Ronhaarmatrahen . » e-
derbetten . Cbissonniere ,
! -> und 2tür . Schränke.
Waschkommode , mit und
ebne Marmor , auch mit
SpiegelanfsütZeii. Bertiko .
Kommode . Schreibtische .
Äüchen " Zimmer ? Wasche

tische . AusUkbtiich Nacht-
tische , Plüsch -Diwane .
Chaiselongue , Sosas , eis .
Kinderbetten . Stüblc
Solükosser. Ktndersvort '
«vagen . EmaU- und an -
derer Oers . Nähmaschi-
nen, Büfett , Bücher
swrank . Spiegel . Küchen ^
einrichtungen mit Are-
den ?. .Kiichenschränre . der
schiedene Bodentevviche.
billig r,it verlausen . « » -
und Verl . Ludwig .Wil -
' ielmstrasze Nr . 5 , vart .
Walter . M6 ?S4

M verk : Sofa ?0 . H
Ausziehtisch 60 Koin
mdBc 60 K , konips fast
neues Bett und Kvchen
schrank . E . i? r ö h 5 i ch
llhlaudstraste 12, Aiöliel-
Ha ndlung . B36928

Schlafzimmer -
Einrichtg . mit la . stried .
Matratteu . bestebd. aus
Sviegelschrcmk . Wasch -
toiiette mit Marmor u.
Spiegelaussav . 2 Retten ,■J Nachttischen , 2 Stühlen
zu verkaufen . SSUMG
treldmann , Krieastr . 160,

Ecke Hirschstr.

KsieMeMmI !
Seitiol . Daiileuzii « -

m -?r . antiker Geschmack
«Solzintarsienl , dazuSm, ?r, ! « tk-vpich . sZ» l>x
4001 und KlaSirone für
.Äerzen zu verkaufen .
Händler verbet . 5600a

Warsitz , WZlM ,
Waldstrahe 10.

Diwan . Wasch - n . Nach ^
tische mit Marmorv ' atte .
Ctiissonnicre und arö
iicre 2tür . Schränke. Per -
! iko . Tische . Stühle , « ts -
schrank . Bodentevviche.Dviegelschrnnle. Kmnnw-
den. PsctlerkommS'ochen .SvieUisch <mak>agonii .
Nähtisclie . verkch. Betten ,Vitrine , kirschbaum Tni ^
meau . Borbänae . .vätine -
ii '.atte , Uhren . Deckbei-
ten , Kovslissen . sonst , der-
schiedene MSbclstücle v »
lig zu Verl . : Neukam,Lammstr . 6 im Sof ^ An-
u . BerkausSacsch . S8SGS34

WtitiinSkiß
mod . , schön « Lackierung .billig, « verks . B2«f,L5 .L.l
SchaeHer , Dnrlach ,
Hauvtstr . 81 . b . Bahnhof
Äu verkaufen : Entlai »

ungSannu« lZivil ) . grau ,neu. Relkenttr . Zi« . Z7 .
i . St . BuSwald . BSS6SS

!( 3l5er8tr . 30
W aelisn Botel Erbprinz

Schlafzimmer

Wohnzimmer

Herrenzimmer

Jüchen

einzelne Tölpel

zu
noch massigen Preise11

Kiichen-EiMlßlNg
weih , ne « , ift für 350 .«
zu uerkau >en . GiRjel ,
319015 M axaust r . 1 vt .
Zu verkaufen :

vollst . Bett , Sarth . m.
Savoek - Matr . . gut . Rost.
pseder -Deekbett u . jkissen .
Näh . Luisenstr .Sö. ft . TV .
Strcichrr . ZI !,030

Kindßr &gffüie
mit Matratze zu verkaüs.
M . Mer . Schloftbezirk 11 .
.«̂ auS 4 . 3 . St . 3S3S8V .!

Slifenmlm - w WMlewsMUsWi
betrieben wird , zu verkaufen . Gute Rente wird
nachgewiesen . Eine Wohn « na kann ev . bald
bezo « en werden . Anzahlung .# 20000. x

L «cKo« sch.-Büro ,B4 ®»"rBoi »SS ( aO , Jlatlöciajc . Kaikerst - . M .

Eine schöne Kinde ?»
Kettstelle mit Vlatrave
billig z« verkaufen .

Bertram . Kriegstr . 7,Alter Nabns 'of. A1V018
Zu verkaufen

Rleidersckzrank
Nusib . vol ., gebr . Naher .
Rttvvnrrerstr . S, b . SJjiSi
( Werkstatt ) . S3S6822

Sekretin
Mahagoni , eingelegt , alt .
seltene » Stück . Änzu-
sehen Karlstratz « 27 im
Möbelladen . 1019 «

Taschen -Diwan
zn verkaufen . Z1S002

A. Nrrbert ,
Ostendstraste 8, 1.

ßin KWenchrgM
mit sowie ein
vollständiges Bett , hat
zu verkaufen . "U9041

SH-ait Diervlf .
Kriegst mfte 107 . 1 . Stock.

m . Sio ' t u . Matratze ,
bereits neu , 2tür .

brank . f»irr . zu perkauf .L
» . Ak * ' "Äiädemiestr .

11. 2 . St . B26701

Kifteu ,
ca . 40X85X1,18 . für 10 .«
das Stück ?,« verkanfe « .
Sdiirmfalirih V . Heupel ,
10180 Kaiscrstr . 201 . 2 .1

Nähmaschine
Central Bobbin . Hill, zu
verk . Seit, , r -Spvurrer -
strane 88 . Part . V2l!047

sowie
KaÄerad

Uf . 830862
.̂ aliringerstrafte 4g. I.

WKstschille * i,
billig zu verkauf .

Sebr gut erhalt , neuer
Emailherd

^ »Pferschiis . nnd arolier
- chliekkorb z» verlausen
«Hersvaaier , Amalienslr .
Nr . 6t . ft . TT. B200ril

sowie
gros!.

ktashevt » mit Backoten
billii' abzugeben . B308S8

.!iährii >aerstras -- 37. l
Ein aut erbalt . Herd

ist villi« su verlausen .
Voacl . Waldvarnstr . 4».

Stoch NM4

Achglier-Herd,
4 löchrig , ü# verkaufe ».
Anzuseilen 10183

Karlft »aft« 32.
Ein noch aut erhalt .

» iriidmiirtkrt
vreiswert zu verkaufen .
David Pa « >>, « almr »

Kreislett . 5000a
Schiofferkerd zu ver -

kaufe» . Ä30L22
« eiertbein ».

Eaeilienitr . 20 .

H . S. U - Motamia
3 PS .. 1 Chlinder . fahr¬
bereit it . m . la Bereifnng
yreiÄwert zu verkanten .

Off. erb . ttnter Ä2!i72ö
an die „ Bad . Prelle " .

. Wanderer ", 3 PS .,
1 Gut ., fahrbereit m.
Lehrlanl . Doppel -
Übersetzung . Vorder -
gabelsedernng . und
der . neuer Friedens -
Vereisung zu verkauf .

Off. unt . « 26723 an
die „Bad . Presse " .

2 Fahrräder
zu vcrkanien m .. Gunimi
sür 70 J < und 90 Jf .
Sumboldtstr . 20 . t. Soi
Bogel . W6S14

Haus mit Geschäft

zu verkaufe » .
In ttnit * La « « der Wsststsdt hier

ein HauS mit 2 Läden , worin ein gutes
habe ich

10198

MMUmumfimim .
Bei tVecwöcttfitiöt , circa 800 Meter hoch mit

prachtvoller Aussicht, nächst dem Walde , ist ein
Landhaus mit 6 Zimmer . Wvhndiele . Badez . zwei
Mansarden , Speicher , elektr . Licht, Wasserleitung ,vollitänd . möbliert (dabei 7 Betten ) zu Mk . 4S000
zn i>erkaufen . Zum HauS gehört eine Wiese von
1 Morgen zur Bevflanzuna . Für Flüchtlinge sehr
empseblungSwert . sofort vezieSdar . Näh . durch
fiV3 »*it5irtiith « iesensch .- Bitr » , Karlsruhe ,MPUljaiWr »Siaiieritt . 5«. ioiS9

Wts § n # mmev - kimIHWng
helleichen, zu verkaufen .

Wegen Platzmangel aus Privatbesib abzugebeu
kviNA !. Woimzini ?« »« hestebend in :

! nvob . « aituS *» ?* ff . Moauette , 8 Taschen ,1 E -i, - ailk . 2türig , geschnitzt.1 Tisch , massiv.
1 AseilerkomMode ,3 Laöe - ititble ,
1 Ä^izttall - ? «icette «l « S -Svt !?Kel mit Aufsatz.
1 Konwltiich .
2 tvallerien mit gestickten Plüschetraverie »

und Shawlt ,2 « ettiÄt « TiiRsorvänse .
Samtl . Geaenstände find vorz . gearbeitet und

in best . Zustanoe n . können jederz . besichtigt werde ».
Frl . Solle Maler . Malsach bei Cppcnau

lRenchtal ». « 26740

«
Motorrad

Puch . 2 Zilind ., 4 PS ., mit tadelloser Bereifung « .
fahrbereit , zum Preise von 2000 M . zu verkäme « .
Mi ! l? Ungeheuer . Scheffeiftrasze Nr . 7 .

Badeeliirichtnii ^ ,
Manne und Gasofen ,
umständehalber billig zn
verkaufen . Karlsr « ?.' -!-
RLvvnrr . Langeltr . 87.
1 . Stock . « t» <-. B2603!>
Nk !ikl Wazchkeflel
38 ow Durchm .. 36 hoch
zu verkaufen .

GötbestraKe 27, Seiten -
bau I. rechts . „-310024

Gut erhaltener
Fußbell

billig zu verkaufen .
Vorbolzstr . 3 , IV. » 86044

Jaß zu verkaufe » .
Gut erhalt . Fab . Ig dl

ballend , preiswert zu
verkanten . B36816

Anzusehen RutiKschub,
.llarl - Wilbelmstr .

' 0.

(4%
Ze - » ertam «* ' ,} tü«

seidenes Kleid
und Spitzen als
kleid M 280 .—- , I i ,

1
»Ii'

ftenkostüm 44-
r
-46 w-

jr 150 .— , 1 vaarL ^ ,.
blaue neue Tcnn '.Ä ^zdl
1 'Laar grane Ha >̂ O
mit Lederkvhlen . ^ ^ i
Zu ersra ^en "

gij !
Serderstrabe 1

DameukssA

»erkauf . Heck . isM
strane 2 . 4 . st . r ^

Seltene (Viefeeenfteit 5
3 fchiniedeiferue Grab -

Ei « f « !l »>naen hatbill . ab-
zugeb . I . Drhm . B26687
iährtngerstr . 28 . IV. , lks .
Flcscl ' ei«, l Waren -

schakt zu verkaufen .^ chüh '.er . Marienstr . 1.
2 . Stock, rechts . Z190. 2

An ^Äg mittlere Figur ,Klappzvlinder Gr . 54 . 1P .
Damen ^» ! dsm «he Gr . 37
Lleiderftänder . alles Hill
zu verkaufen . B3V714
Beck . Durlackerstra ^ e 48

Zu verkaukeA :
Schivari. 8ehM W

"!!.-.
mittlere Figur , tadellose
FriedenSware . 10100

Sael , Hirlchftra ^elli

sŝ rAttzug ^
;>ahre zu verk . B3v9 ^ll
Soinegg . Kailerallee 31 v .

Damen- « . Herrenrad
Ja . Gnm .. zu verk . B -°-->
Soinkgg .KaiseraNee31,p .

1 K ! nd « rdreisad
zu verlausen . BS6083
»>umboldtstr . 24 . II., liuks .

<Äebr . auterbalt . Herren
rad m . Guniml vill . zn
vertan !. : Sumvolditr . 24 .
Hinths . . 1. Stock . Hol<>
nier . ZI 8993

Gut erh . AapMayen
zum Liegen und Sitzen ,
zu verk . Goethcstr . gi . Ül ..
vei Psibenmaier .

Gut erhaltenes gold.
Same « !

Uhrenarmband
vreiöw . nur an Privat
-,it verlaus . Steinst « ,
i Treppe . 232G659
Goldene Mh«

schwer - Schweizeruhr ',u
verkaut. Anzns. ab «! Ubr
Karlstr . 64 . vt . l . 319020

Schreibmaschine
nilt Sichtfchrift zu Verls.

Turlacher Allee 4ö , IV .
« 36910 W. Zähringer .
We ' SchreibmjchiiZt .
2 .1 Modell Pieeolo .
fast neu . preisw . zuverks .
Tappe , BrahmSstr . 8 a .

g - Trompete
mit A^ ogett sowie 6-
teitiger Kiiscnstakl . 1 .80 in
d ? ch. billig zu verkauf?».
Abds v . >; Uhr ab und
Sonntag morgen . Ri!« -
»urr . Sedwigstr . Nr . I .
Qertel . B368I2

Zu ve ? k« « fen :
c?ine ganze G '̂ ige init

Kasien tür 65 M zu ver
lauten , ebenso ist ein Bii
gelosen mit Rnbr villig
abzugeben. WUHelm ' ir .
Ar . 14 . 1 . Stock . 318986

MillhKWlWBrill
mit Zubehör , ein starker
2jithr. Zughund . » Hand-
wagen u . MUchranne» zu
verlaus . : veinr . Blau I >.Grabe » . Wendestr.

tSut erhaltener J !i« a -
lina «-An, « !t , br «un , f.
d . Alter von 15—17 Jah¬
ren , kleine Figur , sowie
eine ueue Hose zu ver »
kausen . B36866

Echöffier , Luisensir . 56,
4. Stock Mlks .
1 Kittel , etÄzelne Weste
u . ein ltein . weik .Kiiider -
lieg - n . « itzwagen . Z '- " «
Kluhrer . Winierstr .lSlll .

J « verkaufen
Eine noch neue Laden-

thele. 2 m la .. I rn breit ,u . ein gut orbaliener gr .Einigsten iiir Mehger od .Wirt bei Chr . Stui »,i . atferflrrtftc Nr . 51 .G '>öttiuaen , .318937

Für Metzger
2- türiaer , groker Eis -
schrank zu verk . B36312
Kiibler . Briinneiistr . 2.

Prima Rotzh.iar - Ma -
irahe wie ne » it . Damen -
Fahrradständer , preist » ,
abzugebei -. . Z10005
Knhn . Lauterberastr . 3 e .

1 « nszielhtifch "mit
Linoleum . 1 Salontlsch ,5Säof )rWft !ile , I weites
ftlriö , © röfef 42 — 44 ,
1 a, Unes . seid . Kleid,kiröhe 42—44 . 2 Strod -
Öiite für Tamcn in
»erraten . « 30507 .3.3

Waldstr . H. im Laden .

GelegecheilsW !
Äcifekamer « 13X18 neu ,Mahaa . m . Messingtvink .,dopp . Auszug , Tborntoii -
Berschl ., Rodenstock-Ana -
-stiamat fj7,2—30 cm iitcl .s ^ oppelkasfett . : etwas >.Kenn . Spottpreis 300 -^ .
. <S. Stiiner . Todtmias
i . « ade» . 5509a
CTitie Partie Küchen -
Hocker billig abzugcb^Hliber, Garteustralie ! 0 .Stb . . rechts. Z1W25

Konzertzither , ar . Zink-
badewanne . Browninavi
stole . wummischlanch. bill.
zu verkauk . : Beck . ?)lf>?>l-
luira . Flicderitr . 2 . 2V:<i™

iWojtftof .iKC vnd
inrre billig abzugebe » .
B 196*" Zährinaerstr . 46,1.

1 Takelklavier gut im
Ton billig zu verkaufen .
319008 « übler .8tfippwmtftr .20gt68 . in .
M . Mandoli « eW
Zuh .. bill . ?u verk . Leffing-
ftröfte 78 , V . r . « :!fi098

Herrenrad mit Gummi
bill . >. verkauf. Jrion .
Wielandtltt . 20 . B3KL32

Gutes Fahrrad
«Adler ) m . Gummi für
135 M zu verkaiif. sowie
1 Rad . Sviralber . . für
70 M. Bez. Adlerstr . 32 .
Laden . B >6620

Wte a . Gitarre,
stri-m ., vreiSw . abzugeS.B36890 Leskingstt. 78. V . r .

t Herrenfahrrad
o . Gummi . Z leere Gci-
genkStten . aut erhalt . , zu
Verl !. Dieckmann, Durl .-
Allee 4 . TT . r . BS6667

Herrenfahrrad .
U!it Gummi II . ?ircilauf
und eins ohne Gummi
wegen Umzug billig ,u
verlaufen . Anzus. Sonn -
tan vcn 9—12 Ubr.Endle . Lessingstr. 2V.4 Stock . 319032
K« ab .- Mädclienrad
m . Gum . z. verk . « 36936
Werner , achüuenstr . 55,11 .
Herren - Damenrad ,prima Gummis »« verk .Nmboser . « eflfeaft * . 51 .parterre . » 3094

Zu verkaufen :
eine ? gdeneinrichi « na

bestehend aus :
1 Ladentisch mit we>tzer

Marmorplatte u . Kasse .
1 Ladentisch ,
1 meitzen Büfett ( f . Kon¬

ditorei jafleni ) ,i schönen langen . 5 stufi¬
gen Ctagereuschgft «für
HauSbalt - , Porzellan -
oder Blumengeschäft
sehr geeignet ),

1 Ladenkasse.
1 Scha » fe» ster« inrichtg .

«Alles noch t . tost nettem
Zustand ). 5535g

Zu erfragen bei :
E . Waibrl . Lahr i . B .

Marktstrahe 83

. !u verkauf : 1 Schreib -
vult , 1 kl . gebr . Wirt -
fchafts-Büfett mit Wurfb
recheu, ein dazu gehöriglÄläserschweuktiich mn
Ablausbrett u . Schwenk '
kessel . 1 wläsersckirank mit
Schiebetüren . 1 großerSchirmständer , 1 großer
Ofenschirm . Zu erfragen
Svvbienstr . 73, II . (sing .
Leisingstr . lSauer ) . B "5»

Wegen Umbau
1 Zsenster 2 .00 ra : 1 .27 m.
1 Türe 2,10 m : 0,^ m,
m Nahm . u . Perkleidg .
1 Nühmusch. -Nnteraestell
u . 1 älterer Tchreivtisch
billig ,u verk . Durlach .
Serrenitr . 22 . 7 . (Zioti .
C. Zt »pcr . 319035

Telrfon -Apparate .nes
1 Kans -Uost-
Tisch -Apparat

m . Druckkuvpflinienwäh
ler für 10 Richtungen ,

1 Kaus -^ ost-
Wand - Apparat

mit Druckknopf - Linien -
wäbler für 6 Richtungen .
Besetztanzeiger -c .zii ver -
kaufeu . — Angeb . u . Nr .
318Q14 an die „ Badische
Presse " erbeten .

Blauer Anzug
zu verkaufen , wenig ge -
trage » . "Srci * 130 Mark .
Z19011 Tf. « « lba -Iz , . .« -chiitzenstraüe 28 . Hlb . il .

2 gut erdalt . i '. ti iliae
für Junge » von 15 — 17
Jahren zu verkaufen .

Schwan der . D « ri «ch.
Amalienstr . 22 . 111. Z '«'^

Panama -S " t'

E -chiUerv »» '/ .
S3 61 <ttW %

v
v ! n % ä *$ CHirfchstrahe 35£^ ^

Neuer Damen » •
bellleid. B l v i t - U
Trauersall bill ' « l
rvicr. Essen
l . Stock .
1 Paar Herreil®

ftiekel (8t . 41142 .
1 P . eleg . Damen ' /. ti:.
m tl tii . 39140 . j

f
1 55. feste Knab -nh ^ P
ftiefei Gr . 37l| 8^zn verkaufen .
3 . Stock l .' iiPP ) .—

1 /Haar Rohr - « ;jf | itl»ifmföl AA Art Ctlt ji/llftiefei 44- 45,
s. 16—18 jähr ., 1 (
strohhut wet « ,

3a verkauf, »
I B . HerreitW«& ;

Eins . «. 1 B.
baltisch , m ®{" f,icti )jlu . 39 <Makarb .. ' ^ sr
wie 4 B . .« n -deu'^ ?
stiefel -Schäfle.
u. 34 Mab le Mst >

Scholl. GttWia'LKS

Näh . Ti - rols .
Krieasstrave

l » aar
. . . ä^ S2«i »f |V.verkante » . ^Grö ' te 4

verkanten . — . . .« 36850 Sonen » !

dunkel, modern gearb .,
kalt neu . Gr . 165/170 zn
verlausen . Scholl. Ofct-
lftuftr . 34 . TT .318022

ANW M miM .
Ein it . ganz neuer seldgr .
Anzug preiswert zu ver -
kaufen . Bnndfchvb . Karl -
Wilbelmstr . 50 . » 36818

1 P . % • & & &
neu Maßarbeit . AiA
zu verkaufe » , -l

ZAWW
b» «ne ^ r -«K
s-Iinbe. sehr
.frieden -. « ., ? (lifür schmalen
Ps «mi ' , « ar »U- ^

Bess . Herr gibt wegzb.
ab : 1 Anzug tu . 2 d.
Wahl ) . Gr . 1 .70—1 .7b . 1
Krack ni . Weste s. schl
s? ig . . 2 weiße Westen. 2
Hüte sPanama n . steifer
Sut ) . Gr . SK'/ü . ca. 20
Kriiaen . Weile 41 u . 42 ,
arop.e Wolldecke . 1 Ser »
rcnfchirm. 3 Trikothemd . .
1 P . Ossz .-Sticfel . Gr . 42
u . n . versch .. alles Arie -
scnsw . . grös-.tent . gauz
neu . Stabrlstr . 6 Kei -
Wer . 53200" 9"

Sehr guter 3ioHct «it *
tcl u . 1 Paar Strampl -
ncmtlfiett lFriedens -
ware ) zu verkauf . Ulvtb ,
BinzentiuSftr . « . 111. B -«^'

8» vM «sen: ^ ,Wji°ck
lAtiedenSst .I k. mittl . ŝ ig.
2 Portepees . 1 Fernrohr .
> P . neue Milii .- Schnür -
schuhe Gr . 26^> sowie ein
^ eldtevvich bei Martin .
Baumeisierstr . SO, III.

SfiöfSfS ^leii) 18987
lweinrvt . fast neu ), uin >
stSudehalber bill . »nver >
kauien . FnchS, D « r-
Mt'i Sbei« . Kaiserstr . 414.

srannes Kostüm
>»>rök>e 42—44 zn ver -
kauie » . Dehler . Lesstng
strafte 20 . III . B »6« °>'

D '.ivkelbl . mod . Nacken
Kostüm . 44. wie neu , pr .
FriedenSst ., k 'i -X, stahibl .
gestr . chik. Seidenjackett
kür 73 .L, schöne Seiden -
blnke mit Chisson gar » ..
Damen Halbschuhe, w . neu
Gr . 36 . bell. Kleids neue- ,j GÄbelinfibowitricj . raums
billig alizngeben . Auch
Sonntags anzusehen .

Non - l ' Waldstrake 38 .
1 Trevve . B3M12

liallliiekel 3ß,

TelchnWara !
mit kleinem Schreiblifch
verkauft O . Siearist ,Kroueustr . 37. B20013

1 Sitzbadewanne ,
I Kirmaschitd

zu verkaufen bei B36918
Seawj Bats «lia « er

Gerwigstrgite 5 , Hinth . 1.
i Hängematten

zu verkaufen. Gartenstr .
IS. IV .
Uhr.

lg - 11 u . 4—5
B2M27

Billig gii verlis . fÄ « .
Settel , » e » . 319043
B « l »i«er . >- chcssclst .ö2.Iil .r .
BaSewanne wetb . 4 Koh.
leneimer . L Oseoschirme .

tt ^ hlenrast . biv . z. i t rf .
? irtütft,Wendist .il >. B ~

Ein weiiies KinderNeid
che» für 8—10 5!abre , so¬
wie weifte Schübe u. ein
libwarz . Äeidenvütchen ist
zu verkauf. Walter , üta -
wnonftr . 3 . TT. Z1P932

Seids -Voile
schwarz. 6,75 ni , doovel
breit , vrima Frieden »
warr zu verkauf .
Lechner . Amalienstr . 71 .
4. Stock . Z18M3

l Cyli ?: der . 1 Kl «u »v -
) >j»i <ioer Gr . 57, 10 Stck.
Leinen stevkraae « 3-i.
10 Stck. Unilemtehkra -
gen 38 preiswert ab»u-
aeb̂ n.
Rr .

oll , Klauprechtstr.
A). II. B20660

VU m guter schwarzer- m eit.
Ü5

im Auftrag billig zu ver -' ' tlnis -el . Nebe-
Wollfiosf

kaufen . _
ninfftr . 12,1 . Z19076

Damenstici ^ .0«,M
ii . 38 . elegante '
schnhe Nr . 39, flUi
schiihe Nr . 30- 41
knuten .

42
'

1 Ä-cr- r̂ riH
zu verk .
itr . 12.

1 Paar Ccö ?
Halbschuhe.
billig zu verki - -'W
SLbf^ ar ^ TWr

Zu o- ria » ' «ij
Herren -. Dam-N'
derstiesel. zzr
30—40 .
Anzug

weihe
45 3aHtCV

schirme
« errenreget^ '11̂ | ,r
strafte 75 . ®rt " € >

6in Paar „I

einmal aelras - ,- f

'

VKSaS
ein S ( ,

Gchcivke^ .—

s « s ^ sB
R .'i
EttöS.i —rnfn^ ' ii

täsfätffigf .euäfre . 1 >"
cirie

iciiw.. «n.9 i ()0 "
zilber S 1'
bar -»

1 ® ' 'r
\ j

' ' Nn, .t !ebeu L ^ ll>
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f

^ orAoldMi . ,« il . Dauerbeseita .
Beruf » ,töta - ® te -

8t . Rudolf ?Hn « .
A1158

^ rogengeschaft
*»■« Rfäita . futbt i. Bad.

" « enbeftand »u übet .
Awe«. Kau, unter Be »

nm c«
K.« ng«» . » »t . MSW

« » . D »« be
t,. » . . « arlS -
Waid « r . »1 .

Mcht . Vertreter
m bereit, einen , bezw.
mehrere ganab ., neu»
Ul . Artikel tLtbens -
Attelbranche nicht

, n über -
Witten . Ana . unter
28111 o« Ate ,. « . Pr .

' .

Sf«. Saufmann . anfana «
20cr . freidenk . . mit Biel»
sellla -n « ntetcff . . wünscht
mit Bß6f<s . . lebenslnftla .
Dame . v . 18—23 Labien ,
belleten, , temveramentv .
Wesen . Tbeater - , Mustk -
» . naturliebend . in Brie, -
we <vscl ». treten . SvSler «

Hei ritt
nicht auZaeschtossen . Kess.
vertranenövollc Zuschrll -
ten. Tili.oftetft mit Bild ,
da ? fi n sitrfidaefanM
wird , trbeten an !vo,t -
Um' rtortf 1. Karlsruhe
i B . . I . Unbedingte Be *»
ichwtegenbett znacstch . n
verlangt . WS

befunden :

VgtOlt .

wo « nv
Hckanki« W . F . Kracer ,
• Wannhtim L . 6 , ,4 .
M . 1903 , Fernruf 5172 .
£®stemp foh !en ., erstklass .
jflitut für vertrauliche ,
^ erlässiKe Auskünfte ;

, Üelrais -
^ uakünße ,
ij^ achiungen , Ermitte
Alilen in ' "hescheidunss -,

rjtentaiwn »- und Erb -
^ ^ ftftsgachen . B25437

mtä i

Heirat .
« ftttd . erzog . Kraulet »

katb .. 22 ^ i>abrc , beN. r .
mit He » «nKbtld « na . a »S
mit bürgert . fcaufe . zirka
20 000 -« u . ichSne Aus¬
steuer erboste !»», . voOnfiiit .
da pzssende @cte (JcnD:tt
fehlt . a . diel , « cfit Stor ^
rcfdonbcn .z mit solidem
Gbarsfler . von 25 —30
« gören . aat sltuiert . IScr «
fcOnHeflcnöet! iSBtcnfaclie .
Gfcft . Zuschritt , mtt Mb
unter Nr . « 18893 an Sic
>Bad . Presse * »rSeteu

^ ZbbiIdunaenMt . 2^0
. Ratgeber
35, Eheleute
im'

*— . beide Bücher
? jj ^ oflen n. Mi . 4 .00

Jachrleben , Berlin
< £Atniiitftr . 41

JfelratsoeM
d Keschästsman »
« t

'' n« ?n . aeufttm . 36 tt .
KW " 35 000 Mk Bar »
Sl ?t; ?cn - WOnIcht fiffl
?«uM ' ,tttt einem in der
^ ?u

na türtlt- " tSu"

verheiraten .
»C ' o:c w5ai . m . Bild
WetoÄ 1- « 36792 an die

Heirat.
WiNve . IiitB . , aus « . SO

sehr saubere it . gesunde
ftro * . toünfcm ftcfr , u ver <
betraten mtt bess.. alter
.v'ctrit . Sltiaedotc « . .y« .
£ 18972 an die . Badil -be
Press ? ' erbeten

Ein

Mg « Mm
mtt teamischen Kenntnis ^
sen . von einer Maschinen »

Bestandtelletabri ! im
bad . Ichwarzwald ae
sucht . Bedinann « : Oraa -
nisations -- und DisVofU
ttpn «,a6 »<rtett . mebriSbr .
btartifcfic u . -rlolar - iche
TStigleit tn der Branche ,
selbstiindia . Arbeiten « .
Kenntntsse der trän, , u .
engl . Sl ^ aSe . Anaebote .
mit Angabe des Atter « ,
ob verheiratet , der In «-
herigen SBtiflfctt , Ge -
baltSgiisvrüdie . sriiveste
EintrittZmöalichke .« . Re¬
ferenzen . belegt mit Licht¬
bild . unk . '̂ ir . oooSba

die ..Bad . Presse .

Heiratsaesuch .
Tllchtift . , strebsamer Re

staurateur . angencb . Er ^
scheinunq , 39 « abre alt ,
Witwer , mit 1 Kin > , der -
verntSad .. sucht auf dies .
Wege passende Leven «-
aesäbrtln , möchte a , lieb -
ften in ein Geschäft ein »
betraten . Srnsinem . An¬
gebote rttit S^tld unt . Nr .
R36730 an die . Badische
Presse ' erbeten .

Gilrtneretbelitzer . 47 f . .
evanael, . In aeordneten
Verbältn ., wünscht mit
evanael .. mSalichst all ?i >t
stehender Dame ^wscks

I : Hei vat
in Brieiwechsel tu tre¬
ten . Vermöaen Nedens . .
aute Ebarakiereiaenschas .
ten Ssuvtsache .^ Anaebste
mit mSal . weitaeftendN .>r
Auskunft vnd Bild >tn
ter U . V . 13 750 an «Ja
fenftein « . Bv " ker. 9t .»CH
ffrnitWtrl w. M . AI IS1

Witwer ,
40 JTafite . itqttl . Manr .
bess . Sandwerker. vbue
Andana . wiinschi stch wie
der allirklich , u verfteira -
ten . Berschwiea. <?.vr n.
facht . Anaedote unt . Nr
H19O01 au die . « adische
Presse '

. / »«re ? KrSul .. Z0 N.
«dat . . schöne Er .

il'Ot h ?,- d . autern Rus .
S . s lassend . »
d .

'^ nsflcsährtcn .
fücf' i* ert i«at nul etil
« » : trau «-« Seim .'» . '

„^ rnde tiichtia und
„ ^ weinen de«
Erlabruna bat .

ffSoii, .® « cflnntct vcrr
Angebote m
H . 3056 att

a »Üfi* » Votier VI
^ erb . An .^ 45 !wkla « . « Ii m

» ^ jenswunsch !
M . Monteur . Ä
«»nsL ' > mit aut . Stella .
Sil Z * mit ncfcilt». Sri .
Sp #»n« 2i Tdarakter ln

, u treten ,
• ■ßctrrt «. Rur

Sfi lntc selbstaeichr .
,
'
,
' cito 5> >n . Vdotoar . II .

rich, .̂ " iÄwteab. Nud
ÄI^ I>i? Nr . B2l !7ll

Bad . Presse '

Glütkl. Heirat?
Damen und r >erren led

Ziande » erbalien vass .
Partien durch Adressen
anae,elat . Kostenlos ! .̂ !n
aesM . Briet . Rli ^ nnr ' " ist
dei,ufl >ae » . — Slliri -ssei,
Zentrale Solde l>. Dort
ninnd . fr . Kramer .BSli «R5

bracht , u . v . ieder ? au <-
srau schon lanaö erselint
wird , W»t*ie ich an allen
Plätzen einen tüchtigen

Generslsertttler

^ ?
' /l?n^ leicht ^ er?auf

'

Sriedri » Äil7w »U,
ttr «nrfitrt , « HSs

telefp -.t Haiila SBOf' .
Srfiiiecten 'iofftTahe Li "

t . eniprul » Vertreter
für aes . aetei ). Hanslialt -
Massen -' rnkel oef . Ana .
unt . E . 12035 an Haasen -
» ein & Zwaler
gtittifl . « 1154

llt i 11ilMl— iIIHIHI1IiMillMlIIIIUlifli'if Mi i' i

Alte gutberuf . ? « SeuSverssch « runaS '
Gesellschaft mit Nebenwarten bat tbr

Geilersl - UliBst

für Baden « .Rbeinpfahan i » « a «ren .
tüchtigen Fachmann , der gewillt ist .
sich dem Ausbau der Organisation
wie auch der Akauisttion in umfaifend .
Weise persönlich zu widmen , oaldiasi

vergeben .
Bedeutender Bestand n . eingerichtet .

Büro mit geschultem Personal vor -
vanden . Mit der Stelluna ist ein der
',-icdeutung derselben entsorcchende »>
Einkominen verbunden . Kaution er -
forderlich 911083

Äusfiibtliche Offerten unter Au »,
gäbe von Referenzen und Resultat »
nachweisen erb . unt . O , P . 45B3 an
<iaase « ftei « & « oaler . A, - S . , Berlin .

.
' h

Stemmer
aus KaS und Wasser bei
gnieni Votm fof . gesucht .
| . SrosselKngkr 4- Cir . ,
Clfenbnra f 9<nhen ) . 5f>4S« j

Tüchtige Vertreter
ffir den Verkauf erstklassiger kokmei ŝcher und
vbarniacentischer Srävaraie gegen Hobe Provision
evtl . a « ch Svesenzuschuft aeluft . ^ iigewbrte Be

^
-

Monbijou - ! . . ^ AHLS

suche HerteLter . aikch
Ftattctt de ! lowicMtifW
ieiSiten VterösenK .
Prospekt für 30 Pfa . in
Marken . « 28451
S » Iie »i»a« 7« ,Psii ? ,beim

Vertreter ,
welche da « GaftwirtS » n .
<? afetier . Mewerbe vefu -
chen . können lukrativen
Artikel geg . Prr >» . ob . auf
e !g . Rechnung mitnehin .
Geil . « ng . U . W . 5. S188
cn Haalenfteln ^ Boal « r ,
A . » G .. Maabebnra . er -
beten . MIM

Vertreter
f . Darleben «aeschütt ne .
sucht , auch alÄ Rebenbe -
schäitignng . Anacb . M .
Beet ! , ? l„irlottenvura 1 .
Kncri -kestr? 27 . B 266b "

Vertreter
für erstklassiae « Wasch
mittel . vaS bereit « in be-
deutend , Mengen Absav
sindet . von letsttmas -
fiibigcr chemischer Fabrik
«cfsirtit. IUI 149

Nur Serren . die in Ko >
lonialwaren -Gefchästen u .
Drogerien nachweislich
betten « etnactiilirt Nnd .
wollen ssch nnte » Angabe
der blSber von ibnen ver «
iretenen Artikel und low
ltlae » näheren Mitteilung
aen ( bisberiae Nieder »
lassuna «dauer . UmIStie
usw . ) aeft . melden unter
Schbg . V . 790 an die
ĉ vedition von Rndols
Mosse . BerNn -ZckiSnebcra .
-baiwtstr . 23/24 .

XatHtn und H - rrc >«>
iedeu stände » . »>ie
Heirat in Briefwechsel
>ret . wollen , werd . gebet .ibre Adresse vertrauenü .
noll an ?kr , Tbe - bnid ,» rfnrt 74 . ? charnb ° i-st .
Graste ein ' ttsend . fl m

.» it. , Beirat !
^ L ^beamtrr in

' iti ® . Stenuna auf
> na " Y 35 Sia » , alt .
^ .' ' "»crtitli . « «nächstCSI ? mit aefund . .'̂ ' -30 S ^ul von etwa

E *£ xSi mit outer
M . lia, . ?,- Allaem .-Bild .

d Maul , riichtia «.
M ein. ? d« wünsche ich
Ub «. mdal . nn -

^ « denSiict . m . ant .
S's Äih? , Itc&ft . Säaife — .

« »• 3aiac " "ai ,
^ .^ Utetto n- »armontsch .
fflftt h

" '.UfI. bauen .
?ts,' fltih v inneren WS-

tlct*, a,u « U»N. u .
feöema ? - Uwend . Ve -
gS ». B?t,, ^ " m . nnd -d .
52?*. S5K *« *» . Bttö . d .
Ä • iSL werd . . crv ."d an die

: t :
kg ! Cc & X

VlurüStunaBBücher . Born
Mad» en, » r ,yt an -« i . — .Botn Siiitolln « Manu
.* 2 .5#. (Wen soll ich »<j.
vlack .« 8 .50. Äntter -

Der M 'nlch
-« 5 .00 . Halle deine
« end rein a . W « » i«
der Nr« » erlaubt , n>e» n

liebl !' Ji a.75. Alle«
franko Nachuahine . GOlda
K Kruber Nenttinaen 57

Polizei
Beamter

gesucht
der Bescheid weih in

und meine Antcccffcn
in tlarlSrnde » erlrilt .
Tltkreiion wird,ugessch.

Anfrageit unt . L. IZ7SS
an L- aaieusiei « & A »« -
Icr . A. « S »
a . « . « 1153

Gesucht f . Württem -
bcra . Baden u . Hosseu

tuchtlste prrhäafrr
eines Dve,ialartikel «
I<!vrn >ttr »Ia . Kolonial »
warengcfchäfte . Kos -
diivreien , Metzae -
reien , a . bohe Provis .-
Vergütung . Angebote
unl,2g4vl an Hassen -
üein & Boaler »! . - w ..
Stattaart . AI 111

Bank - Qeschfiit
an artnfi . BSrsettvlatz . l«cht au allen aeeig -
nrlen Orten

die nnt einacfLhrt bei Bankier - oder Privat -
kundschaft sein müssen . Offerten unters . G.
4557 an R « d » ls « » ft« . Ha « b « rg . « 10Ü2

S Nr WeaZ ' Zm Ä . i;itS -Tliln twer !
W IM -̂ lara ^iMnrja
jOTJ Wir fuchen f . gute Ncbenbeschcistia .

in jed . Orte «auch ans dem ^ andei . tüchi .

ß Berireier
m

m
m

zum verkauf eine « » . Jedermann be¬
gehrten Schubverschlnisks , der d . Schub -
riemen für immer beseitigt . Hob . Ber »
dienst w . Zugesichert . Eil -Off . erb . oieNa .

gsMKMse !. L« !Mhei . V .
10208

\m \
BIM

BBBBBBBUHßBHHBBI

<!}«fnrf >t wegen Berbei »
raiuna , bei bobem ^'olm
tüchtige ?

dad nKben . bügeln und
fernierc » kann . u . iiicht .

im ■ Mäöchen .
a ' t erfr . fl 'tienfttnfte -t7 .

Söflget Wagner
für dauernde Beschüfti »
auna r>msa
Ai >Je )U Waanermeister ,

<, !«« « .
Pütiec

HilDrbeiter
foloisi sticht . 10164

gfir &erct Weisj .
Blnmenftr . 17.

DamenPutz
Bitte tüchtige asrft «

Arbeiterin
für iofeet oder frater
se ' nfSt .

Angebote init biSlierig ,
Tätigkeit u .Pdotogravliie
unter Nr . 1015» >in die

Bad Presse " erb .

oder iungcS Mädchen ans
besserem Haufe wird für
«ihnAr,tltche Praxi ? zur
Hilfeleistung gesucht .

Angeb . nn >. '!! r . Z184V1
a n di « ,,<iad . Pre >ie " ." 8MinK « e6 '

Aräulein
ssndet giinltige «Beieaei !-
r>ef♦ . fjefa unter bewährter
Leitung im

Badefach
sowie Massage

t! NdE '.s !ttro ! he ?spie
auSzubilben . Offerten
unier l: lx . r :viia c. u die
„Badische Preüe " .

Kür bürgerliche Küche
und Haushalt , « ch e
will «ae4 . siiiriiche » i

8s . 50 p | er Mm
mit elektrischem Krasta -̂ chluh , für
ruhigen Deirieb . evekttl . mit Wohkükng .
p ?r i . Okt . 1919 gesucht

Offerten unter Rr . 10181 an die Geschäftökelle
der „ Ba !>. Presse " .

m

weq . Erkrankung meiueS \
ictziüei , zu fufcrtigem . l
oder Eintritt apsl . Still .

Wucherer ,
Lebentmittelkonfumizsch .
10193 Ääbringerstratze 4?.

1 od . 2 Lüden
mit ewigen götzeren RSnmen .
Mr Nitro « nd « lerSflStJen aeeiaset . m
mieten nefnd ) i . WwiScbotet » lt © « ■

« ab « iidar La « ». « . Breis
unt. Rr. IC,OOS i4« die .Bad . Preise" erb.

Mädchen - Gesuch .
Braves , flciftia .. cö: ( .

F.ittcItmilMicn kleiner
Sumilit (2 Perlenen ) in
Dauerstellung auf 1 . od .
t "\ Oiili gesucht , Vorzii -

öißü läüciiija aes .
Auf i . ' Suli d . Fahre »

suche ich brave « . ii « in >a .
M .-,»Se « .Nlt . l7 - 2!!Sg ! r .

Sin brave « , junges
Mädchen

a « scheu it ^ Glell »ng
w« . aits - i . ?!« Ii W »» t.
»Merstr. «S. S « r ZMLI

Wr fachen fiir » ufere Metalldreberei tArma »
turen - Fabrikation ) einen tLchiigen . d« rcha » S
felbSänsige »

jöx - olSLOir
welcher die Stelle eines Vorarbeiters mitoersehen
kann : einen Lüchtigen , selSKLnbne»

ferner für nnfere Eifenateberei in Niefern bei
Pforzheim 5547a

1 tüchtige Elsenformer ,
Gebr . SHloffsnann ,

GastiertifMbrik Pforxheim .

Reisender,
»um Verkauf lebt
»en » . inten Artikels an
Landwirte uud Laudw ^
Bereine . Anaebote »nt .
?!r . B363S4 an die Bad .
gl ^esse .

MnSe ?üMg !elir
flcfutfK für zwei Schau -
feufter , alle 11 Tage .

Angebote unt . Nr . 10174
an die „ Bad . Prelle " . ? .l"

Tvchtiser afu

kauu sofort eintreten de !

Wilhelm Ernst
SAcnt i . 8 .

lSevriMcr
A\

»um alsbaldigen Eintritt
gesucht . Ana . u , Nr . S5k»a
an die . Bad . Presse ' .

Yeikäulerin
Mir

findet zum baldiger ;!
oder spä teren Kn - r
tritt in feinem
Hause Stellung . ;
i )Rinen . die gleiche
Tätigkeit in ersten |
Häusem tmchwei -
Ken können und
auch in der Mali -
annahme erfahren
sind , wollen nähe - ;
re Angaben und
OehaltRanaprilche
unter S . A . 7434
an Kudoll Moskö , I
Ututteart , einrei¬
chen . A1118I

Sch « le « tlass »neS Mäd «h «n als

Lehr - MZdchen
für VaviergeschSst auf sofort gesucht .

Offerten unter Rr . 10200 an die
difche Presse " .

Ba -

LMM

ZEiksacheIungftrz
I ober ersteis '

Zimmermädchen .!
! verfekti . Schneidern . N
I Bügeln » .Serviere « /
I mtt laualäbr . .'jeug - l

uiffen . am 1 . 5 » *5S
ac ?» cS| t . • 10192 i

I3r .■
.tdUnfiTiiHf 10.

'
Bei v ^bein Lohn und

guter Bebandlnng

Wchin
atisnSi ! Mute dauernde
« telle . Angebote unter
Rr . 2516037 an die
Presse " erbeten .

. Bad .

Gericht .
aus Id . ffMUt für Villa
Vicht bei Aillingen llirti '
tiie Person mit nur be¬
sten Empfehlungen , durch '
au « erfahre » in K !>che
it . allen bäuslichen Al
belien . <ur ieldsk?," ' igen
Kiihrnng eine « L>au «-
Salt » <2 Personen ) . Pee
filnliche Vorstellung »wl
schen 4 . Ii . 15 . Juli er
wünscht . Ions ! schriftliche
Angebote mil diovnan
sbrüchen. «ieiianislen und
Pi ' oiegrapbie au Bluin
Dclormc . SarlSrulir . Kai «
setassee 130 . MR5a

i Zansmädchm . i

ae !u . ans 1.
tu '
etiva ? tiayen u . feil' 1. 3

WWWWWe Ze
erfordl . 7>r . W *-Uz .

WWW . uli
» cht . Gute Zeugn . i

Salinkr . 10. BX57I0 !
mm mmmamm

Mädchen -Gsssich .
Ein lolide » . ' leiiii .i . »

MSdchen für Kiiche und
cinc » Teil ver HanS .ir -
beit , in kleinen . rtiMi n
?!auSbali aegni guto
Bezahlung und freund !
Behandlung an ! 1 . CWi
gesucht . Kenntnisse tili
Kochen nicht erforderlich ,
doib lönnen dieselben c : -
worden werden . Pornt >
stellen nachmittag « zwi >
scbcn 4 u . k! Ubr . Knrs .
ftr .tf !- !?, vart . .̂ 18^75

für fofort oder 1 . Juli
«»» snobt.

w «kjertdeimsr -Kal fe r -
A lle « 110 . BÄI 'B?

WW » Mädchen
für den Haiisbalt . i>rau
G «̂ n« r . Waldini rnnr . 1?>.
? . ®

Eine belle 3—4 Kim -
iwfrmo !m « H!t in gutem
Saufe pon alleinstehend .
Herrn ans 1 . 7uli
mieten gef .ich,. Angebote
unt . Nr . B307S2 an die
»Bad . Preise ' erbet m̂ .

MSbliertss
Zimmer

flir gediegenen Herrn ce »
ittdii . Ana. u . Nr .
an die .. Bod . Presse " .

! ->ck. 919061
Dysor : qtsütfii tiichrige «

Mädchen
da « seldftSudia kochen
kann . lv>t !inacrstras, 'e 37 .
■<' . Stock . 10 190

Ä« 'J Vers . Wire auf
1 fruit iüna .. ehrliche «

Mädchen gesucht.
Ablerne , S7 . III . B3MK S

Neitzim Miidchen
für Küche u Sanckball so
fort oder 1 . Kuli gesucht ,
aratt . Bürnerflr . Rr , ? Z
2 . S ' - ch ^ 101 33

UiuTre « Mudche - '
einen halben od ganze »
Tag ' iir den Han5balt
Bcfurtll 31SW1H

!> riedei >straf !e 14 Ii !

Mädchen
znt Mitbilie
halt geinchf .
Albert Revss . Karlst » be ,
Werderpinv tto . I .

im Hau «
SRWflS

5Kür sokvrt od . 18. SXuCt
wird ein flciftiac «

Mädchen
da « gut bürgert , kochen
kann it . in allen van «
arbeiten ersabreu ist , bei
bobem ? obn gesucht Her -
renftegpe Nr . 14a . drit -
ter ? !oek. , 10171

2 lücht . Ältere Schrei »
„ er , 1 kräftiger L « dr -
lina gefliefet . Siaosi
Auaartenftr . 81, Schrei¬
nerei Ruucäj .

Zum Eintritt mdgltchst
am 15. Jnlt suchen wir
einen 10177

Lehrling
auS guterLawilie und
mit euier Schulbildung .

Berg Sc Straug
Elfen - und Metalle

lUtUxtOe. Stei»«r . 33.

Wir suchen zum fo -
sortigen Eintritt äufierft
in lelliaenten jung . Mann
al »

Graveur -
Lehrling

am Gesenke ü . Tchnitie .
für nnfere abteilnn «
Hammerwerk . 10020

Maz - SchkSbrrzLCo . ,

An melden b . Betrieb «-
Inaenicnr Koch .

- 4 ordentliche \

Mädchen
] im Alter von 18 Vi «
i 32 Jahren , aus recht -
1 ichaffener » amilie , v .
I ivleri oder 1. Juli d.

^>S . bei felir antem
v' vdn i' iir die Kiiche
de« Lehrerseminars

, Kiinzelsau <Ä>ii ktlg .)
gebucht .

! B - dinaun » : Piinkt -
lichleit . Reinlichkeit .

Rührigkeit .
H-ebote « n»ird : L!eitbc
Gelegenheit d . Kochen
zu erlernen u . hervor -

j i raaende Kost .
| Schrift ! . Anaeb . an

?? icä » iein
i Kostverw « Itu ng de«

Lehrerseminar «
« sinzelvau iWttbg .I
erbeie ^ . 5580a

mit guten .".euguiss ., « iil
l . Anauft . bei gutemLolm
au kleiner ffaniiiie nach
nnSwärt « gesucht . Angeb .
unter Rr . an die
„ Badifche Presse " erbet

Ein Mann . aei . Alt . , an «
a « ib . Sstmi. . led . . zuvig .
it . solid , über 4 X . 1' . 5 .
^ eldvost al « ffluWilfSlio
nn >ter tfittg . flicht

Berttvuensp .'-Iten.
Str.ncli . unt . Nr . BZK7SS
an die „Bad , Presse . '

Fräulein lBeamtl « >. i .
saudere « . freundlich
aig & iMt . Zimmer
m . od . obne BenNon ».
t ? , ' li . Ana . uni . Nr .
B3l >' !« a . d . Bad . Presse .
EÄ rÄ Zimmer
mit oder ohne Pension
von Herrn »u mieten ae -
fucni . Aiie.cd . um . Nr .
10181 an die Bad . Presse
MsAitttesZiNmer
mit Kaffee von ffrSulein
auf i . ;\ uit , u mieten
gesucht , S ! Sal , Zentrum
der Ttadi . Angebot « u .
Nr . ÄIS012 an die . Ba -
dif che P resse ' erdeten .

Ci »
sofort oder auf Z . Juli
im Zentrum der Stadt
ges . Annb . unter L1V088
an die . ^ a d . Presse ^

PerlrattenSpHe!?
Jung . Mann . 27 I . alt .

Medner , incht Berttau -
eii « voitrn in Hotel oder
Kantine . aiKÜ aufierbalb .
vertraut tn > Witt ? aew .
Angeb . unter B3NÜ50 an
die ..Bad . Vr - sse " .

Aräulein
sucht tagsüber BeschLfti -
giina in Fabrik od . sonst
etwa « gleich welcher Art
Angebote unter B36732
au die . Badische Presse

f* dit Gtellsna al « Hau « ,
mäocheii J>. 1 . od . 15 . duti
womöglich , . norddeutsch .
Familie .

Anged . erb . nnt . Sl !>088
au die . Bad . Presse ' .

äüSBÜUI ® MÜW
wünscht Biiro au ecl «
« >«>»» gegen freie Wob -
nun « . Anaebote unter
Z 1897.1 iw die Bad . fresse .

Bürovorsteher

Mädchen
für bessere Koftaeber .' t ,
welch , nebenbei noch « v -
dien lernen kann , ioiart
g - ki-cht O0ei ;»sir , >' r . 10 .
2 . S : ?ck. r . ^

»unwesen . sucht
^
sich

^
^ rfiiiitniss ? h^ fhf .r per

WWWWWWWWW ^oWWW
schäftHatclki der „ Bad . Presso " .

Kuteowesen . . ..
iiald zu verändern . — Kaution m
Gefl . Anaebote erbeten unter B

iB ,
eder Höhe ."4 an die Qe -

Mm , ÄU 'ii .
deret . fuckt dauernde Be -
schäftiauna . Auaev . unt .
B »«388 an die „ Bad . Pr .'

ipi - üpfaii
(Tir sofort aesu « t . mflat
Oititaft . Anaebote mtt
!!?iiniiiiichkcit u . Preis lt .

' au die Ba »
; ; ' Üi . Jfii* onictcn .

» fit

Wasch - « . Mkwtfial !

grripdf Keimt
evtl . mit Wohng . sok . aef .
Gest . Anaeb . unt . B3078S
an die . Bao . Presse .

Ntnderl .. jün « . Ekeimar
IbSb . StaatSbeinnt .) fu « t
auf 1 . Ott . »der au «
krüber Z—4 Zlmmerwnh .
iiuna mit MIche « . Zu »
bcbSr . In (intern Hause .
Olilia »' ! be« Ana .
unt . Nr Z18W4 an die
. Bad . Prellc " crveton .

ParierreriiWe
für Büro « geelanet , Nä -
be de « Kaiservlave « aus
1 . Oktober,u vermieten .

RZher . Moltkeltr . « 7. II
Tchreuiig !: . 10105

, ^ ürWeinlinnÄluti .'
jod . ähnliche « Geschäft
.sehr gerigneir

Ar. KeLer
mit Aufzug An ver¬
mieten LL4V

Bahm & Bahier .
Anzusehen bon 9— 12
und S - >» Übt .

Nenerb . Stall » « g
und Scheuer

au , Ju ! i oder später z»
i'.eriniet .. auch a !« Lauer
» der Vera ! . Au erfragen
Olvänttfinfci -TutiiKTS '
deimerstrakie 75 . G » it .
Wietww er . Z 187M ',

Zwei Zlmmer -Wodiiui «
mtt Laven gegen
2 -Zimmerwohntt .
um «utg « f<ven . Anacfe . u.
!>tr . Z1SS28 , a» die Bad .
«' resse

Mviiertes Zimmer
,ür einen vess . Arbeitet
tos . zu vcrm . Zührlnger .
ftr . 54 . I . . » . « raf .ZlSQIk

Wut mst >i . Limmer mii
,ev . » tnaana auf 1 . Kult
zu vecm . Müller . Kano -
nierssr . Ä . V. H IP" :h

Kost BND Wohnnaa
erbaue » ^ 1 od . 2 iolid «
Arbeitet zu mSt Prei »

ri 'LjS
Schlafstelle

Mi vermieten f . SVrftulet*
?,i» er . « elkenssraiie 1
i . sto « . .iiöaa
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Georg Mappes
Karlsruhe

Karl -Frledrlciistraße 20. Telefon 2264.

Alleinvertreter
der Ideal - und Erlka -Schrelbmaschlnen
Adler - , Piaff - 11. Phönix -Nähmaschinen
Itlr Familie ritrebrauch u. sjewerbl. Zwecke
Hohlsaum - , Kurbelstick -, Knopfloch -

und Sackstopf - Maschinen .
Strickmaschinen für den Hauserwerb .

Invaliden -Selbstfahrer .
Germania - und Pfeil -Fahrräder .

Lager in Ersatz - und Zubehörteilen .
Kohlepapiere , Farbbänder

in feinster Qualität.
004t

Ausführung von Reparaturen
aller Systeme nnd Fabrikate .

SlätMfdje
belle

Kleider
werden

. Bügeln angenommen .
Serwiakirasie 14. IV. lks .

Erieöf . ßB9 ?sc & ,
™

: « :
SaubüechnoreS » ünsiailationsgesch .
Gas - Wasser - Bade » Klosettanlagen
feeparaturen 1<P6 Neuanlagen

•J Erstes und
t Ältestes Atelier U, ?

j Gemalde -Restaurierong
ZI Leupoidsfrnsse 31

lOtto Glück
Kunstmaler und Gemälderestaurator

Gewissenhafte Wiederherstellung : alter u .
neuerer beschädigter Gemälde nach de - i
= == = währten Methoden .
Unierridht In Oel- n . Aquarellmalen

Zeichenunterricht
Laadschaften — Porträts — Stilleben .
Spezialität : Wiederherstellung von Altar -
und sonstigen kirchlichen Gemälden . =
Anerkennungenerst . Autoritäten , Behördenetc.
Ausführung von Porträts Verstorbener
nach Vorhand - Photographien u. Angaben .

mim
mit SJlOSelwaoen oder Nolle «
Hier und «ach auSwärtS , fo-
wie das Transvortiere » nud

cke« einzelner MSbel -Berva
» nft Klaviere

rsönlicher. . . werden
Sei reeller Bedienung unter oersSnlicher Leitung
ausgeführt . SB85132

ff4fr « * «R RSbelweditto » « L» « er »na& IT t * £ ft 3 Zibtemttti n« t> » Iftücset,
Sjorfftruft « 28 . Televbo « 1039,

Mox Strauss ^
Karlsruhe i . B.

| Rollbahnen , Kippwagen Ufo. j
Ersatzteilen Rollbahnen ]

Zaumaschinen . 865i

Weiße Schuhe
läfct man am beste » anfertigen i« meiner BZS88S

Haus - Stoffschuhmacherei
Briinwinkel . Müblburgerstr . Lieferz . 0—8 Tage .

Me sttzlls -Mckstzeii , f
»teil ., mit Keil , ertra stark , billig abzugeben . 1A

Schaeffer , Durlach . & ÄK

r *

Heizungs - Ingenieure
Gejr . 1S09 .

D ^ ^

o

Autogene Schweissung .
.~ w ~ -

Sommer-
Pferdedecken

in grotzer Auswahl ,
Leinen-

Skrohfäcke,
nur prima Qualität

keine Eriavware .
MmBllkr,KllrlSnlhe
Kaiser «- . 13». 1 Tr . hoch.
H)120 Eing . Kreuzstraße .

I Sü * Anfertigung vou
ncsett

FlWniitt -

Kisten
fttr 20 » wb 25 aUftfien ,
sowie Lieferung von

Flaschenkinsähkn,
Sahnoersaud - «ud
Fimonlidknktkta

empfiehlt silb SSS7a
fr . Ant. Kimmig ,
SLgewerku . Kistenfabrik .

Appenweier .

NgBfceüen-
Sctinlzbereclitlgi

SniSKSSSfeistlg . Elgeniim

Erfindungen .
PatenISU ,

Karlsruhe . Telefon 1303.

BSetektivbüro „ Res "
Welta «8 £nnftei , Berlin SS. 57, Potsdamerstr .Ma
ßernlvr . Kuxfitr « 443 . erledigt lede Vertrauens -
fache, unauffällige Beobachtung . Ermittelung . Pri -vat .4eiratsausfunst u .s.w .. diskret . , uve?Kss.git.In - , Ausland : alteß , erftkl .. beftemvfohl . Institut .Erfolgreiche Detektivinnen . A92

Ca .

750 Rollen
In . QtnfAioift Seinen
Zwirn , grau . 3fach Lei-
nen , Nr . 40, Rolle tZg iu,
bei kompl . Abn . 2 .40,

bei 100 Rollen •* 2.60 .
Als Muster « ersende
10 Rollen -Paket f. M 27.50
per Nachnahme franko .

OttcBenderNchf.
Laogenbrflcken I. B.

Telesou Nr . 2. 5608a

Melßlack .
Kartenmövessack,

Schablonen ,
Tapezier -Kleister,
erbaltl . im Farbengelch .
Waldttr . 15 beim Coloss .

Höchste Preise
für getragene Herren - u.? amcnkleii >er . Schuhe ,
Weibzeua , Lumpen uns
Papier , Hlaichen , Keller -

Speichertllno lram .
Postkarte erbeten . Y' "<«

grasenstr . 7. Tel . 311"

!?üt auiaewelltej . 2A -
iübriaeS Buberl werden
liebevolle

MMern
aelitlbt. ES kommen nur
in geordneten Berbält -
nisten lebende Leute in
Betracbl : am liebsten Be-
amter ohne Kinder . An-
aebote unt . Nr . B36378
an die Bad . Prelle .

Ein Kind
( Mödchen) wird aeaen
etnmaltae Vergütung v .
iiOM M au (S Land «it
einen « « « ( « # » ■
Ken .

ÄiigeSote unter Nr .
•Sjaeflti an die . Badische
• <rfftc** erbeten.

Wer würde ein
Rind

in ante lb . Pflege im«S
Land «eucn ? NSb. »u
eriraaen Leslingltr 70,
IV . rechts. .818994

Wer wiirde 10 SKocfictt
alten gesunßen fräftiflen
rtunoen
in Pflege liehmen?
Anaeb . m . Prcts unt .

Nr . .̂ 18076 an dte Bad .
Vresse .

Welches kinderlose Poe«
vaar würde 1 HoBt alt ?«
nefimde« . iebr schönes

Mädchen
i .i » Kindesstatt annehmen .
Anaev . unt . Nr . BSK7SL
an d . . Bad . Bresse' erb.

Kl nd
wird geaen Äähig . Preis ,
möglichst ausS Land , in
P » « a « aegeben .

Angebot « mit Preisan »
gäbe unter Nr . BM570
an die „Bad . Presse " .

!PU/ViI * E2I ^
Eine gröbere Anzahl neue HauS - tt . Garten -

» natven , Arunnensilter . verzinkte und schwarze
aus

^
Lager

^ August Hsttmansperger
Brunnenbau »u .TiefbobrunternehM « r,LeMngstr .4?

I, stzzdsSenSl
<Vrird «»S» are » in j«d«r Memi « offeriert

Pragme Wilh . Tjcherning
Amalienftrah « IS. 101S» Telefon VIS.
- . . Sierlotd norfi KnvwärtS . ■— : ,

lOO DL
BßloOnuni

bemientgeitv der mir das
in meinem HauSslur ab«
banden gekommene stavr -
rad , Himmeiblauen Ziab--
men .gelbe Velgen . Marke
Weitialia . beischasst oder
nähere Auskunft geben
kann , die zur Ermittlung
des RadeS führt . 10161
Arthur Mr . Karlsruhe

5icriserstrakc 133,
Eingang Kreuzstr .

Verloren
IN Mitt « >o «d v . Hardt -
als bis Aorkitr eine'

»»neFack «. M
ob » . Borkttr .li

K8i »chen .
M>war; -wctk rot. entlan
;cn. Wiederbrinaer oder
Sie Auskunft erteile» , er-
balic» » clokmuna .
1014» » « ifer PnffW 56

liehantllunK chronischer

4 ° Frauenleiden 4 »
ohne Operation , naS Thure Brandt und Na -
turlieilmetbode . Anwendungsf . : Bei Gicht ,rheumatischen Erkrankunaen der Gelenke .Muskelrkcunia . JschiaS . chronische Beinlei -
den und Fettleibigkeit . Seitzluftbehandluna .
elektromagnetische Massage u . Gymnastik .
<?lektr „ che Zwei - , Drei - t«. ? ier -Zi ?llen -
bader nach vr . Sohns » medizinische Bäder .
« couW HanoasekJrnülienifr . 53,2 %t
Vom Arzt ausgebildet . <früh . Kaiserstr . 11k)
Beste Referenzen . Lprechst. vorm . 11— 1 Uhr

^
und 3—«i Uhr nachmittag ».

Haben Sie eine alte Binse ?
ein altes Kleid, alte oder neue Stoffe, die hißiieh in
Farbe , verschossen , zerrissen sind ? Lassen Sie al«
sparsameDame die Sachen neu herrichten , bedrucken,batiken , bemalen (Flach- und Reliefmalerei». Dunkle
Stoffe werden hell, helle Stoffe werd. dunkel (femacht.Sie trafen das Stück (aufWunsch nach 2 Tagen) als :

IVetie ® te Mode .
Ebenfalls werden Fensiervorhänge, Tischdecken,Lampenschirme, Sofakissen, sowie ganze Zimmer¬

dekorationen usw . usw . aus mitgebrachten Stoffen
umgeändert oder neu angefertigt . ZI 7526

iunchrasp Werkkainst
Annahmestelle: Karlsruhe

äShrfngersfaaße 60 .

Großes Fabriklager

üiiiui iiiHniiunmuuiirnmi .MH'w
für 10176

Haushaltungen und
Gastwirtschaften.

Gustav Diffmar & Co
Karistr . 60 Karlsruhe L B. Telef . 80.

w ünschelrute
Ende Juni beabsichtige ich

zwecks Wasserversorgnng
für Fabriken nsd Güter

eine Reise durch Baden zn machen.
Bei Bedarfsfall erbitte Anfrage

Otto Edler v. Oraeve, Gernrode - Harz .
MetallwQnschelrutenforscher. B26051

Flach -Sfriskinaschiuen

für die Hausindustrie
Die einzig richtige Familien Strickmaschine
zur Herstellung von allen mdgL Artikeln
in allen Größen u. in
samtL Strickarten :
z. B. Socken, Strüm¬
pfen , (in Schlauch <l-

C? ** &

5 S- ®
a g «

• fleripptl Gamascheo ,
j Sport -Strümpfen , Unterhosen «

Anzüge , Sweater , Unterröcke , Mützen , Kin¬
derjäckchen , Haubchen . Jacketts Knie¬
wärmer , Leibbinden . Schals , Westen etc .
Strick - Unterricht in der Fabrik oder durch Entsendung
▼on Strickerin . KompL illustr . Lehrbuch . Preis M 1.—.

| Garantie Hit tadellosen
l Gang , sowie solide , dauer -

I
hafte Konstruktion . Man
▼erlange Garantieschein I

x
Höchste Auszeichnung jauf allen beschickten

^
Ausstellunge

Kataloge kostenfrei 1

ttoulUngerStriokmaschinenfaSiu
' Hm Stolü & Go.f RcutHngsn (Wiirtt.)

Juwelen .
Die Dfamautan & egfe , Berlin W. 8 , Mimlll ,
vermi(telt auch in Zukunft den Verkauf T . Ju¬

welen nach dem neutralen Auslande. st
1148

Lolö an§ Silber
jeden Feingehaltes
Zwecke gegen
kaufen gesuckt .

— ffir Industrielle
sofortige Kasse zw

A1111
K . Lehmann , Pforzheim .

Dr . iur „ ist bereit , Kandi¬
daten auf das im Herbst
stattfindende 1 .
examen gründlich vor -
zubereiten . Annreldunq .unter Nr . 5552n an die
»Bad . Presse " erbeten .
• Zeichner •
übernimmt aufziehen v.' eichnunaen u . Reklame -
Entwürfen .

Angeb . u . Nr . 5336850
an die „ Bad . treffe " .

TVafssn -
Revaraturen aller Art .
wie UmSndern von Lef .
in Centrs . . Fernrohr -
montaacn . Auffrischen :c .
besorgt vromvt u . biNia

Waffen -Ratzel .
BSS774

Stickerin
nimmt Stickarbeiten ied.
Art an . sowie Maas -
aramme . E . Maisch .
Werderttr . «U. S. BS68Ä

W «b«rS
HausdackSfe «
Fleifchräucher
Kock - « . RaÄherde
sind die beste « « nd be -
währtcften . Ä2M
UebersoomSt .i .Gebr .!

Anton Weber .
Ettlingen . Baden .

Sie sparen n%
ttu itbtt » iciriiüfji .

wenn Sie Schmid s
Briesdoge » ob » ? K « wert
versendbar D . Si . Ä . M .
683205 verwenden . Neu !
vraktischte AussLbruna
Zugleich Fenfterkuwer «-
Eriab . Bestellen Sie so-
fort 100 Stück la . Panier
5. Probe -* 5 .50 ; 1000 Stck .
nt t Firma .* 55 Nach«,
y. tu ! Drucksa ^ eu ohne
Kuvert verlenöbar bill .
Berta » Gust . Sg . Sckmid .

tzreuiensiadt IWtlb «.»
Äerireter peinGt !

Relchsware ,
Airz«a« » ffe,J . Lieferung
von tompl . Anzügen geg.
Bezugschein . Lo ?n Reich
festgesetzte Preise .

K. Wn - sibor «.
Schneidermeister ,

BZ6882 Uhlandstrahe LS.

Bestecks
einzeln u . zusamuienlea »
bar in groben Mengen '?

Angebote an ÄtUül.8
Btbrrt » (einer ,Wei « aarten (Baden ) .

Welche Savri ! liefert mir
Wagenrädctien

<Holz>mit od. ohne Achsen
im wroben ? Angeb . unt .
BZ6784 a . d . Bad . « resse .

ü i

| mim ! fltölun

g Wo lasse ich meine eleganten Stiefel besohlen ?
Nur in der erstklassigen , bekannten

1 SOWOU -gnM
R Mersirche S .
m Sie finden hier die
•Ü* be«te Gelegenheit,Ihre
ra Stiefel in tadelloser
^ Ausführung besohlen
E=» zu lassen . Kein Ma-
Sct schinen - Betrieb , nur
a Handarbeit
^ Gleichzeitig erlaube
5=i ich mir , meine neu-

eröffnete

ünnshDiestBliB

p Sdiuhbssohi - Hnstaff

W Leopoldstrasse 2
S Ecke Kaiserplatz
^ in empfehlende Erin-

nerung zu bringen u.
!S bitte Sie , bei eintreten -
S ! dem Bedarf an Schuh -
^ reparaturen , sowie Besohlen «nd Flecken
jgä meiner zu erinnern .

Ein Versuch führt zu dauernder Geschäftsverbindung -
Hochachtend

|j . Otto Zimmermann
Leopoldstrasse 2, Ecke Kaiserpla^.

W Hauptgeschäft Adlerstrasse 8.

I
|
I
I

i

6:

EottesdienBrhWng m 22 . Mi .
Evangelische Btadtgemeinde .

Stadtkirche. ^ rübgotteSd . Garn ..« U vreat .
10 : Stadtvir . Küblewein . 11 : Ebriftenl . Stadwir .
^

Meine
'

Kirche , w : Kwderaottesd . Stadwtarrer
Ätavv . ^ 12 : Ehristenl . ^ Herbosdreb. ^ ischer>
^

Schtthkirch?.
^

10 : Oderbofvrediger Vscher.
^ otwnntSMirtbe . 8 : Stadtvikar Kvbel.

Stabtüfarcer D . Lesselbacber . V411 : Christenlehre :
StaoüJiarrcr D . Seiselbacker. 11 : S ' nticrflotteiö .
Stadtvir . Hindenlang . 8 abend« : GedäcktnisgotteS-
dienst für die Gesallenen . unter Mitwirlnna des
evana . Kirchcnckors der Südstadt . Stadtviarrer
I) . Hesselbacher . . .. .

EbristuSlirche. 10 : Stadtvir . Rodde . V. 12 : Edn -
»cnlcvre. Stadtvfarrer Robde.

GemeindebanÄ der Weftftadt. 10 : Stadtvikar
Hemmer. 12: Kindergottcsd . Stadtvir . Schilling .

Lutlierkirche. ^ 10 : Stadtviarrer Wcidemeter.
11 : KindergotteZdienst. Stadtvfarrer Weidemeier.

Dialsnisseiiliauslirche . Vm . 10 : Vir . Katz . AbdS.
%8 : Silssacistlicher Sivler . — Montag und Krei¬
ts « . abds . Ä8 : Krtegsandacht .

StSdt . Kraukendaus . 11 : Stadtviarrer Ravv .
Ludwi »-Will,elo ?'« ran >enlieim. 5 : Oberbosprs -

^ ' KarlÄr ? esrich-GedSch »nislir » e <Ltadtt . Mühl
bürg ) . % t0 : Gottesdienst . Pfarrverwalter Ebcrt .
%M : Christenlehre . Piarrverwalier Eberl .

Beiertbeim . '49 : Christenl . Stadlvikar Müniiel.
S : Stadtvikar Mün,el . >̂ 11: KindergotteSdienN.
Stadtvikar Mllnzcl .

Evan « . lutkier. Gemeinde (Alte ?kriedbofkavellc >
Waldvornstr Vm. 10: ÄotteSd . Ktuderlebro nach
Schlust . d . HauvtaotteZd . — Dienstag , abds . 8 :
k-kranenverein . — Donnerstag , abds . 8 : Betstunde
im Gemeindesaal , BiSmarckstrake 1 .

Aftendandachent. Kleine Kirche : T »nnersiaa S :
Vir . Olleriiiaver . — ^ oftnitncisarrtte: Donnerstag B
itziemeindebaus) . — Lntberkirche: Donnerstag 8. —
Beiertheim . DonnerZlag 8 tBibelttunde )

Bereinsanaeleaenlieiten .
Evangel . GcmeindelmuS (Geibelttr . S. Stadtteil

Mühlburg ) . Mittwoch . abd -Z. 8 : Vereinig , ton-
firm . Söbne . Statvllar Treiber . — Donnerstag ,
abds . 8 : Bereinigung konsirm. Töchter. Dtaro
Verwalter Eberl .

Evang . Stadtmiiston . Adlerstr . A . V. 12 : Ki»-
deraottesd . Stadtm . Lieber : V. 12 : Ktndergottesd .
in d . DialonisseubauS -Kavelle. Stadtm . Söschele :
8 : Zlungsrauenver . v . 9itl . Schweiber«. Aädrinaer -
strake 45 : 4 : ÄMigkrauenver . v. Frl . Weber . Erb -
vrinicnilr . 12 : i : Änngsrauenver . d . Schwelt. Lene.
Adlerstr . 22: 5 : Abendgottesd . Stadtm . Lieber :
8 . Blaukreu ?,- Vers. . Äreuzstr. 23 . Stadtmiss . SS-
schele. — Mittwoch . abdS. 8: Bibelstunde . Stadtm .Lieber . Prediatausaabe . — » reitag . abend? 8 :
Bwelstunde SttieffelNr. 37 . 3 . St . Stadtm . SS-
scheie: avd« . S 'A : Vorbereitung f . d . Kindergoi -
tesdienst . Stadtmiss . Lieber .

Evnna . DereinshanS , Karlsruhe . Amalienstr 77.
Vm . 11V, t Sonntag -ischule : nachm . 3 : Atta . Ver¬
sammlung Stadtm . Räuber : nachm. 4 : Jungfrauen «
verein : abds . ? : All« . Versammlung in SagSfeld .
— Monwg . abd» . 8 : Iugendabteilimg : abends
8^ : Blau -Kreuz- Aerein . — Dienstag , nachm . 5 :
Bibelstunde i . Frauen it . Nnngfr . : abdS. 8 : Bibel -
bewrech. s. MSnncr it ^ üngl . — Mittwoch , abds .
8 : Bivel - u . KriegSaebetsNuiid . — Donnerstag .
abdS. 8: Allg. Versamm .. Durlacherstr . 32 : abds .
8 : Seminariftenkräitzchen . — Freiing , abds . 8:
TSchterverein. — Samstag , abds . 8Vi : Sonntags »'
schnlvorbcreituna.

Katlwlische StuMoemcinbe .
St . Stepftanskirche. 4 . Alaislussonntag . -V !?r >U>-

ntefte : ü : iil . Messe : 7 : dl . Messe mit General -
tomm. !. d . Kun >ls : alienkongr . : V. 9 : Ditlilärgottes -

srauenZonar . mit Vred . . Äro ». . Tedeum u. Segen .
— Bmi Montag vis Donnerstag , morgens % 7:
feierl . Ämt mit Segen u . am TonnerMaa nach d .
Ar. tt Vrozeii. . bei der sich die '.V' -Iiinerlonar. vetei >
ligt . — Oltav -Zlndachren von Montaa bis Mitr -
woch . abends jeweils ^ 8 : . — Freitag ( Ser, -?iesu .
Kest ) : Vorabend Beichtqel. von !>: Höngens

4i7 : feierl. Herz-^ esu -Amt : abends ^
ti. feterl. Weihe ans Her, lXesn mit Sea .

Altes St . Vin« ntiusl >aus . 8 : Amt vor
totstem Allerheil , mit Seq . — Während t
leichiiam- ollav ist ieden Morgen m Ubr SW"
ausgesetztem Allcrbeiligsten mit Segen . rnrfC-

St . BernhardusNrche . 6 : Friibm . : 7 : K - *Lm .
8 : deutsch « Singm . m. Pred . : H10: S -" wta »M
mit Pred . . Lochamt u . Segen : '412 : Kinder«" ^
dienst mit Pred . : 2 : Cdrtstenl . t. d . Mädchen- ^
Serz -Mariii -Andacht: H8 : F ronleichnatnKano-
Areitag : Äer, -Icsu - Fest : 7 : Hen -Äesu-Amt .
!«-9 : Serz-^ esu.Weibe mit Predigt un

Lirbsrauenlirche . 6 : FrÄbm . . öernach
lommunion der Nungtraneulongr . : 8 : ^ «,^
Singm . mit Pred . : >410: SauvtaotteSd .
amt . Pred . u . Segen : 11 : Ktndergottesd . w" , t
» tot ; % 2 : Christenl . f. d. Jüngl . : %3:
feierl . Aufn . in die Atmgtrauenkongr . : ^ 8 :
andacht mit Segen . — Donnerstag . 4 —Vu. Mt*'
gelegenbeit. — Fret <a<> <Ser, -? !eIu-Fest) : 7-
Kxsu -Amt : abends \><8 : Kernet n -Andacht.

© t. Bonisattusktrchr . 6 : Frtihm . u . »
komm . d . christl . Mütterver . : 7 : bl . Dl. st
deutsche Sinam . u . Pred . : ^ 10 : Pr «d.. 9.
u . Seg . : ".12: KindergotteSd . u. Pred . ; Wtm *■
ftcnlcbre f . d. aOnn ! . : ^ 3 : ver, -?icl»^ n^
Segen : 3 : Verfamml . des christl . Mütterver -
Predigt : 7 : Oktavandacht und Seae ». !

Sudwin -NZUbelm -Krankenhetm. 8 : W- SieH* *

Predigt . . . yfl-
tf «nd BaulS ?ir« e. 6 : ffrliW «- - °«ts#<
AuSteil . d. hl . Kommunion : Si de« . -V. 8 , Ä8: Austeil . d . hl. Kommunion : 0:

Singm . m . Pred . : V. 9 : deutsche Sinam . t"-. , mic
im Stiidt . Krankenbaus : 'AtO : vochamt wtt
digt : « 12 : KindergotteSd . : 2 : ChriNenl.
Jfiingt . : '43 : deri»°Ilesu.Anda « t : 8 : Okt<w ^ ,l
— Wäbrend der KeftoNav ist lede« Abend »
Okatvandacht.

Beiertbetm <® t. MichaelSNrche) . n*"
H7 : Prriti>m mit Monatsromm . d . NSnuer ^ tC,
Jüngl . : S : deutsche Singm . m. Pred .:
digt u . Hochamt mit Segen : nachm. ¥i2 :
f . d . Miidch . : 2 : Ver»»?kelu-Bruderlchast >n >' /»cf*47 : Oktavandacht mit Segen . — Freitag - „^ n.
Jesu -Fcs« : «47 : feierl . Her, -Jesu -Amt

Rnvvurr <St . NikolauSkirchei . ß :
7 : Jvriiöm. : 9 : feierl . Hochamt mit Vred . u.
2 : Versammln , d . kalb. MlltterveretnS . Vreô g
Segen : 8 : Oktavandacht . — Freitag tsselt ^
öeraenS Jesu ) : 6 : Beichtgel. : ^i7 : »tll ■ ■" ae^
Ebren des dl. Ser »enS Kesu. Segen : 8:
Andacht.

Griinwinlcl ( St . JoselSktrche) . . fr . J &Wy
7 : Frübm . lOuartalkomm . der christenl>l>r^ ■;
Mcdch. tt . MonatSkomm. d. FraueiN :
Hochamt mit Segen : 2 : Herz-Jelu -Änd . in
'.43 : MüttervereinSversamml . mit PtcdM ' . @ca-
senftnnj in d . Novelle: ' i8 : Oktavanda « » jgCi&

Darlanden tHrilia -Geist-Kirche ) .
gelegen». : A>7 : Komm.-Messe : 8 : deuncoc
mit Pred . : >410: Amt mit Predigt «- j, & •
* 11 : Cbristenl . : 2 : FronleichnamSandaan ^ zz- t
gen : 4 : Versammln , d . o-unairauenkongr .
Iran : 7 : sakramentale Andacht mit! « e».

Alt -Katbolische Stadtaemeinde
10 : Prof . I ». Keufsen . » arllN - 49 £

Fri -denSkirche der Meth .-Gemelnde. x^ ^^ g
Vm . '« 10 : Sediat . Pred . « nd« . ^
Studien im 1. Buch? Mose: M « g.
sevbsv Vm . 11 : KindergotteSd^: avv . . ^ ^
tan^bendseier. LiedervorlrNg«.
Anlvractic von Pred . Rücter.
V. 9 : Singstunde sür den Männerchor .
nachm . 5 : Religionsunterricht für «k'Ndrr
V. S: Bioe !- und Gebets « . — Donnerstag .
« 9 : Singstunde für den gem . Chor . ^ »fftlHJ

SionSfiröic der «kvano . « cmet«s» mr Pre » >»^
mcr Allee 4 ) . Vorm .

'
q}« ®.. * >

Becker : 11 : KindergotteSd . : n9® n ; ,i'lJ,V«t)e« ' 'I-
öt(U' t Becker : nachm. ^ 5 : mml»n#'
Dtetrötaa . abds. V. 9 : % 6c 'S")

yT Bt— Mittwoch , abends M9 : Männer « -^ —

Durchnüh - MaschsJ *
vtn oder gebraucht .uuu#^ >" '«

E . Werte » « hei - p
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